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Telegraphiſche Depeſchen. 


. (Geliefert von der United Preg.) 


Suland. 


» Rad) 400 Jahren. 

Die Eolumbusfeier in New York. 

New York, 8. Det. Nach Vorbe— 
reitungen, die ich über viele Monate 
binzogen, wurde die große New Yorker 
200jährige Jubiläumsfeier der Ent: 
defung Amerikas dur Eolumbus heute 
durch ErtraGottesdienfte in den ver: 
ihiedenen Synagogen der Stadt einge: 
leitet. Biele Stadtviertel prangen bes 
reits in reichlihem Schnud, und man 


glaubt, doR am Montag kaum ein ein: .| 


siges Haus in der Stadt ohne irgend 
eine Decoration oder ein Abzeihen zu 
Ehren des weltbewegenden Yejtes fein 
wird, 

Heute werden die Rabbis ihren Ge: 
meinden von den Reifen des großen ita= 
lienijchen Seefahrer8 und den davaus 
bervorgehenden Yehren erzählen; über 
denjelben Gegenitand werden morgen 
die Kriftlihen PBajtoren und Briefter 
aller Gonfejfionen fich verbreiten. Heute 
früh hielt die ſpaniſch-portugieſiſche 
Kongregation, die -ältejte jüdifche Ge— 
meinde in unferer Stadt, einen Gottes: 
dienjt in der Synagoge an der 5. Ave. 
und 19. Str.; der Rabbi Pereira Wien: 
des leitete denjelben. Dieje Gemeinde 
wurde vor 200 Jahren von den Juden 
gegründet, welche aus Spanien bei der 
berühmten Ausmweijung von 1492 ver: 
trieben wurden (joll wohl beißen, von 
Nachkommen derjelben) und der heutige 
Gottesdienjt war daher von ungewöhn 
liher Bedeutung. Das alterthümliche 
Ritual wurde gelejen, und die herge- 
Dro.hten Weihelieder gefungen; die Mu: 
fit bejtand aus Melodien, weldye noch 
aus der Zeit vor der fjpanijchen Juden 
austreibung herrühren. Der Rabbi 
hielt eine der Gelegenheit entjprechende 
Predigt. 

Sn der Synagoge der 67. Straße 
predigte Dr. Drahmon über „sraels 
Danfbarkeitsfhuld an Columbus und 
Amerika.“ Dr. Alerander Kohut jprad) 
im Tempel „Ahamwath Chez“ über „Die 


Wichtigkeit der Entdefung von Columz | 
Am Emmanuels: | 


bus für die Nuden. “ 
Tenpel redete Dr. Silverman über 
„Amerika, das Land der Verheißung.“ 
Das find nur wenige der vielen Feitlich- 
feiten, die heute vor fic) gehen. 

Heute Abend wird die Nationale 
ZeicheneAcademie für die große „Co 
Tumbiänijche Leih-Ausjtellang“ geöffnet 
werden. 

Die franzöſiſchen Kriegsſchiffe, welche 
an der Flottenparade der nächſten Woche 
theilnehmen, ſind heute früh eingetrof— 
ſen. Sie empfingen den üblichen Salut 
von 21 Böllerſchüſſen. 

Weiblicher Einbrecher. 

Waſhington, D. C., 8. Oct. 
Hauptſenſation der 
iſt augenblicklich ein weiblicher Ein— 
brecher, und zwar eine Farbige, welche 
in der letzten Zeit mehrere Häuſer dahier 
erfolgreich geplündert hat, ohne daß 
man ihrer habhaft werden konnte. Ihren 
letzten nächtlichen Einbruch verübte ſie 
in der Wohnung von A. A. Connolly, 
1905 Neunte Str., Nordweſt. 

Die Schwiegermutter Connollys — 
eine Schwiegermutter ſcheint mitunter 
doch zu etwas gut zu ſein —- wurde 


Die 


durch ein leichtes Geräuſch im Schlaf- 


zimmer geweckt, und ſie ſah eine unter: 
ſetzte pechſchwarze Negerin in der Stube. 
Die Einbrecherin hatte bereits eine ganze 
Anzahl Sachen auf einen Haufen ge— 
legt und war im Begriff, ſie wegzu— 
ſchleppen, als ſie geſtört wurde. So— 
wie ſie ſich entdeckt ſah, machte ſie ſich 
ſchleunig davon und nahm eine Börſe 
mit, welche 81. 50 in Baargeld enthielt; 
die anderen Sachen ließ ſie jedoch liegen. 


Es wurde ein Alarm gegeben, aber zog 
die Einbrecherin konnte nicht mehr er⸗— 


griffen werden. Sie wird als eine 30— 
jährige Perſon beſchrieben, mit einem 


hellen Rock und einem Matroſenhut. 


Das iſt der zweite weibliche Einbrecher 
in Waſhington; der erſte war gleichfalls 
eine Negerin! 


Seuſationeſſer Selbſtmord. 


Raleigh, N. E., 8. Det. Der erjt 
45 Jahre alte, reiche David B. Avera, 
welcher Kahre lang einer der hervorra- 
genditen Brummollfäufer dabier war, 
beging heute früh in feinem Zimmer im 
Narboro-Hotel Selbitmord. Geftern 
Nodt trank er furchtbar und heute früh 
um 2 Uhr erfchien er auf der Polizei- 
wache und bat um Polizeifhuß, da-er 
wahnfinnig ſei. Es wurde ein Arzt 
geholt. und Diejer lieg ihn nach dem 
Hotel zurüdbringen. Während der 
Arzt an der Thüre des betr. Zimmers 
' fand, z0g Avera — den man unflugers 
weife feiner Törperlichen Unterfuchung 
unterworfen hatte — plöglih ein Tas 
fhenmefjer und ftad fi damit in Die 
rechte Seite des Halfes. Der Tod trat 
in zwei Minuten ein. vera hatte fidh 
vor mehreren Jahren vom Gejchäft zus 
rüdgezogen. Cr heirathete eine Tochter 
des verftorbenen Gouverneurs Fomle, 

Dahnunglüd. 

Bittsburg, 8. Oct. Etwa 2 Meilen 
weitlih von Xenia, D., stießen geftern 
Naht ein Güterzug und- ein Perjonen: 
zug zuiammen, und zwar auf der 
Miami = Zweiglinie der Panhandle— 
Bahn. 

Zwei Angeftelte wurden‘ verlegt, 
wahrſcheinlich tödtlich. Eine Anzahl 
Paſſagiere wurden leicht verlegt. 

Wetterbericht. 


Für die nächſten 18 Stunden folgen⸗ 


des Wetter in Illinois: Schön; Sonn⸗ 
tag früh kühler; darauf beſtändige Tem⸗ 
yeratur; Nordwindee ü 


—— 


Bundeshauptitadt | 


— m 


Qusland. 


Die Eholera. 

Hamburg, 8. Det. Geftern find 
wieder 24 neue Cholera-Erfranfungen, 
aber nur 6 Todesfälle angemeldet wor: 
den. 


» 


Budapeit, 8. Oct. Hier ijt die Cho: 
lerajeuhe noch immer in rapidem Zus | 
nehmen begriffen, und immer mehr bes | 

| mächtigt fich des Publikums eine Banit. | 


‚sn den legten 10 Tagen gab es im 
und 104 Todesfälle, 
toden allenthalben. 


| Großherzogs goldene Hoheit. 
| Weimar, 8. Oct. Die goldene Hod% 


| zeit des Großherzogs » Paares wurde 
daß 


Die Gejchäfte 


‚ geitern Abend damit eingeleitet, 


demjelben am Schloß von Singhören | 


eine Serenade gebracht wurde, 
Heute fand Mottesdienſt 
Scloßfapelle u. darauf einlimzug jtatt. 
Um 5 Uhr it großes Bankett und um 8 
Uhr Theatervorjtellung. Am Mittwoch 
werden die jeitlichfeiten jchliegen. Kai: 
jer Wilhelm und andere fürjtliche Ber: 
| fönlichkeiten gehören zu den Gäjten. 
| Gelungene Sheidungsklage. E 
Wien, 8. Dct. An Budapejt bat 
Baron Walter, ein befannter ungari- 
ſcher Magnat, eine Scheidungsflage ges 
gen feine Frau angejtrengt, welche als 
Sängerin unter dem Namen Bianca 
| Brandi berühmt ift. Sehr fomijd) find 
| die Gründe, welche er für eine Schei- 
dung geltend madht. Der Herr Baron 
hatte jeine Gattin nämlich dur eine 
Zeitungsanzeige gelucht und in der betr. 
Anzeige gejagt, daß er eine Frau mit 
| einem Bermögen von 100,000 Gulden 
verlange. Darauf meldete jih Bianca 
Brandi und gab an, dak fie ein Ver: 
mögen von 300,000 Gulden habe und 
von der Eaiferlichen Dper eine Jahres— 
penfion von 15,000 beziehe; außerdem 
| gab jie ihr Alter auf 27 Jahre an. Die 
Heirath fand ftatt, aber nach 18 Mona: 
ten entdedte der „Unglüdliche”, daß 
ſeine Gattin ihm faljhe Angaben ge: 
macht Hatte, indem fie erjtens fajt gar 
; Fein Geld befitt und zweitens jhon das 
Alter von 42 Yahren erreicht hat. We- 
gen diefer Erlangung von Bortheilen 
unter falſchen Vorſpiegelungen bean— 
tragt der Baron nun Scheidung. 


Die geſtörte Berſammlung. 


Wien, 8. Oct. Aus Krakau wird 
gemeldet, daß während einer liberalen 
Verſammlung in Alexandrowalz eine 
Dynamitpatrone in dem Keller des Ge— 
bäudes explodirte. Das Haus wurde 

faſt gänzlich zertrümmert, trotzdem trug 
Niemand ernſtliche Verletzungen davon. 
Ende des Zürgerkrieges. 
| New York, 8. Det. ine Special: 
| depejche meldet, daß die zeitweilige Ne: 
gierung in Venezuela, Südamerika 
| (welche derjenigen des Dictators Pala- 
cio folgte) volljtändig bejiegt und ge: 
ı fürzt ift. Bei der Feitung Los Teques, 
in der Nähe der Hauptitadt Caracas 
fand angeblich der legte Entjcheidungs- 
ı fampf jtatt, in welchem die Armee des 
Revolutionsgenerals Grejpo einen völli- 
gen Sieg errang. Die Regierungss 
truppen flohen in wilder Unordnung, 
und viele wurden gefangen genommen, 
darunter auh der Oberbefehlshaber. 
Eine Lifte der Getödteten und Nerwun: 
deten läßt fih nod nicht erlangen. 
General Grespo fand bei jeinen Vor: 
 rüden ayf die Hauptitadt feinen Wider: 
‚ Stand. Billeyas Pulido und jein Gabi: 
net find geflohen; wie man hört, haben 
fie jich ebenfal8 nach Europa gewandt, 
wohin fi ja au det Dictator Palacio 
unter Mitnahme der Kafje verzogen 
hatte. Der lekte Amtsact* diejer Ite- 
gierung war, daß fie dem amerifanifchen 
fowie dem britiihen Konful das Ere: 





quatur (Amtsberechtigungsſchein ent: | 


08. e 
&3 fcheint gewiß, daß der Triumph 
; Erespos ein vollftändiger, und die Res 
volution zu Ende ift. 
(Später) Heute Nahmittag wird 
| gemeldet: Grespo ift an der Spite von 
15,000 Mann in Caracas eingezogen. 
Das Bolt jubelt ihm zu. 
» 


Telegraphiſche Notizen. 

— In einem Gefecht mit „Monde 
Ihein“ » Schnapsbrennern in Lincoln: 
' County, Tenn., wurde der Hilfs-Steu: 
ereinnehmer S. D. Mather erſchoſſen, 
und zwei andere Bundesbeamte wurden 
tödtlich verwundet. 

— Aus Aurora, YU., wird gemeldet: 
| Die Firma Kirk & Philpet, Händler 
mit mufitalifhen Anftrumenten und 
Nähmaſchinen, welche ihr Gejhäft im 
Neuen OperhhaufeHatte, ift nebft dem 
ganzen Maaremdorrath verſchwunden. 


| 
| 
| 
| 


— Die Perjönlichkeit des einzigen - 


Mitgliedes der Dalton’jchen Räuber: 
bande, weldes aus der „Schlacht“ in 
Gofjeyoille, Kans., entfommen fein 
fol, ijt immer noch nicht feftgefteltt. 
Grit hieß es, eö fei Die Dgee gewejen; 
diefer jedod arbeitete, wie jeht fejtge: 
ftelt it, zur Zeit der Räubertragödie 
ruhig und ununterbrochen im dem Pötel: 
bäujern zu Widita, Kans., und es war 
für ihm völlig unmöglich, fih an der ges 
planten Beranbung ber zwei Banken in 
Coffeyville zu betheiligen. 

— In St. Louis wurden bie 25jäh:- 
ige Mary Medel und bie Spiährige 
Elijabeth Medel durd eine Erplofion in 
ihrer. Wohnung . getödtel. Sie hatten 
eine Mifchung von Kampfer und Benzin 
in ein Clofett gethan, um Ungeziefer zu 


vertilgen, und jowie fie mit einem bren.. 


nenden Streihholz in das Glojett gin! 
—J um die ern ihrer Wifgung zu 
beobathteht, fand bie Erplofion ftatt, und 
—* Perſonen 


— 


Ganzen hier 259 Cholera-Erkrankungen 
wahre Sachlage bis jetzt vertuſcht wer⸗ 


in ver! 


-fofort in Flam⸗ 


Chicago, Samftag 8. October 1892. — 5 Uhr:Ausgabe. 


Telearaphifhe Notizen. 


— DasErgebnig der jüngſten Schlacht 
zwifhen Franzofen und Kingeborenen 
in Dahomeh beiteht hHauptfählic darin, 
daß die Franzoſen den Feind aus jeinen 
bisherigen feſten Stellungen vertrieben 
haben, und daß ſie imſtande ſind, ſeine 
Vertheidigungslinien zu zerſtören. 

— Wie man’jebt Hört, wüthet im 
Hafen Santos, Brafilien, und der Um: 
gegend jchon jeit-3 Monaten das gelbe 
Sieber ganz furdtbar, indeh ift Die 


' den. &s follen dort mehr Perfonen am 


| gelben Fieber geftorben fein, als im 


| mittleren Europa an der Cholera. 


— Das Rof des Grafen Starhem: 
berg, melcher bei dem öiterreichijch- 
deutfhen Dijtanzritt der ſchnellſte Rei— 
ter auf” öfterreichifcher Seite jowie im 
Allgemeinen war, ijt geftern in Berlin 
| verendet! ein linker Huf war entjeß- 
I’Tich angefhwollen, und um die fchredlis 
| hen Leiden des Thieres zu enden, wurde 
| ihm eine Dofis Morphium eingejprigt, 
an der es bald darauf crepifte. 


— Zu dem großen öjterreichifch-deuts 
ſchen Wett-Diſtanzritt iſt noch zu berichs 
ten: Rittmeiſter Foerſter, ein deutſcher 
Mitbewerber, hat die Strecke von Ber: 
lin nach Floridsdorf in 75 Stunden 14 

Minuten zurückgelegt. Die Deutſchen 

nehmen alſo immerhin die zweite und 

vierte Stelle unter den ſchnellſten 

Diſtanzreitern ein. Man ſetzt die ge— 

ringeren Leiſtungen der Deutſchen auf 

Rechnung der Gewöhnung ihrer Pferde, 

welche nicht, wie die öſterreichiſchen 

Pferde, an kurze Ruhepauſen gewöhnt 

worden ſind. Die Deutſchen ſind hoch— 

erfreut über die brillante Leiſtung des 

Leutnants von Reitzenſtein, ihres erſten 

Diſtanzreiters (legte die Strede in 73 

Stunden 6 Minuten zurück, wobei er 

aber ſein Pferd furchtbar mißhandeln 

mußte.) Das von ihm gerittene Pferd 
zog viele Jahre einen Poſtkarren in 
| 
| 


| 
| 
| 


Brüffel und ijt ein altes englifches Halb: 
blutpferd, 


— Aus London wird gemeldet: Rady 
Frederik Cavendifh und die Herzogin 
von Bedford haben Fürzlih in den 
Sigungen des Kirhencongrejjes die Auf: 
merfjamkfeit ihrer Zuhörer auf das 
Ueberhandnehmen des Gebrauchs gei- 
jtiger Getränke unter Herren und Da: 
men der bejjeren Stände gelenkt. Lady 
Gavendijh jagte, fie iei fürzlich in einen 
Landhauje zu Gajt gewejen, wo nod 
die großen, tief ausgerundeten altfrän= 
fiijhen Stühle beim Mittageijen in Ge: 
brauch gemejen feien, welche das Her: 
abrutjchen der tafelnden und fueis 
penden Herren verhindern jollten, 
Allerdings jei das frühere beftialijche 
Zehen der Herren einigermaßen aus der 
Mode gekommen, allein das jekt in 
Schwung gehende heimliche und öffent: 
liche Trinken der Damen jei eine ebenjo 
betrübende Erjcheinung, wie die berücdh: 
tigten altenglijhen Zechgelage. unge 
und alte Damen in England griffen bei 
jeder Gelegenheit zur Slajche. 


— Der Berathungs » Ausfhuß der 
Strifer in Homejtead, Pa., hat eine 
Belanntmahung erlajjen, worin er das 
geitern berichtete. Dynamitattentat auf 
das Kojthaus, in weldhem Nichtunion: 
arbeiter jehliefen, entjchieden verdammt 
und .eine Belohnung von 8100 auf die 
Entdeckung des Thäters ausgejekt. 


— Im „Doan Houje“ zu Cleveland, 
D., riß geſtern das Seil des Fahrſtuh— 
les, und 6 weibliche Paſſagiere ſammt 
dem Fahrſtuhljungen ſtürzten 4 Stock⸗ 
werke hinab, und der Fahrſtuhl wurde 

in lauter kleine Stückchen zerſchmettert. 
| Trogdem wurde Niemand getödtet, in: 
| deij wurden jänmtliche Betheiligten ver: 
| lest, am fchwerjten Frau Hermann. 


— 


— In den geſtern abgelaufenen7 
| Tagen wurden in den Ber. Staaten 
| 184 Banferotte gemelbet, in Canada 
| 36, zufammen aljo 220, gegen 270 in 
derjelben Mode des Vorjahres, 208 in 
der vorigen und 211 in ber vorvorigen 


Mode. 


| "Dampfernasrihten. 
Angekommen. 


New Hort: Fürft Bismard von 
Southampton mit 370 Cajitepafjagie: 
ren; City of Rome und Ethiopia von 
Glasgow; Energie von Bremerhaven 
(ein Oel: Tantdampfer). 

Philadelphia: Reiterian von Glas— 
gow; Swigerland von Antwerpen; Mij: 
fouri vor London. . 

£iverpool: Kamas von Bolton. 

Antwerpen: Weiternland von New 
York, - 

Southampton: Normannia von New 
Vork. 

Hamburg: Italia von New Vork. 


Abgegangen. 


New York: Elbe nah Bremen (mit 
60,000 mericanijchen Dollars). 

Liverpool: Eiyıria nah New Dorf 
(mit. dem amerifanijchen Gefandten Lins 
coln); Eufic nah New York. 


Der in New New York angelommene 
Dampfer „zürft Bismard“ hatte am 4. 
October unter dem 48.47. Breitegrad 
und dem 36.45, Längegrabd einen heftigen 
Sturm durdzumaden, begleitet von 
einem furdtbar hohen Secgang, wäh: 
vend dejien 8 Mann verlegt wurden. 
Die Betreffenden waren Majhiniflens 
gebilfen und befanden fih gerade auf 
der Windjeite des Schified, als fie von 
einer ſchrecklichen Woge, die über das 
Schiff jhoß, getroffen und im Deds 
G geſchwemmt wurden. 

braden ihre Beine. 
Sahrt Hat übrigens der 
Bind blies ſtets heftig 


Verbrechen oder Unglüdsfall? 


Ein Mann ſchwer verletzt auf— 
gefunden. 


Heute Nacht kurz nach 12 Uhr wurde 
auf dem Bürgerſteige vor dem Hauſe 
No. 262 S. Clark Str. ein Mann, 
der nach Papieren, die bei ihm vorge— 
funden wurden, Thomas Conway heißt, 
bewußtlos aufgeiunden. in Patrol 
wagen bradite fhn nah der Harrijon 
Str. Polizeiitation und von dort nad 
dem Gounty:Hojpital, wo conjtatirt 
wurde, daß der PVerlegte einen Brud) 
des hinteren Schädelfnohens und wahr: 
fheinlih auch eine Verlegung des Ge: 
| hirns erlitten hat und daß wenig Hoff: 


ı nung vorhanden ijt, ihn am Leben zu | N 3 
| von einer, Anzahl verzweifelter Strolde 


erhalten, 
Wie Conway zu jenen Verlekungen 


' gekommen ift, fonnte bisher nicht aufs | m“ © 
feinen Revolver. und jchlug mit dem 


geklärt werden. Die Polizei ift jedoch 
geneigt anzunehmen, dak der Manır ge: 
ſtürzt und fich dabei. die fhweren Ber: 
| Teungen zugezogen hat, da er offenbar 
| kurz vor jeiner Auffindung ſchwer ge— 
| trunfen hatte, 
Troßdem marden Geheimpoliziften 
| beorbert, auszufinden, in ‚welcher Ge: 
| Telichaft Conway fi zulegt befunden. 
| Conway ift etwa 45 Jahre alt, hat 
| graues Haar und ebenjolhen Schnurr: 
| bart und ift ärmlich bekleidet. Geine 
' Wohnung ift,nicht bekannt. 


Zodt aufgefunden, 


Ein Hnbefannter wird auf den 
Schienen der Northweitern: 
Bahn überfahren. 

Auf den Schienen der Northweitern- 
| Bahn an der Canal Str. wurde heute 
| Nacht diefeiche eines unbekannten Man: 

nes gefunden, 

Der Todte ift etwa 65 Jahre alt, hat 
| graue Haar und ebenjolden Bart und 

ift ärmlich gekleidet. In jeinen Tajchen 
wurde ein Betrag von $1.28 in Kupfer: 
geld und eine Karte gefunden, in welcher 
betätigt wird,. daß der Inhaber in einer 
Kohlengrube in Enropa fchwer verlett 
wurde und daher zur Arbeit unfähig jei. 
Die Leiche wurde nah der County: 
Morgue gebradt. 8 wird angenom: 
men, daß der Unglüdliche in der Duns 
felheit unter die Räder eines Zuges ge— 
kommen iſt. 


Unverfhämt, wie immer. 


NRiter Anthony erließ, heute einen 
Einhaltsbefehl gegen die Chicago und 
Eajtern Indiana Bahngejellichaft, wo: 
durch diejelbe verhindert wird, mit dem 
Legen ihrer Geleife an der Wallace St., 
zwirchen der 60. Str. und der 60. Gt., 
fortzufahren. Die Gejellichaft hat die 
befannte und bei allen Eifenbahnen be— 
liebte Taktık eingefchlagen, nämlich ei: 
nige Grundjtüde an der Straße, an 
welcher fie ihre neuen Geleije legen will, 
angefauft und die anderen interejlirten 
Grundbefiger einfah ignoriert. iner 
der lebteren, ein gewifjer Jra D. Allen, 
madte vor Gericht geltend, daß die 
Bahngejellihaft, ohne ihn aud nur zu 
fragen, ihre Seleije über einen Theil 
jeines Befiges legt und erwirfte darauf: 
bin obigen Einhaltsbefehl. 

| 


— 


Der beiie Shüße. 


Bet dem in den legten Tagen in Fort 
Sheridan abgehaltenen Uedungsjchiepen, 
welches gejtern beendigt wurde, erzielte 
der Bundesjoldat B. H. Schweinhart 
vom 3. InfanteriesXegiment die meijten 
Treffer. An dem Schießen nahmen 
nigt nur die Mannjcdaften, jondern 
auch die Offiziere Theil. 

— — 

— Kaiſer Wilhelm iſt von Potsdam 
nach Weimar abgereiſt, um daſelbſt an 
der goldenen Hochzeit des großherzog— 
lichen Ehepaares theilzunehmen. 


Die Champagnererute. 


Im Pariſer „Soleil“ vom 18. Sep— 
tember finden wir einige Mittheilungen 
über den ‚Handel mit Champagner- 
wein, für welchen befanntlid jüngſt 
dur das Auftreten der Reblaus Ne: 
lorgnifje erwedt worden find. Die zur 
Fabritation des Champagners benug- 
ten Meine werden hauptlählih von 
drei Arrondifiements de3 Marne-De- 
partement3, Reims, Epernay und Cha- 
(ons, geliefert. Diejelben erzeugen 
jährlich durchſchnittlich ns Take 
ter Wein, die zum weitaus Frößten 
Theile in Schaummeine verwandelt 
werden. Der Verkauf der legteren hat 
feit einem Vierteljahrhundert bedeutend 
zugenommen; er betrug 133 Millionen 
Ylaihen für 1866, 20 Millionen für 
1880, 253 Millionen für 1890. Dieje 
Ziffer war die hödhjite biäher erreichte; 
im Jahre 1891 ging fie auf 244 Wil- 
lionen zurüd. Der größte Theil der 
CSchaummeine geht in's Ausland: im 
Jahre 1868 124 Millionen Flafchen, 
im Xahre 1875 164 Millionen, im 
Jahre 1890 214 Millionen, im Jahre 
1891 19% Millionen. Frankreich felbft 
trinkt aljo nur etwa ein Fünftel feines 
Champagners. In den legten Jahren 
bat fich jedoch der Verkauf im Lande 
auf Koften der Ausfuhr ein wenig ge 
hoben, wozu die neuen Tarifbeftim- 
mungen der, anderen Staaten das 
Shrige beitragen. Die Hauptabneh- 
mer bleibe England Und jeine Kolo- 
nien, die Ver. Staaten, obgleih die 
Blafche Champagner dort einen Zoll 
bon 12 Fr3. zu zahlen hat, Sübame- 
tita, Deutichland, OeſterreichUngarn, 
Rußland, Schweden und N 
———— t, w. Be nn 3 —* 
ertrag mpagnerge 
ich auf 1 


— 


— 
— — 
— 


RNächtliches Abeutenuer. | 


Ein Beheimpolisift von farbigen | 
angegriffen. | 

Im Haufe No. 184 WB. Lay Str. | 
fand heute Nacht eine, meift von Yarbis 
gen bejuchte Unterhaltung ttatt. 

Gegen 3 Uye Morgens betrat dere: 
heimpoliziſt Robert Harris das Focal. 
Ein Farbiger Namens Jerry Carmi— 
chael erkannte den Polliziſten, zog ſeinen 


Revolver und forderte, mit der Waffe in 


der Hand, den Poliziſten auf, ſich da— 
vonzumachen. Harris erklärte den Bur— 
ſchen für verhaftet, faßte ihn beim Kra— 
gen und wollte mit ihm das Local ver—⸗ 
lafjen. Der Verhaftete rief ſeine Freunde 
zu Hilfe und im Nu ſah ſich der Poliziſt 


und Dirnen unringt. 
Harris zog nun zu ſeinem Schutze 


Griffe deſſelben den Farbigen William 


| 
| 


1 


! 
| 
! 


| 
| 


Strather zu Boden, rgend emand 
feuerte nun’einen Schuß in die Luft ab. 
Durch den Knall wurde der Geheimpo: 
li;ift Gartewright‘ herbeigelockt. In 
eben dem Augenblicke Mate ih Strather 
wieder auf die Füpe gemäcdt und war 
eben im-Begriffe anf Harris zu Ichießen, 
als Gartwright ihn fahte. Der Strold) | 
tig fih 108 und rannte davon. Cart: | 
wright feuerte ihm vier Schüjje nad, 
ohne jedoch zu treffen. 

An der. Ede von Union Str. und-| 
Waldo Place rannte Strather dem | 
Sergeant Chappell in die Arme und 
wurde verhaftet. Meiter murde Gar: | 
michael, Harry Moore, Roy Williams, | 
Blandhe und Pearl, Smith feftgenonts 
men und nad der Desplaines Str.: 
Polizeiſtation gebracht. 

Das Verhör der Verhafteten wird am 
nächſten Samſtag ſtattfinden. Bis 
dahin ſtehen die Angeklagten unter 
je 5500 Bürgſchaft. 

Wegen Mißachtung des Gerichts⸗ 
hofes. 


Richter Seale verhängte heute über 
die Mitglieder der Firtima Murray Nel- 
ſon & Co. wegen Mißachtung eines 
richterlichen Befehles eine Strafe von 
*100 oder im Falle der Nichtzahlung 
eine entſprechende Gefängnißhaft. Der 
Entſcheidung iſt jedoch eine Klauſel an- 
gehängt, weiche beſagt, daß, falls die 
Firma Sicherheit für die Bezahlung der | 
Strafe geben kann, die Einjperrung der | 
Mitglieder auh im Nichtzahlungsfalle | 
nicht ohne Weiteres vollzogen zu werden | 
braucht. | 

Die Urjahe für die Bejtrafung war | 
folgende: . Als im Juli d. %, die Börz | 
ſeufirma Coſter Martin fi) banferott 
erklärte, befand ji die Firma Murray, | 
Nelfon & Co. im Befiß mehrerer Zab: | 
Iungsbefehle gegen andere Firmen, die | 
den Haufe Goiter Martin ebenfalls | 
verpflichtet waren. Murray, Neljon & ı 
Co. weigerten fi, troß. richterlicher 
Aufforderung, dieſe Zahlungsbefehle 
herauszugeben, daher die heutige Be⸗ 
ſtrafung. 


ſKleptomanie. 


In der „Fair“ wurde geſtern ein ſehr 
gutgekleideter älterer Mann dabei abge— 
faßt, als er ein Paar Schuhe, die er 
eben geſtohlen hatte, in ſeinem, vor dem 
Hauſe haltenden Fuhrwerk zu verſtecken 
verſuchte. In dem letzteren fand ſich 
eine Anzahl anderer Sachen, die eben- 
falls aus Diebſtählen herzurühren ſchei— 
nen. Der Mann wurde verhaftet und 
gab auf der Station Namen und Woh— 
nung als Henry H. Johnſon von No 
262 33. Str. an 

Es wurde heute in ſeinem Intereſſe 
geltend gemacht, daß er vor einiger Zeit 
einen Hufſchlag an den Kopf erhalten 
habe und ſeit Fer Zeil nicht ganz Herr 
ſeiner Handlußngen ſei. 

Die auf Diebſtahl lautende Anklage 
gelangt am 10. October vor Richter 
Glennon zur Verhandlung. 

Ein rheumatiſcher Selbſtinord 

Candidat. 

Der Schwede Chas. Lundberg machte 
geſtern in ſeiner Wohnung, No. 698 W. 
Ohio Str., den Verſuch, ſich zu erſchie— 
ben. Die Kugel, die er auf feinen Kopf 
abjeuerte, traf jedoch das Ziel nicht, jon= 
dern fuhr in die Wand. Che Lundberg 
ein zweites Mal jchiegen Fonnte, hatte 
man ihm bie Waffe, einer mächtigen 
Revolver, .entrijjen. — 

Der Lebensmüde leidet an Rheuma—⸗ 
tismus und war erſt kürzlich aus dem 
Hoipital entlafjen worden. 

Eiferfuht und Leidenfhaft. 


Zwijden Diaggie Douglas, von No. 
2520 Armour Ave, und Yulie Blow, 
von No. 179 Pacjic Ave, entitand aus 
Giferjucht um die Liebe eines Schwarz 
zen eine Balgerei, die. damit endete, 
das Maggie ihrer Gegnerin mit einem 
Rafirinefjer eirte vier Zoll lange Wunde 
in der linken Bade beibrachte. Die Thä— 
terin hat fih-durdh die Flucht ihrer Ber: 
baftung entzogen. 


Eine Riefenorgel.- 


Die neue JefuitenKicche zur heiligen 
Familie hat ihre.neue Orgel aufgeftelt 
und wird biefelbe morgen zum eriten | 
Male im ———— mitwirken. 
Die Orgel iſt mit Ausnahme derjenigen 
im Auditorium, die größte in Chicago. 
Diefelbe hat 3932 Pfeifen und 34 Re: 
gifter. Steift-nad dem neuejten Syitem 
von James Keys erbaut. 

* Morgen beging: in’Raftlers Lofal, 
No. 253 Blue Jelakb Ave, , das grofe, 
ihon jrüßer angefüitbipte Breistegeln 
des Nationalen X be 


| 
| 


zu den 


| und Kaitlafe machte 


Die „Abendpoft" 


— Bat eine — 


| Tägliche Auflage 
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Politifhes. 


— — — — 


Wahnvorſtellung oder Verbrechen? 


Begeiſterte Aufnahme der demo⸗ Alice Horan klagt einen gewiſſen 


kratiſchen Sendboten in Bar⸗ 
rington und Palatine. 
Die demokratiſche 
ſenhafte Fortſchritte. In den meiſten 
unſerer Nachbarſtädte ſchließt ſich die 


Bevölkerung, und namentlich die deutſche, 


mehr und mehr der Partei des geſunden 
Fortſchritts an. Aeußerlich documentirt 
ſich dies wohl am beſten durch die be— 
geiſterte Aufnahme, welche die demokra— 
tiſchen Sendboten überall finden. 

Hert Julius Goldzier, der fähige und 


hochachtbare Congreß⸗Candidat im 4. 


Diſtriet, hatte Selegenheit, dieſe Stim— 
mung am Donnerſtag in Barriugton 
und geſtern in Palatine auf ihre Echt: 


lichſt befriedigt über dieſelbe aus 
beiden Plätzen waren die Verſamm— 


lungs⸗Lokale bis auf das allerletzte 
8 Uhr die elterliche Wohnung, um einem 


Plätzchen von biederen Männern gefüllt. 


Wahlbewegung 
macht in der Umgebung Chicagos rie- 


heit hin zu prüfen und ſpricht ſich höch⸗ 
An | 


Außer Herrn Goldzier fpracdh der jehr | 
tüchtige Richtercandidvat €. %. Dunne, | 


jowie die Herren 2. Wagner und 
Adolph Sturm. Die jahgemäßen 
Ausführungen ‚und: trejjenden 
mente der Redner fanden den rüdhalt: 
lojeften Beifall. . Die Arrangements 
Derfanmlungen waren mit 
anerfennenswerther Umficht getroffen 
worden, verdient um diejelben machten 
ih in eriter Linie die Herrii Bur- 
ingame, 5. % Schierding, Kibler 
und DO. ©. Dims aus Ralatine. Der 


legtgenannte Herr ift der Großjecretär | 


des Druiden-Ordend. 


Schießerei. 


Der Ingenieur George Lincoln, 


wohnhaft No. 53 S. Clark Str., und 
Dan Eaſtlake von No. 800 Elark Str. 


| 


| 


Argus 


\ 

| 

I fen ein Baar Glas Wein, 
! 


| und frank, 


Wells eines jhweren Der 
chens an. 


Ungereimtheiten. 


Auf der Oſt Chicago Ave.-Polizei— 
Station erſchien heute die 16jährig— 
Alice Horan, Tochter des Zimmer— 
meijters John Horan, von No. 112: 
Milmaufee Ave., und erhob eine fhwer: 
Anklage gegen einen Manı Namers 
Bells, 

Das junge Mädchen litt augenjcein: 
lich noch ſtark unter dem Einfluß genoj: 
jener Spirituofen oder jonfiiger Betäus 
Pbungsmittel und eritattete einen über: 
aus confufen Bericht. 

Capitän Baer nahm Alice in fein 
Zimmer und hier begaun fie langfam, 
wenn auch nicht zufammenhängend, fol: 
| gendes zu erzählen: 

„Ich verlieh geitern Abend um hallı 


Tanzvergnügen beizuwohnen, welches aır 
der Ede von Madijon Str. und DOgben 
Ave. abgebalten wurde. Wir tanzten 
bis gegen Mitternaht und ein Herr 
Wells gehörte zu meinen Courmadern. 
Er bot mir jeine Begleitung nad Hauje 
an und lud mic unterwegs ein, einige 
Auſtern mit ihm zu efjen. 

SH willigte ein, wir afen und trans 
Nah den: 
Genujje des legteren wurde ih todmübde 
IH erinnere mich, daß wir 


| fpdter in einem Hotel’an der N. Elar! 


Str. aufamen und mein Begleiter uns 


| als „Herr und Frau Wells“ einjchreiben 


| wein mit Chloroform zu nehmen. 


ließ. Mein Unmwohljein war jhlimmer 
geworden und er riety mir etwas Brannt: 
Ich 
ſelbſt ging, um das Gift zu holen, wäh» 
rend er eine Pinte Whiskey beſorgte“ 

„Wo kauften Sie das Chloroform?“ 


disputirten geſtern über politiſche An- unterbrach hier der Beamte die Erzäh— 


gelegenheiten. Die Debatte 
ſchließlich ſo erregt, daß Eaſtlake ſeinen 
Revolver zog und brei Schüffe auf Lin— 
coln abfeuerte. Keine der Kugeln traf 
ſich auf 
Strümpfe. Lincoln und eine Anzahl 
feiner Freunde folgten ihn und feuerten 
ein Dugend Shüjle nah ihm, jedoch 
ebenfalls ohne zu treffen. Schließlich 
erjchien die Polizei am Schauplag der 
Scene und verhaftete jowohl Lincoln 
als aud Eajtlafe, nebit einer Anzahl 
von Zarbigen, die jih an der Affaire 
beteiligt hatten. 


Die „„NMbendpofs‘‘ vertritt wohl Grund: 
fäte, aber nidt politifhe Sippen. 
volitändig unabhängig. 

—— eo 


Here Wafhburne don Der Reiſe 


zurück. 


Mayor Waſhburne iſt geſtern Abend 
aus New York nah Haufe zurüdgefehrt 
und heute wieder in jeiner Office erfchies 
nen. Ueber die Gejhäftsführung wäh. 
rend jeiner Abmwefenheit jprach er fich be— 
friedigt aus und erklärte, daß fein Brus: 


der jeßt auch wieder jo weit genefen fei, ' 
dak man mit voller Zuverficht der vollen | 


Genefung entgegenjebe. 


Kurs und Reit. 


* Die 18 Jahre alte Della Andreas, | 
welche ‚vor, einiger Zeit aus der Jndu= | 


ftries Schule für Mädden entjprang, 
wurde geftern von biejigen Geheinpoli- 
ziften if dem Hauje No. 181 Wells 


Str. gefunden, wo jie mit dem Kellner | 
Della wird | 
nach jener Schule zurüdgebracht werden, | 


Ike Heller zuſammenlebte. 


mo fie bis zu ihrem 21. Jahre zu ver: 
bleiben hat, 
* Gin unbefannter Mann wurde 


ftern Morgen von einem Zuge der ga 


Shore-Bahn in der Nähe der 44. und 
Cook Str. überfahren und augenblid® 
lich getödtet. 
der County: Morgue geichafft. 

* Charles Murchhof, mwohnhäft No. 
1579 Jadjon Boulevard, wurde gejtern 
Abends in Folge eines Unglüdsfalles 
vom Pferde gejchleudert umdı erlitt 

ſchwere innerliche Berlegungen. 


Kanalgitter getreten. Dieſes brach unter 


dem Gewichte zuſammen, wodurch das 


Unglück entſtand. 
* Charles Brohling und Harry 


Brown, welche des Angriffes auſ Emma 
Dwyer von No. 70060 Stony Island 


Ave. angeklagt waren, wurden heute 


wegen unordentlihen Betragend im je 


850 beitraft. 


* Die Bundes» Großgefhiworenen | 


reiten heute ihnen Schlugberiät ein. 
Etwa 40 Anklagen find erhoben Morden, 
von demen jedoch Feine von befonderer 
Bedeutintg äjt. 
gislatur-Mitglied, Über dejien Geiſtes⸗ 
frantheit an anderer Stelle berichtet 


in. Anbetradt 
Quinns niedergefchlagen werden. 

* Der Countyelerk wurde heute Mor: 
gen offiziell davon benadhridtigt, 
George MeKnight von der republifanis 
iden Partei als Kandidat für 
Steuierausgleih-Behörde für den erften 
Diftrilt nominirt worden ijt, 

* In einem heute dem Kreiögericht 
überreihten Gefud bitten die Eigenthüs 
mer bed „National Homeopathie Medi: 
cal Eollege*, Ehriftian P. Horn, Harry 
Prefton Pratt und Anna €. Buttner 
um Ausftelung eines Befchles, dur 
welchen die Staats - Gefundheits» Be: 
börde gejwungen wird, die Anftalt als 
ein allen geieslichen Borfchriften ent: 
ſprechendes Juftitut anzuerkennen, 


FOR | ter um 5 


Sie ii | 


Die Leihe wurde nad) | 
| 
% 


Das 


Thier war in der Honore Str. - Auf‘ ein | 


Daify Quinn, das Les | 


wurde | Terin. 


„Aus einem Laden an der Ede von 
Madifon Str. und Chicago Ave, * 
„Sold' eine Ede giebt es ja ga? 


die | nicht, « 


„D ja! bier haben Sie den Beweis, * 
| Mit diefen Worten zog Alice ein halh 
| mist Chloroform gefülltes Arjneifläfch: 
hen aus der Tajche und zeigte e8 Hekrı 
Baer. 

Die Etikette des Glajes trug jedod) 
nicht, wie fie erwartet hatte, die Firm« 
| des Apothefers. 
| „Herr Wells,“ fuhr dag Mädchen 
| dann fort, „nötbigte ‚mich zuerjt, di: 
ı Hülfte des DBranutweins und dann ein 
| Glas Wein mit Chloroform zu trinken 
| Ih konnte mich weder wehren, nod) un: 
| Hilfe rufen. Es war etwa um 5 Uhr, 
I 


um 37 Uhr erwadhte ih. Wells war 
fort, nachdeın er an mir ein Verbrechen 
begangen hatte. Wohin er ift, weil; 
| ich nicht. * 

Soweit jprad) das Mädchen ziemlic) 
| zufammenhängend, ob indeg jett wiede: 
das Gift oder der Alcohol zu wirken bei 
gann, oder aber ob die Klägerin über: 
haupt an Wahnvorftelungen leidet, das 
| ift mod nicht feftgeitellt, Thatfache bleibt, 
| daß ihre weiteren Mittheilungen jo total 
| verwirrt wurden, daß fie die Glaubmwür: 
| digkeit der früheren Angaben total er: 
ſchütterten. 

Sie erklärte unter Anderem, daß ſie 
heute Vormittag gegen halb 12 Uhr 
bereits eine Schadenerſatztlage in Höhe 
von 82000 gegen khren Verführer an— 
hängig gemacht habe, es war aber erſt 
halb 10 Uhr als ſie dieſe Mittheilung 
machte, ferner, daß ſie vier Detektives 
engagirt habe und dergleichen unge— 
reimtes Zeug mehr. 

Die Angelegenheit wird gründlich 
unlerſucht werden. 


Der Erbſchleicherei verdächtigt. 


Am. Superior-Gerihfe wurde heuta 

das Gefud geitelt, das Teftament- voir 
| Scott H. Sinclair für ungiltig zusers 
tlären. Das Tejtament wurde am 15. 
Dezember 1890 gerichtlich betätigt un’) 
Sohn WM. Muggelt zum Bermalter des 
auf 83000 geichästen Nadlafles ers 
nannt. Muggelt war nad dem Tefia: 
' mente der Haupterbe. 
Der Kläger und nädite Berwandt? 
| des Berftorbenen, Charles M. Sinclair, 
behauptet nun, der Berftorbene jei zu- 
legt für. mwahnfinnig erklärt und in 
einem Jrrenafyl untergebradt gemwejen, 
| Muggelt. habe jih nun zu dem Krans 
fen begeben und denjelben veranlaßt, 
‘ das Teftament zu unterfertigen. Da das 
Teitament von einem Geiſteskranken 
auögeftellt worden, hat es feine Giltig- 
feit und der Kläger fordert daher Um: 
ſtoßung deſſelben. 


Ein verdächtiger Fall. 


| 


| 6 ®. $ Coy von Ro. 674 Wels 


wird, befindet fid) wegen Migbraud der | Str.  verfländigte heute den &oroner 
Boit unter Anklage, do wird Tegtere | von. dem Abieben eines im Hanje No, 


die ; Jei. 


ei Geifteszujtandes | 114 Center Str.. wohnhaft geweſeuen 


Mädchens Naineus Hayfen und gab an, 
dag der Tod jeiner Anjiht nad in Folge 


dag | einer an dem Mädchen vorgenommene 


verbreerijhen Operation eingetreten 


Zwei Bolizijten, die beordegt wurden, 
die Sade zu unterjuchen, verhafteten 
bald darauf eine Zrau, bei welderfbas 
Mädchen zulegt in Pflege gewejen war, 
hr ferneres Schidjal wird von dem 
Ergebnig der Coroners⸗Unterſuchung 
abhängen. 


Zemperaturftand in Ehicage. ; 


Beriht von der Wetterwarte des Aus 
ditoriumsThurms: Gejtern Abend am 3 
Uhr 50 Grad, Mitternaht 46 Grab, 
heute Morgen 6 Uhr 45 Grad und heute 
Mittag 47, Grad; am niedrigiten, näms 
lich auf 44 Grad, ftand das Lhermeines 

Upe penis Dicgen,  ; _ > 
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iDpoR®, Ghieage, Samftag, den 8. Odiober 182. 


Al 
Sn, 
— 


uladung! [marken Ansdruten 
Samſtag den 8 Oetober, 


feiern wir den Cag unſeres 


Die — — 


e» 


II I Gin Früher Verkauf wa 5. 


| Damen: Kleiderftoffen, 


zu ſchnell verkaufenden Vreiſen 
Sie koͤnnen genug an einem Kleid fparen, um den Befaß dafür zu faufen. 


Zurn — Borwäris. 
* | 
Yeuwahl der Beamten. 


- ergänieh feiner ausgejeidh: © 
shaudlung vuta pie Boristen Am Donnerjtag Abend Hieltder Turn 
— ir | vereis „Borwärts“ feine halbjährlice 
Im Anfarge DEE” vorigen Sommers iwitden die i General:Veri e | 
vielen —8 Richters Sonis iftler, Des emi= | > —— ab. —— 
—— gt —— ——— 38 — enen Beamten ihre erichte | 
ungs-s ‚ ve | | 
En rias 
drantheit, die catarthaliſche Leiden von meht n geſchritten. ergad | Yaulichkei i ! igfeit i 
zivanzig. Jahren Daiter zurüdzuführen war, melde: 4 daunlisteit herbeigeführt! Unmäßigteit im aſſen oder 
ienSige voefremh⸗ ** Feines Befindens folgendes eſultat: — Trinken. unzwedmaßige Nahrung Katarch oder Er⸗ 
Chriftenfen. | Kt — 
ne dauern Zweiter Spreder: Georg 2. Pfeifjer. rc — ——— — 
| und wir leiden dann an lebelleit, Appes 
Erſter Turnwart: Heucy Kaft. | fitlofigteit, Sodbrennen, Magenfaure Kopffchmerz 
Zweıter Turnwart: U. Stegeman; 


| : 
a Verftopjung oder au) Diarrhde. BDie Leben geräth in 
Schagmeiiter: Mar Fritzſch. Ditleidenfchaft und ba fie mit unreinem Blut ver 
Griter Zeugwart: A. Lafıen. ren tann fie ihre Arbeit nicht länger berichten 
Zweiter Zeugwart: 3. Mathes. eher ad der allgemeinen Zerrüttung bei. Der 
Erfter Tinanaf Ri Reichel — qwach und magert ab, Bann wicht 
rſter Finanzſekr. Rich. yet, IE. ſoalafen und fühlt fich während ihm im Augemeinen 
Zweiter Finanzſekr.: Paul Claſſen. alied, tm Dejonderen aber anſcheinend nichts fehlt, don 
Erſter Schriftwart: Henry Hartwich. | Ropf bis zu Füßen ganz elend. Gejunder Menichen« 
Zweiter Schriftwart: W. Ehlerk a nauhte bie alten Mönde, ieidhe mit den mes 
) ! 8. El) diginifhen Pflanzen der Aıipen vertraut waren, auf 
Kranken⸗-Sekr.: J. Jung. 
Bibliothekar: J. Gebhardt. 
Der bisherige erſte Sprecher John 


— 


D J 

* ep le % 
fönnte als eine Bezeichnung für dad Ar fangsſtadium 

aller Krankheiten gelten. denn eine ordentliche Der 

dauung ift da& Wefentlichite für die Gefundbeit eines 

jeden Organs und das richtige Bonftattengehen einer 

jeden Funktion de Körpers Und do, wie leicht 

wird im finde, im Erwachienen ober im Greije Under» 


Richter 8 
neten, 


Früherer Preis Be, 
jetzt 
Er ARE 


1 Nrüher verfauft zu 2öc, 


ATZÖM Brocäded Kleiderftoffe, in verſchildenen abe 
2730U. Mandhefter Gachemere, in allen Farben 4 \ 
32304. ehtjarbiger jhwarzer Sateen 

0. „Suiting“,in allen verjchiedenen Mifchungen 
Ihmärz brocadeb Brillantine Dun 
engl. Cajhnere, in grau und grün 
„Qrillantine“, nur in grün 


befte Sorte engl. Gaihmere, in allen neuen Schattirungen...... } 


für diefen Verfau ſprach Beinerfte‘ der ‚Richtek folgendes: 
per Yard Um diefen Tag zu einem denkwürdigen zu geftalten, 
haben wir unjer Gefchäft feftlich gefchmückt mit Blumen, 
jet Tannenzweigen und Sahnen aller Nationen. Die Ka 


— pelle des zweiten Regiments wird populäre Muſikweiſen 


250 


anz woll. Tricot, in allen Karben; 
U. Jamestomwn woll. Kleiderftofie, in allen neuen Streifen u. Karres 
« Whitley wollene Kleiderftofje, in Hübjhen Karies...» h 
„Brayton wale“ Kleideritoffe.... it ; 
36301. Enfielb Gamelhair in il yrüherer Preis 85c, 
36500. Kalınar Cherran wool Suitings \ — 
363ÖU. Serges, halb Wolle, in allen Farben.. ? PR DD anaranetsennen. 


fPielen und unfere Gönner und Sreunde werden mit 
eleganten Souvenirs „bedacht. 


j dem Gedanken, alle jolde Symptom: im Keime „zu er» 
ftiten, und nod heute jtigen die St. Bernard Kräutere 
pillen ganz born an der Spige der langen Neihe vom 





Dysrepfie-Heilmitteln. 


RK 


Er 
= 


f 


{ 


363011. ganzwollener Tricot, in allen neuejten Schattirungen ........- 


363ö0. Jamestomn Suitings, in einfachen, farr. u. gejtreiften Muftern Fick 
„Eiberdown“, in hübjchen Karben, für Kinder- Mäntel * 


48c,jeßt 
p. Id. 


34c 


42360. ganz wollener „Homeipun“ in dem neuejteh Farben...... 


öl. ga a 
40;öfl. reinwollener franzöjischer Gafhemere in den neueften Muftern 
54;öU. ganzwollene „Ladies Cloth“ in verschiedenen Schattirungen: | 
423ö1L, veinwollene „Aljabets Plaid Suiting3* in:allen Farben.... | 
40300. ihwarz „Brillantine,“ feine Sorte mit beitem Glanz....... J 
42351. ganzwollene „Serges” in all’ den neuen Farben...n..... Früherer 

ll, ganzwolige „Broabeloth“ in Hübjchen Muftern. :....... | Preis Ye, für 
42,08, mportirte franzöfiiche „Henriettas“ in allen Karben 
42380. neues -Beiling mit jeidenen Border für Putzarbeits 
Gute Qualität „Surah* und „China“ Seidenzeug in allen | @edit 40c, 


5430, 


bübjihen Schattirungen 


Gute Qualitãt „Velveteen“ in allen Farben ... 


Früherer 
Preis 75ec, 
jetzt, per Yd 


49c 
69c 


dieſen Verkauf 
per Dard.... 


.“«...% 


u... 


sr. +jeßt, 
\ per Yard.... 


... 40 r.0.6% 


IB” &s wird Deutfch gefprodzen ip allen Departemenis. 


IB* Männer- und Suabenkleider, Hüte nnd Kappen, Sänittwaaren, Butzwaaren, 
Srauen · Herren · und Kinder · Aus ſtattungs waaren, Auterzeug und 5chuhe, Möbel, 
Teppiche, Forhänge, Koffer und Taſchen. Neue Kinderwagen. 


WILLOUGHBY & ROBIE, 


416-424 Milwaukee Ave., 
nahe der Carpenter Str. 


BE Sonntags selchloffen. zn 


Der-Preis aller noch unverfauften Kots in den beiden berühmten 
Bere Dorftädten 


 GROSSDALE un 


DAUPHIN. PARK 


wird erhöht werden, wie berichtet, anı 
Wlontag, den 17, Ortober, Wur nocd wenige Tage. 
‚ Zwifchen 7000 und 8000 Lot3 jegt verfauft ; verkauft. werden über 100 Kots die Woche. 


Die Gelegenheit Eures Lebens. 


— 
— 


Die Preiſe ſind jetzt niedrig. 
Kauft vor der Preiserhöhung. 


Die Bedingungen fehr leicht. 
Shr werdet es bereuen, wenn Ihr wartet. 


Zwei große SteisErcurfionen morgen, Sonnlag, den 9. Act. 


"Großdale 1:45 Machm. 
Chicago, Burlingtou & Quincy- Bahnhof, Ede Canal 
i uub Adams Str. 
Frei⸗ickets am Bahnhofsgitter. 
Lots 3150.00 und onfmwärts. 


S.E. GROSS, 


Zinanzieles. 


—— 9 
Pakt, ioir Bei mir Pallageiheine, Gajüte odee 
wit Bus: nad) öder von Deytichland kauft. 
& bei Dei nlagiere nad und n Hamburg, 
emen, erpen,Rotiterpam, Yın 
ante, Batid, Stettin ı@ Din Rem Mork oder 
altimdre. Bafiagiere nad Eurupa liefere mil 
Gipäd fsei au Bord des Dampferd. Wer Freunde 
ener Berwandte von Europa fommen Lafien will, 
kann ednne in jeinem Anterefie finden, bei mir Frei⸗ 
Tarten zu dien. Mukunft Der Baffagicere in 
Ghicags ftetö rechtzeitig gemeldet. Mäheres in des 
rl Geueral-Agentur. von 


ANTON BOENERT 
, 92 2a Sale Str. 


ee Bollmadis: und Erbihaftsfadhen 1m 
Europa, Gollektiouen, Boftauszahlungen ıc. 
nrnmpt beiorat. "Sonntags offen bis 12 Uhr, 


erdam, 


Seihäfte uur rcell! Salten,was verfpredei: 


SCHERER & FRISCHE, 


101 Eeit Baihington Str., 
SweigOffie: 614 Karrabee Str. 


Heneral:Falage- Agentur 


für alle Dampfer-Linien nad und von allen 
ändern Europas, r 
Füben an. alleır Hafenplägen Aubertäffige Vertrau · 
tuöinänner angeftellt, weige ee Sepür ab» 
bolen,; Alles gut bejorgen, beite und billigfte Gait« 
bänfer anmweiien; (Beo Haus, New Hort), ein Nuke. 
unjerer General-Agentut, de? mehr eripart an Ge 
Berger,al® iraendbinp geboten werden kann. Danpfcr 
u 28 Uhtunft Käufern vorher angezeigt. 
Bir. betorgen ferner: Erbſchafts⸗Ginzie⸗ 
— * ten mit konfulariſchen Be⸗ 
olaudiguugen, adetienbungen eldaus· 
sah en mit Der Boit frei no Saus, in 
anz — Snpothefen, Geld in jeder 
gone, @rldwewhielnng, Wehfels Jucaio, 
er a Art, Kauf und Berfauf 
von Srundeigenthum und Rats. 


Deff. Notariat und Rechtöberathung. 


Die beiten Empfehlungen liegen gur Eins 
‚hs often. .. .. 

Man Iprehe vor und erfundige id, bevor 
man abichlieht. 

CR” Sonutage offen von 9 did 1 Uhr. 


E. 8. Paul ' ng, 
"149 Sa Halle Str., Zimmer 15 & 17. 
Seld zu verleihen auf Brund- 
eigentbum. ErfteSypotheten 

> ,..,34 verlaufen. - saperı 


Houshold Loan Association. 


, 65 Dearborn Str., Zimmer 304 
. el auf Möbel. 


MWegnahme, feine De untlicteit ober Bergdges 
—5 — — — in ben Der. 


lau3mo 


fipen, je Tönnen wie 
und längere Bei graben. als 
in der Stadt. Uniere Geie 
maht Beiäfte nad bem — 
woͤchentli⸗ 


ziehen gegen leichte 
f ; i 8 
— 
eceidte mit Cuch. 
GE wird deutih gefprädgen 


— "Houschold Loan Association, 
O5 Dearborit Str. Sinmer 304 — Gegründet 1854 


Schubperein der Hanshefiher 
gegen Ihleht zahlende Miether, 


x 


2 
ad“ * 
eh 


N 


Dauphin Parf 1:45 Machm. 

I0. Gent.:Bahıhof, Fuk der Raudolph Str.) Zug hält 
aufafen Stationen nördlich und einjchlieglidh 48, Sir. 
Brei:Tidets auf dem Zug. 
ots 4575.00 und aufwärts, 


S.-O.-Ecke Dearborn 
"undRandolph Str. 


Binanziches. 


J. H. KREMER, 


93 5. Ave., Staats-Btg.-Gebände, 

Geld zu verleihen auf Chicago Grund» 
eigenthbum unter günitigen Bedinguugen. 

Snpothesen mit 6 und 7 Brocekt Zins 
fen jtets au Hand, 

Bollmakten mit conjularijcher Beglaus 
bigung ausgeſtellt. 

Erbſchaften collektirt ꝛtc. 

Paffage⸗Scheine von und nach Europa 
fehr billig. 100f1j,momifa 

Hr Sonntags offen von 10-12 Uhr Bormittagä. 


as National Bank of Chicago 


Hüd- Beh Ehe 
La. Sale & Wafhington Str. 

OAPITAL =. Ss “io 8700,000 
RESERVEFOND -. - 135,000 

⸗ Kauft und verkauft 
auslaudiſche Wechſel, ſiellt Credit⸗ 
briefe, in allen Theilen der Welt be— 
nutzbar, aus; beſorgt Cabel⸗Auszah⸗ 
lungen. Smaiddialj 
dofiten gezahlt. Specielle 


& giggent in 
-Weichäfts:Gontos, don der 


infaden und Zeit 

Raten. für 
CHICAGO TRUST AND SAVINGS BANK, 

122 und 14 Wafbington Str. 
Eingezahltes Capital und Neberfchuß, 1$520,000. 
Weitere Berbindlichleit der NActionäre 0,000. 

—— : Bon 9 bis 4 Uhr; Sam: 

€ 


em erden auf- Spar: 


ags don 9 Uhr Vorne. bis & Uhr ‚Abends. 


ontiod erwünidt. 12p,61nddfe 


‚Geld zu verleihen, 


in größern und. Heinen Summen, auf irgend welche 
ute Sicherheit, ivie Lagerbausfepeine, erfter Clafle Ges 
häftspapiere und beivegliches Cigenthum, Grundeis 
geutbtun, Kppotbefen, Bauivereinsaftien, Pferde, Mas 
£ı Viandd. Ih. verleide nur mein eigenes Geld, 

— und Bedingungen nach Belieben, zahlbar ra⸗ 
tentveife, auf monatliche Abzahlung wenn ünſcht, 
und Zinſen demgemäh verringert. Alle — un⸗ 
ter Verfeiwirgenbeit abgewigfelt. "Bitte ‚bejucen Sie 
wich oder fehreiben Sie ivegen näherer Auskunft, oder 
werden Jemand zu Ahnen fchiden. 5 

"94 Ba Sale Str., Zimmer 35, Telephon 1295, 


Ber Geld gebraudt, 


NE ie 4 verlgibe von 15 Dollars am, 


; Piano? und Mafchinen, 
— men. Auch auf Ragericheine, Pelz 
gutes 


tagen, Diamanten ober irgend er= 
ER ©. M. Heise, 
Room 61-88, 162 Walbingten Str. 

_ Yiebimen &ie den Eledator. Bun 


Geld zu verleihen 


En und Bingen, Web auf 


ine Entfernu 


Beheimbattung. 
AN ‚ LARE VIEW. 


ve., Godts. Kalle: 


Möbel Pidiios, 
suehrige Rate 


eu. — Gtrenge 


290 


‚Kunden, die 820 werſh Vaaren kauſen, echallen 


ein werſhoſſes Slück Tafel-Silber-Waare, 
wie . Baeine Silber⸗Butterdoſe, Zuckerdoſe, Pickle— 
Caſtor, Kuchenkorb, Meſſer und Gabeln ıc. ıc., alles 
Silber und keines weniger wie 83 werth. 


Mir führen das größte Lager von 


p Pl 
Nerren- und Jinaben-Jleidern 
der Stadt, und find bekannt für 
Niedtigite Breije, reelle Waaren 

und höfliche Bedienung. 


Wir heißen Sie im Doraus Willfommen | 


Das gröhle deulfche Aleider- Jefäll - 
der Stadt, 
Nordwest-Ecke von HARRISON und HALSTED STR. 


CHARLES SOMMER, Geicüftsführer. 


Gi un 


> feines Bufel 


it nicht vollftändig 
ohne die feinen Dar 
fen don 


ÄNHEUSER- 
oe Busch 
J 
BREWING ASS’N., St. Louis. 


Brauer des 


Original Budweifer 
Flaſchen-Bier. 


Ihre Freun e werden es häufig 
ftärferen Geträuten borzieben, 
dennda® ANHEUSER-BUSCH 
EXQUISITE u. BUDWEISER 
find feine billigen, gewöhnlichen 
Getränfe. Diejelben find jtetö un 
verfälicht und rein, welches nicht 
von allen anderen Xiqudren ge- 
jagt werden fann. Dad Motto 
von Anheufer-Buity ım Einkauf 
der Rohjtoffe: „Nicht wie biltig, 
fondern wie gut“, bat deren Ge- 
Ihäft von einem Kleinen Anfang 
zum ausgedehnteften der Welt ge- 
macht. i 


— 


7 


Chicago Depot: ,_ 
DBarrifon tr, Brücke. 


F. SONTAG, Agent. 
Nechtsauwãlte. 


Wilhelm VYVocke, 


Rechts auwalt, 
Operuhanb⸗Block, Ede Waſhington u. Clark, 
Zimmer 522. 
Einziehungen von Erbſchaſten prompt 
beſorgt. iu ,/li,14 
Patent: Anwälte. 
WM.R.LOTZ; . HARRYC. KENNEDY. 
Gtablirt in Shicago feit 1865. Watent-Xdvofat. 


LOTZ & KENNEDY, 
Unmälte für amerifaniiche auelan diſche Patente, 
Zimmer 68 u. 70 Metropolitan Blod, 


Nordiveft-öcde Naudolpy & La Salle-Strage, Chicago. 
+ Imariadıdoomo 


Adolph 2. Benner, 
Deutfcher Advofat, 


Bimmer 508, Chamber of Kömmerce Building 


140 Washington Str. 


Telephon 52386. Aocſadidoli 


Benj. F. Richoisor, 
Advokat, 


CHAMBER OF COMMERCE, 
lot,2m b N 7. Fioor. 


Cı ld GOLDZIER , Joun IL Ronsers. 
oldzi | 
ir & Rodgers, 


immer 39 &41 Metropolitan Blot,Chicago 
N.⸗W.⸗Ecke Randolph und Va Saue * 


MAX EBBRHARDT, 


vıieden®tr 
142-148 3. Madifon Str, gegenüber Uionftr. 
s Wohnung: 436 —æ— 12ialio 


CALIFORNIA . WINES. 


81.00 per Galdiie und aufivärtßi, Weiß 
oder Rothwein frei in's Haus geliefert. 

Schickt Poſttarte. Eu ’ 
California Wine Vanlt, - 157. 5ih Ave, 

 Chas. Ritter, 
Saloon. und Reitaurant. 


Feinfte deutjche Küche. vorzüglihe Getränte. 
10 S. Clark Btr., Shicagc, IL ieua · 


juls ij 


Brauer wei 
McAVOY BREWING COMPANY, 
-  Teleph. 8257. : 2349 South Park Ave. 


» 


tte Zeute reduzirt 


wurd DR. SNYDER, 
Den erjolgreihen Fettiuht:Specialiften, 


Frau Etta Mullican vor und nah der Behandlung 
duch Dr. Suppder. 

gafayette, Oregon, 4. Sept. 1892. Dr. Enb: 
der. Geehrier Herr! Mit Freuden lege ih Zeugoniß 
ab für die großen Porzüge brer Behandlung der 
Srettjucht. Ehe ich Ihre Kur begann, tvar ich fortiwäh- 
rend mit Herz:, Magen- und Nierenleiden in der 
fhlimmiten Form behaftet, fühle mich jet aber volls 
jtändig gebeilt. Ihre Behandlung bietet Alles, was 
Sie beanspruchen, und entfernt nicht nur die große 
Laft des +rleijches, fondetn fürdert auch die Gefunds- 
heit im WUllgenteinen. Mein Gewicht und mein Ma& 
vor und nach der Behandlung find wie folgt: 

Vorher. Nachher. Berluft. 
Gewiht—239 Pfund ..... .150 Piund.......89 Pfuud 
Büite— 44 Zol.. en 2 soil 

TZaille-- 60 

Hürt— 50 Zoll... 

Ich kann Ihre Behan 
Leiſdenden mit beſten Gewiſſen empfehlen. Sie hat 
für mich Wunder gethan. Gern beantworte ich alle An: 
fragen, wenn denjelben eine Boftmarfe beinelent wird. 

Fu Nulia Tuftin 


Patienten werden per Bot behandelt. 


Unbedingte Verfhwiegenheit. harmlos, feine Hıute 
gerkur, feine üblen syolgen. Wegen Näberen jprecht 
dor oder jehreibt und legt Gc in Briefmarken ein. 
MeBider’s Iheater:Gebäude, Chicago, ZU. 

Office-Stunden täglih von 9 Morgens bis 5 Abends, 
ausgenommen Sonntags. 

New Yort—Dr. 3. €. Booth, 41 W. 24. Etr. 
Broofliyn— Dr. 9. Klympton, 291 Haliey Str. 
Kanias Eity,Mo.-Dr.2.E. Jones, 912 WalnutStr. 
St. ZJojeph, Mo.— Dr. J. 6. Story, 2004 8.10. Etr. 
Detroit— Dr. W. F. Pehuman, 256 Michigan Ave. 
Bihita— Dr. B. 9%. Boyd, 155N. Main Etr. 
Galespurg, JZU.—Dr. W. F. Zait, 21 Summer Str. 


UNION TICKET OFFICE 


Bon Chicago nad Hamburg oder Bremen, 
nur 832, 
Netour:Pilletten, 831.50. 


Leute jolten diefe Gelegenheit nicht verfäumen, bie 
no‘ Verwandte fommen laffen wollen von Deutihlaud 
nach Amerika, zu dem jehr billigen Preis für 821. 


GUS. HUMBOLD & CO,, 
171 €. Sarrifon Str., 


gegenüber dem neuen Grand Gentral-Bahnhot 


Sonntags offen biß 12 Uhr Mittags. 
2aplididoſa 


Hamburg -Montreal-Chieago. 


Hamburg: Ameritaniiche 
Paketfaßrt-Aktien-Hefellfhaft, 
Sanfa- Linie. 
Extra gut u. billig für Zwiihended-Bafla: 


tere. Keine Umfteigerei, keit Gaftle Garden. — D. 
onnelly,Gen.:Ag. in Montreal, 14 Place d’armes. 


ANTON BOENERKRT, 
Seneral:Agent jür den Welten. 92 2a Salle Str. 


CHAS.C.BILLETERS 


lifornias, Miffonris und 
_. SHio-Weine, 


85 Cts. die Gallono 


und aufwärts, frei ind Haus geliefert. 


180-132 O. Randolph Str., 13agidido1j 
awifcen 5. Ave. und La Galle Str. 


Darlehen auf perjönl. Eigenthum. 


Gebraucht Ihr Geſd? 


Wir verleihen Geld zu irgend einem Bettage von 
825 bis $10,000, zu den möglichit niedrigen Naten und 
um kürzefter Zeit. Wenn Ihr Geld zu leihen wiünjcht 
zuf- Möbeln, "Bianos, Pferde, Wagen, SKutjcen, Yas 
gerhausicheine oder perjönlihes Gigenthum: irgend 
welcher rt, fo verfäumt micht, nach unjeren Raten 
au fragen, bevor Ihr eine Anleihe macht. 5 

Wir verleihen Geld, ohne dab es in die Deffentlich 
feit fomımt und beftreben uns, unfere Runden jo zu 
Schienen, dab fie wieder zu uns fommen, menn 
enc andere Anleihe zu maden münchen. Anleihen lön⸗ 
won auf beliebige Zeit ausgedehnt und Zablungen euts 
oder voll oder theiliweife zu irgend einer Zeit gemacht 
* n, nad dem vVelieben der Leihenden. und jede 
gemachte Zahlung vermindert die Koſten der Auleihe 
In Berhäliniß zum Petrage der Zahlung. CS werden 
feine Gebühren im Noraus abgezogen, fondern hr 
tefommt den vollen Betrag des Darlehens. 5 

Im Falle Ihr einen Neftbetrag auf Möbeln, Pia: 
nos oder anderes perjönlices Eigenthum — wel⸗ 
cher Art ſchulden Fo werden wir denſe abbe⸗ 
— „als Ihe 


wünjcht. 
Wir Iaflen das Eigen daß 


br den des Koh air uch 

Kigentbums —3* Bedenlet. 

—— meachen und d Koſten der 
5 : Geld gebrauden fofitet, jo 

—— Bortbeil jein, zuerit bei uns 


dr eine Unleibe macht 
dr z 
— Mortgaae Loan 


ce er En ccher Hlur TEE 


beſtatigt. 


kl 1} 
Konis Hiitler, 36 La Sale Etr. 


„Was ich mir, jo zu jagen aus Pflicht dem Publi- 
fum gegenüber, vor einigen Monaten. über Die aus: 
gezetdmeten ° Dienite,, die mir von den Doltoren 
M:Coy umd, Wildman geleistet wurden, 3u jagen ler 
laubte, ift dur meinie nachfolgende Erfahrung vollauf 
Zur, Zeit” als ich Die gemannnten Werjte 
auffuchte, hatte mein catarrhaliiches Leiden mit feinen 
Brondtal- und anderen WYuswüchien nah jo vielen 
Jahren der Entwidlung ein jolhes Stadium erreicht, 
dak ich fübkte, Dakß wenn Hilfe überhaupt noch mög: 
lich- fei, diefelbe mur -durch- einen Arzt fommert könne, 
der fpeciell mit der Rotur der catarchalifchen Kranf- 
beiten befannt jet und den garökten Grad von Ge— 
ichidiichkeit in- der lofalen wie conftitutionellen Bes 
handlung Beige. Auber den Eriheinungen, weldhe Ca— 
tarch jo ımähgenebm und widerlich fiir das natürz 
liche Gefühl der Reinlichkeit machen, außer den viel: 
fachen Webeln, die da3 Gehör in Mitleidenjchaft zies 
ben, und den Szahlreihen Unanmchmlichkeiten umd 
Nachtbeilen, welche „Die tüdijhe Krankheit_im Gefolge 
war die Ausif@rgelung Des ganzen Spitens. eine 
ih das Schlintmite 
bin ich daher den Doltoren MeCoy 


? %o 9. 
. Wiederberftellung eine dauernde it, Auf die Anfrage | 
u | von Seiten eines befreundeten Zeitungsjchreiberß, ber | 
® in dem Advofaten-Burcan von Louis, Kiftler und | 
< i : Eohn,: 36 La Salle :Str,, vor einigen Tagen bo 
| 


bat, 
folde, daR 
———— 
und Wildman ſehr dankbar Id 
fie mir derfhafft «haben. Nein, es haben fich, feit ich 
ihre Behandfurg. aufgab, Feine der alten Symptome 
wieder - eingeftelit, und al3 Vernis für die vollitän- 
dige Heilung möhte'ih anführen, dab während der auf 
die Behandlung folgenden Seifon ich zum eriten Dale 
in fechs Jahren bom Henfieber verſchont biieb, Ve— 
weis denug, daß mein Körper für Leiden catarrba= 
liſcher Natur wenig Empfänglichkeit mehr beſitzt.“ 


Catarrh geheilt. 
X 


DRS. Me0OY & WILDNAN, 


224 State, Ede Ouincyh Str. 


SPECIALITZTEN: Gatarrh, Aithna, 
nr — Rheumatismus, 
windjucht, 

* und alle chrouiſchen Krankheiten des 
Salics, der Lunge, Ded Magens, Der Leber 
und Nieren. 

Empfehlungen von 

25,000 geheilten Batienten in Chicago. 

Kranke, die nicht bier Wohnen. werden brieflich mit 
Erfolg behandelt, Man laſſe fi Formulare für Ans- 
gabe der Symptome jhiden. 

Sprediftunden: 9.30 Morg. bi8 12.30 Nadhm,, 2 bis 
4Nahm., 6.30 bid Abends; Sonntags nur don 9.30 
Uhr Morgen? 6i8 12.30 Mittaas. 


befürchten mußte. 


Eine Baföfeife, Rein und Gefjund. 
‚Dusky Diamond‘ Theerfeife 


Gefund, Angenchm, Reinigend. 
Beilt Spröde Hände, Wunden, Verbrennungen u. |. @ 
Entfernt und Hrilt Schuppen. 


Norddeutscher Lloyd 


Regelmäßige Boft-Dampfichiiffahrt von 


Baltimore nah Bremen. 


Abjahrtötage von Baltimore find tie folgt: 
SDreöden, Auguit, 31. Cttober, 12, 
Karlöruhe, ERWEROR 1. — — 


Etuttgart, = 5 26, 
Weimar, 21 Novernber, F 
a; 


Gera, u ° 
BHüucden, October, 5. = 
1. Sajüte: $60 bis 890. 
Zwiihhended: 822.50, 
Auudreife : Billete zu ermähisten Preifen, 
Die obigen Stabl:Danpfer find jänmmtlich neu, don 
dorzüglicher Bauart, und in allen heilen bequem 
eingerichtet. 
Länge, 415435 Fuß. Preite, 48 Fuß, 
Electrifde PVeleugtung' in allen Räumen. 
Weitere Austunft ertbeilen die Generalsflgenten 


Ui. Shuhmadher & Go,, 
58. Gay Str., Baltimore, M4. 


oder deren Vertreter im Inlande⸗ 
3. W. Eschenburg, 78 5th Ave., Chieago, Hl. 


Norddeutſcher Lloyd. 


Schnelldampfer-Linie 


BREMEN 


‚v und 


NewVork:: 


‚ Kaiser Wilhelm II. 
@urze Beifegeit. Billige Dreiie. 
\ Gute Detöftigugg 
LRICHS & CO. 
ling Green in Rew York 
een 


Ro. 
ER US 
Bene Rurntunter den — 
80 Ziich Mine. Chicago. 


Scjadenerfaßforderungen 


tür Unfälle durch Eiſenbahnen, Straßenbah⸗ 
nen, in Fabriken, uſw., übernimmt zur Col⸗ 
lektion ohne Vorſchuß oder Geldausgabe 


—ILV 


Zimwer 405, 84 2a Sale St. 


Kriord Blog) infsbre 


—A 


—— ——— 
— —— 


IS HITS DU NET 


1.71} N 
143 wear 


wirb e8: ım ® ; 


ür die Erleichterung, die | 


| 


Jacob Hat auf diefes Amt Verzicht ges 


leiftet, wurde aber bewogen, die Stelle | 


des Gollectors für den HallenbansFond 
anzunehmen. Herr Jacob hat erklärt, 
diejes Amt ohne Entgelt zu verjehen. 


Chicago Dispatd. 


Am 15. d. M. fol das bereits ange: | 
fündigte englifche Abendblatt unter dem | 


Namen 
zum erjten Male ericheinen. 


*“ The Chicago Dispatch ” | 
Das neue 


Blatt wird von Herrn Joſeph Dunlap 
herausgegeben werden und in politiſcher 


Hinſicht eine unabhängige Stellung ein— 
nehmen. 


Herr John Edel, der bis: | 


berige ChefsRedacteur. der „Mail“, wird | 


die Oberleitung übernehmen. 


—— —— — 


Doktoren? Pah! Nepmt Beeham’s Pillen 


a Unglüdsfäle. 


Ein etwa 70 Jahre alter Mann wurde 
geitern Nachmittag auf der Eijenbahn- 
brüde an der Kinzie, nahe der Canal 


| Str., von einem Zuge der Northweitern 


‚ Shen Geflern Mittag und 


Bahn zu Boden gejchleudert und jo ver- 
legt, daß er gleich darauf feinen Geijt 
aufgab. 


Der Greis trug ein Täfelhen | 


auf der Brujt mit der Injchrift: „Helft | 


einem armen, alten Manne, der in den 
Bergwerten Europas verunglüdt ijt. “ 
In feinen Tajchen fanden jih Nidel und 
Kupfermünzen im Gejammtbetrag von 


82, aber nichts war vorhanden, was | 


über die Perjönlichkeit des Alten hätte 
Aufihluß geben können. Die Leiche 
wurde nah der County Morgue ge: 
bracht. 

Der im Hauje No. 322 ®. 26. Str. 
wohnhafte Arbeiter mo. Lüdeemann 
wurde gejtern, al3 er in der Nähe der 
Polf Str. auf den Geleijen. der Lafe 
Shore Bahn dahinjhritt, von dem Kuh: 
fänger einer Rangirmajdhine erfaßt und 
etwa fünfhundert Fuß weit mitgejchleift. 
Der Mann wurde, lebensgefährlich ver: 
legt, nah dem County:Hojpital ge: 
ſchafft. 


Der 14jährige Peter Gerlich, mit ſei— 


nen Eltern wohnhaft an der Ede von | — 
| Kaymıerz.. 


Ontario und Market Str., wurde ge: 
ftern bei dem VBerjuche, einen in Bewes 
gung befindlichen Zug der Northweitern 
Bahn zu befteigen, zu Boden geilen: 
dert. Der Sinabe erlitt neben vielfachen 
Quetſchungen ſchwere inmerliche Ber: 
legungen. 


Ausgezeichnete Abendſchule. 


Die Raten für die Abendſchule des 
Bryant E Stratton Buſineß-College 
ſind: Ein Monat, 85; drei Monat, 
812; ſechs Monat, 821; ſieben Monat, 
324; Engliih, Gejhäfts, Stenogra: 
phie und Schönſchrift-Curſe; dieſelben 
Lehrer als in der Tagſchule; prachtvol⸗ 
ler Catalog frei; kommt und ſprecht 
perſönlich mit Herrn Bryant. irſepbw 


und werden gedankenlos, verdrießlich, ver⸗ 
lieven Die Energie, werden mager nnd fdnvach. 


un" A heben Sur "m &r 
brauch von ‘ 


von reinem Leberthran und 
Hypophosphaten von Kalk 
und Sod 


Cie werbeh fie gern ei da fie fo 
fhmadbaft wie Mitch ist. es follte nicht 
vergefien werben, zum we oder 
als Kur für Suſten oder Erfãl i Jung 
und Alt, fie nicht jbres Gleichen hat. Ver⸗ 
meidet Subſtitute. 


eedqeidungstiagen 


wurden geſtern folgende eingereicht: Mary gegen Wil: 
liam Ryan, wegen Graufamfeit; Yo:tie gegen Hermann 
E.Ingerjon, wegen Berlaflens; Suther B. geftn Lontje 
B. Freuch, wegen Verlaſſens; Lizzie O. gegen Abram 
J. Mernneß, wegen Verlaſſens; Catherine Shen gegen 
egen Aohn „IW., wegen Trunfjuht; Marion gegen 
ee S. Quihnell, wegen Guihnell, wegen Graujankeit; 
John E. gegen Jeunie Gunned wegen Ehebruchs; 
Madiſon W. gegen Lucinda E. Goodtich, wegen Ver— 
fafiens; Amelia gegen Wilhelm: S... Scharrenivcber, 
wegen Verlaſſens. 

Folgende Scheidungas-Deerete wurden bewilligt: Mar⸗ 
tha von William ſtew, wegen Ehebruchs; Robert von 
Marie Ruzicha, wegen Verlaſſens: Carrie von Emil A. 
Eolion, wegen Trunfjuct; nv M. von Fred. ©. 
Avery, wegen Graujamfleit: Nathan Yon: Helen T 
Van Aufen, wegen Berlaffens;’ Elifabeth. von John 
Wafielewsti, wegen Berlaflens. / 

- — — 


Deirathsskicenzen, 


Folgende Heirdihs-Kicenfen wurden in der Dffie 


des Eountu-Elerf3 anägeitellt: 
Morig Stingle, Mamie Brandies, 26, 19. 
David Yuda, Argala Wazefa, 8, 18. 
Carl Sluit, Anna Surid, 32,29. 
Ybert Lafowäti, Syelene Blod, 24, 3. 
Auguft Anders, Mamie Drei, 27, 2. 
Peter Weber, Lowite Bender, 29, 18. 
Pauf Miller, Mary Curan- 4 2. 
Alfred — Myrtle- Myder, 21, 19. 
Finn. Mohn, Ange Dernd, ®, 31. 
Ulrich Bär, Lanra MEallum, 33, 
Adolph Kein, Lottie Wambad, 23, 19. 
Wilieın Ward, Mary Miller, 25, 24. 
Kohn Ling, Bertha Jobnfon, 8, 2- + 
red. Niemann, Ida Rod, 30, 19. 

nen Miller, Agnes Grace, 31, DB. * 

daries bnjon. Anna Sendbera 45 
Dxmann Mırth. Bertha Schiemann, 24 DD. 
Toclad Suhy, Philomene Ernft. 2, W. 

m ee — 


Todes falle. 


Am Rahiiehenden veröffentlichen wir die Lifte der 


i deren Tod dem Geſundheitsainte zwi⸗ 
sn z heute Nachricht zuging. 


Bertha © , 151 Elnbourn Ave., 40 I. 
een HT Wabaib Ane., — 
e_ Neue 2940 ———— 
Ing; 5 irview Ade. Y. 
a a eetre State Er... 42 3 


er Etr., 7}. 
Bon 38 Adams tr, VRR, 


fouiie Mauser, 901 38. 4. Eit. 


| 


I 854 Beder Barbara, 
I 850 


84 
Bottcher Henry (2) 
| Franc, 860 Brandt. & Mrs, 
! Braun Wilbelinine, 872 





Friſinski 


Grams Tomasz, 


| 





Tierer hohe Ehrenplag wurde 
einfach dadurch behauptet, daR die Verdauungsorgane 
geftärst, reines Blut beigafft, und alle reizenden Ads 
jallftoffe aus dem Syftem entferut wurden. 

Ale Ayotbeer verkauien fie au 25c per Schadtel 1 


Aechter 


Deutſcher 


Jedes 
4 Pfund 
Packet 
enthält 


fabrizirt von der Firma 


G. W. Gail & Ax, 
Valtimore, Md. 
„Schwarzer Reiter“, 
„Mereur No 6, 
„Siegel Canaſter No. 2 
und 0%, Grüner Bors 
torieo etc. find den / 
Lıebhabern einer 
Hfeife- Deutihen 
Zabats beitens 
empfohlen. 


eine Karte 
und für 30 
folcher Karten 
erhält man eine 

ücte 
Deulfche Pfeife 
ie hier abgebildet. 

Die 

£abrif ift jederzeit bereit, 
auf Anfrage hin, nädjite 
Bezugsquelle anzugebei 





Wöochentliche Briefliſte. 
Nachſtehend veröffentlichen wir die Liſte der auf dem 
VPoſtamt eingelaufenen Briefe. Alle in dieſer Liſte 


angezeigren Briefe, welche nicht. inerhalb zwei 


Wochen vom untenſtehenden Datum an gerechnet, ab⸗ 
gebolt ſind, werden nach der „Dead Letter Office“ in 


Waſhingoton geſandt. 
Chicago, 8. October 1802. 

841 Abramjen Solomon, 842 Aglnoki Ivan, 840 
Aduſtyniat Stepan, 844 Albert E, A Arle Moritz. 

846 Bach Meinrad, 847 Bärſtecher M, 848 Bauas⸗ 
zewsty Joſ, 849 Barcis zewsti Ludwik, 850 Bartin 
W, 851 Bartih Unna, 852 Bauer Ch, 853 Becer Y, 
855 Belmamı Guftad, 856 Bed: 
mann Hugo, Bir Benjimat DM, 58 Berliner Euril, 
Berka Winzel, 860 Ber Auguft, 801 Beiwadcs 
Fand Mra, 802 Wilsc Henn, 863 Blawysky Marein, 
Unna Mik, 865 Bohme Job, KU 
8 Boſſer Mayz, 8 Bragiel 
70 Brandner Ernft, 871 
Braun iyrederih, 873 Briy 
\, 874 Brenner SG 85 Buih S,- 876 Buchelt Ser: 
87 Bulosiesti M, 88 Buns Michael, 879 
RU Buzalenske Marcus, 881 Bynewics 


Vodeler 


a 


mann, 


82 Gharls Amelia, 83 Glary 5, 4 Goben R, 
885 Gzehowsfi Dammitar, 886 Gyinmel Martin. 

ST Dankers Fred, 888 Degejer Noj (21, 80 Defer 
Wın, SO Deutih Io, 91 Diefenthal Carl, 802 Do: 
bek Maeij, BB TDonen Human, 894 Dufra Michael, 
895 Dwornik Nean, 8% Dobras Marcin, 897. Dyr: 
don Yof, 898 Diiegareytas John. 

899 Eden 9, MW Edler Bruno, 901 Ehling Wer: 
dinand, 902 (ngelbred: W, 903 Entl Alois. 

904 Feldmann Philipp, 95 sreldften M, 906 
Tiene U, 907 Felir ®, 908 Findeiien Auguft, 909 
Fiſcher Mana, 910 Fiidher Yaura, O1 Friicher N, 912 
eud Robert, 913 Tries Wlerander, 914 Friedman 
J, 015 Freidowsfy Nacob, 916 ride fyrieda, 917 
Abrabam, 918 Frohlina Ferdinand. 

919 Galtt Paul, IM GBarlley Andreas, 921 Geint 
Konrad, 22 Gehner Barıl, 923 Glaier Elio, 4 
Glajenapp F, 25 Glaijer L, 96 Blaier 5, 27 Blut 
Adolf, 923 Gode Heinrich, 929 Wodnlanı Mar, 93V 
Goltbuhb FD Bi Golintin Mofes, 932 Gorden 
M, 939 Gottihalt Margaretba, 934 Gortefoff Abram, 
035 Bopezpcas Staniftaw, 936. Grafenhorft Ada, 97 
938 Grenburg 9, 639 Greinebaum 
941 Große Albine, 942 
Jan, 944 Gus 


Zimon, 940 Greve Anna, 
Grunewald Emuuec, 943 Gryceniez 
refiter M, 945 Sunicer Ernit. 

946 Hader Marie, 947 Hab Joſef, 948 Halland 9, 
949 Hanbe Ernft, 950 Hanjen Gmma, 951 Daslinger 
Geo, 952 Heidemann Gerl, 553 sempfling Andreas, 
054 Hent Paul, 955 Sehlina Rudolph, 6 Hinz 
Auguit, 957 Hanmann S ‚SR Hold Sophia Wis, 
959 Hoffmann Wilhelm, 960 Soheibel Paulne, M1 
Horger Yobn, 962 Dotes Fred, 963 Graaf Johan. 

90 Jaſchke E, 90 Jagelska Julia, 966 Jana Joſ, 
(2), 7 Jaricha Jan. 98 Janle Kamillo, 969 
Jung Ph, 90 Junge W. 

1 Kacer A, 92 Kahn Isrtael, 93 Kalouſer 
Vench, 94 Kaminski Oscar, 5 Ktarbud 8, 976 Ka: 
peller Adof, 97 Keinbrahm Wilh, lm, 98 Kiian Al⸗ 
bert, 90 Kilinski Maci. 80 ſtohut J, 981 Kosla 
Jaſchaſstka, 2 Kottlowski Carl, 983 Krawsccwsty M, 
84 Krauss Wın, 085 Krieg Chas, WBo Kryſtyn Jan, 
987 Kubalec 8, 98 ſtuewäſki Francescet, WI Kubn 
Kuhn Karl, 900 Knipel Martba, 991 Kulaszetosii 
Yan, 993 Aumlavaras Anna, 94 Kunowsky Anna, 
95 Aunspic Guro. 

996 Lazarowicz Wojcieh, 907 
998 Lenrowstfi Staiſtaw. M9 Levy G., 


Lelſerowiß Simon, 
1000 Lewin 


Shem, 101 Lewe?n Mr, 1002 Lewin E, 1063 Liedtte 


1005 Lipman 8, 1006 Xıp- 
vörwenthbal Mons, 1008 Xover 

1010 Yongin Matous;, 1011 
Zulte Nozef, 1013 Lust 


3 
1014 Maabs 1015 Macan Stipan, 1016 
Mapdei SH, 1017 Madurid Andrei, 1018 Malinetosti 
Iol naoz OGOI mung 2ployg lor ‘loR 
Marine Garric, 1922 Maremoıtt A, 10%3 Meier Glis 
faberh, 1024 Meyer Karl, 1025 Mejer Leopold, 1023 
Merten Hermann, 1027 Miceiato Nagom, 1028 Mi- 
halat M, 199 Michaels M, 1030 Mittler Moris, 
1831 Micete Ignatiewv, 103 Müller Albert, 3033 
Müller Sofie, 134 Muncice Yuro, 1035 Mufiatceiv:cz 

Joel. 
1036 Rapta Yatob, 1087 j 1088 
Nititen Wlerander, 1089 Noel Auguit Ro: 


wat Aozef. 
1042 Obftfelder 4, 


1041 Ohlbaumt, 
jar Andres. 5 . 
104 Palın M, 1045 Baftewsti Noser, 1046 Vavlieet 
Fedor, MT Baivtopsti Xoief, 1047 Pawtowsfi Anz 
drezei, 1049 Pajewsfi Johan, 1050 Peric Anton, 1051 
Veters ür, 1052 Peterien ©, 1053 Bbiipps, el, 
1054 Piefer M, 1055 Bimomwa Funma, 1056 Bödtle 
Senry, 1058 Pronewig :; 1080 —c 3eia, 1060 

Vtat Woiziech 1061 :Bultomsfi SUmac. _. ; 
—E a Mugufa, 1063 Radumnste Wincenz, 1064 
NRasper Edward, Ji5 Rembergeer MWitolaus, 1064 
Reineder Genro, 1067 Ricert Michael, 1063 Reibe 
Fr, 1009 Rolzenblic Spamue, 100 Rojen Veimmi, 
1071 Rojendkum M ©, 1072 Rofeutbai U, 10731 Kos 
ihanz Wenzel, 1074 Rofiel Rufa Mr, 1075 Moss: 
towati Aoief, 1076 Roth Eligäbeth, 1077 Ruczore 
1078 NRudmann Ivan, 1079 Rutisz hawzer 


Sandwid Jauach, U81 Saßadet F. 
Fenft, 1083 Schellftebt Gerbard, 1084: Schen- 
ter Aulius, 1085 Shid War, 1086 Schlandeder W, 
1087“ Scolefinger Mr, „108 Euitt — 1089 
Schntitt Nacod, 1000 Schneider Geo, 1091 meider 
Neter, 102 Schott Rofa, 1093 Schrobek‘ Paul, 1094 
Schi Paul, 105 ..Schulz Wbert, 1096 Schweile F, 
1097 Schwaus Ludwig, 10% Schwarz Bertno, 1099 
Schwedtier Jafob, 1400 Setet Bieenty, 1101 Stels 
nid Rubin, 1102 Sifb WM, 118 -Särgler William, 
1104 Siersiebe Lomis, 1165 -Siliverman M ©, 1106 
Sirunai Jozapas 1107 Skierkiewic; Michael, 1108 
Stfenar Zof, 119 Smotowsft Tontas, 1110 Sobiroy 
Aozef, 1111 Sofolowsti Marcim,, 1112 Später €, 1118 
Eped Anna, 1114 Stabuljaf Karol, 1115 Strand 
Taul,’1116 Stefancte Filip, 1117 Stern David, 1118 
Stern Iohn, 1119 Stiller David, 1120 Stonigte Als 
dert, 1121 Szepeäng Michael, 1192 Szot Jan. ; 
1123 ZTajchenberger Urtbur, 11%4 Tams Glare, 1128 
Tauber — 18 Xrebien Carl, 1127 Ihevil 
x 112 diele Rudolf. 
> 1 Tan Ope Saie, 1130. Bipriche Karol, 1191 
Bisnowecz Duro, 1132 Blua Yoief. ** 
, 13 Waage Mr, M34 Watajovit Geo, 1135 Wajda 
Agnaz, 1136 Walajchel Tereie, 1197 Wapzida Mar 
tias, 1138 Weinesmann 5, 119 Weil Salomon, 1140 
Wetes Mar, 1141 Weihenberger Iei (2), 1142 „Weis 
zenfeld Chas, 1143 Welvaert Yad, is Weide Frans 
ceszek, 1145. Wendland Lisberb, 1145 Wernidigo Yos 
au, IMT Weitpbal DH, 1148 Wierihomsti ram, 
119 Wiltowsfe M, 1150 Willmbring ®, 1151 Wiis 
oiwatbs Adolf, 1152 Wittmann 6 118 Wittmann 
oiepbine, 1154 Wiafar Anton, 1155 Blecyet Mas 
deohwne, 1156 Woilfer ®, 1157 Wrobel 5, 1158 Wro⸗ 
Wulf Heiman. 
a in 2, 1161 Autszemsti) Vronifem, 
1162. Ziorfe ©, 118 _Sieglr Richard, 1164. Jielings 
fiema Steniftaw, 1105 Sinner Ehrikt, 1166 Sims 


mer Eduard (4), 1167 Zorm Reinhard, 1108 Juder 
Relty, 11 Zuder Jacob. ! 
— 


in un⸗och iawer 
Sie Abendpoſt B a hrem 


e tecu, ale euöwcri im 
——— gebrauater aud fatzlicher Gem 
mit heilen. 


39, 1004 Lindau Louis, 
pert Olga (2), 1007 

Garl, 1009 Lobje Miß, 
Lubas FFramceszef, 1012 


Franz. 
Frank, 


Nemec Frandiſch, 
1040 


103 £lts 


ut 
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— ———— — 
Die grundſatztreuen Demokraten 
in Kanſas, die von einer Verſchmelzung 
mit der ſogenannten Volkspariei nichts 
wiſſen wollen, haben eine Staatscon: 
vention abgehalten und eine Erklärung 
abgegeben, bie ihnen: zur Ehre gereicht. 
Nah einem begeifterten Lobjipruche auf 
Gleveland und Stevenfon kommt ein 
wüthender Angriff gegen die „Führer“, 
welche das- beijpielloje Verbrechen be: 
gangen haben, die demokratffhen Wähs 
ler an die Bopuyliften ausverfaufen zu 
wollen. „Wir. waren Demokraten vor 
jener Convention, * heißt es weiter, „wit 
find" jegt noch wahre und treue Demo- 
fraten, aber wir. find freie Männer und 
weigern uns, unfer Urtheil und Gewij: 
fen einem defpotifchen Befehle unterzu: 
ordnen. Es iſt nicht wahr, daß das 
Volk diefes großen Landes am Abgrunde 
des fittlichen, politifchen oder materiellen 
DVerderbens iteht. Das Volk von Kons 
jas ijt reihlid im Stande, feine Schul« 
den zu bezahlen und hat feineswegs die 
Abfit, eine Ableugnung feiner ehrlichen 
Schulden zu verjuchen.: Wir find ent- 
jchieden gegen den Unterichakamts: ‚und 
Yandbeleihbungs:Plan, jomwie gegen bie 
Berjtaatlihung der Eijenbahnen, welche 
die politiiche Entrehtung von einer Mil- 
lion unjerer Mitbürger zur Folge haben 
würde. . Wir widerjeßen uns allen Auf: 
wandsgejegen, allen Arten des Staats: 
Socialismus und »Communisnus und 
erfffiren mit den Worten unferes be: 
rühmten Führers, daß die „Väterli- 
keit“ feine Stelle hat im demofratijchen 
Glaubensbekenntniſſe.“ 

Man ſieht, daß die muthige Hand— 
lungsweiſe der demokratiſchen National— 
convention einen Widerhall im Herzen 
aller Demofraten gemwedt hat. So jdharf 
ſind die demokratiſchen Grundſätze ſeit 
Jahrzehnten nicht hervorgehoben wor— 
den, wie im jetzigen Wahlfeldzuge. 
Wenn ſonſt mit Recht die Frage aufge— 
worfen werden konnte, worin ſich denn 
die republikaniſche und die demokratiſche 
Partei von einander unterſchieden, ſo 
würde jetzt dieſelbe Frage nur Heiterkeit 
erregen. Die demofratijche Partei ver: 
tritt wieder mit allem Eifer den glän- 
zenden Sub, daf die beite Negierung 
diejenige ilt, Die am menigjten regiert. 
Dagegen will die vepublikanifche Partei 
auch in der demofratiihen Republik den 
Bürger in die „Obhut“ der Regierung 
geben und durch die weijen Bolitifer für 
jeine leibliche und geiftige Wohlfahrt 
forgen lafjen.. Die Grenze ijt deutlich 
gezogen. 

Die Hüter der Sittlihfeit in dem 
unter dem Namen Hyde Park befannten 
Stadttheile Chicagos haben gnädigjt ge: 
rubt, während der Weltausjtellung den 
Berfauf beraujhender Getränfe auf der 
Midway Plaifance zu erlauben. Ur: 
ſprünglich wollten fie jelbjit im Jadjon 
Barf- über die Weltausjtellungsbefurcher 
machen und diefelben vor den Berjuchun: 
gen des Alkoholteufels bewahren, aber 
es jtellte fich heraus,. daß diejer Park 
der Gerichtsbarkeit einer Commiffion 
unterjteht, welche jih um die Drdinanzen 
bes früheren Dorfes Hyde Park nicht zu 
fünmern braudt: Da jedoch ein echt 
amerifanijher Gittenwädter niemals 
glüdlih ift, wenn er die Böfewichter 
nit zum Mindeften mit Nadelftichen 
peinigen kann, jo kündigte die „Hyde 
Park Protective Ajjociation* dem Aus: 
jtelungsdirectorium an, daß fie ihre 
Hoheitsredhte auf die Plaifance geltend 
machen werde, welche den alten Brohi: 
bitionsbezirk grade durchſchneidet. 

Erſt geſtern verließ ſie den Kriegs— 
pfad. Ihrer Angabe nach zogen die 
Tugendbolde nur aus Rückſicht auf den 
Erfolg der Weltausſtellung ihre Ein— 
wände zurüd, aber es ijt jehr wahr: 
Iheinlic, daß fie ganz andere Beweg: 
gründe haben. Sie befürdhten nämlidy, 
daß die Fegislatur das ganze Gejek 
widerrufen Tönnte, weldhesden angeglie— 
derten Ortj'haften erlaubt, unabhängig 
von den Ordinanzen der Stadt Chicago 
zu bleiben und bejondere Prohibitions- 
bezirte zu bilden, NAlsdann hätte der 
„Saluhn“ überall in Hyde Bart feine 
bölliichen Thore dfinen und die Gered: 
ten verfchlingen fönnen.- Da ijt es im: 
mer nod bejjer, daß nur die Fremden 
ihm: in dem Raden‘ laufen und durd 
den Genuß eimes Olafes Bier ihrer 


. Seele Seligkeit anf'3 Spiel jegen. 


&3 ijt eigentlich jchade, daß die Hyde 
Parker fi bei Zeiten befonmen haben, 
Hätten fie ihren Tugendgaul nod) ein 
paar Monate geritten, jo wäre e3 mit 
ihrer Sonderrehtö- Herrlichkeit für ims 
mer vorbei gemwejen. 


Zur Feier des deutfhen Tages 
hatten jih in der Staats-Hauptſtadt 
Springfield viele Taufende von Deuts 


[hen aus der Umgegend eingefunden.: 


Das dort erjcheinende „State Journal“, 
bas anerfannte Mundftüd der, republis 


anifchen Partei, hielt es unter dieſen 


Umſtänden für angemeſſen, ein beſon—⸗ 
ders auf die Deutſchen berechnetes Ar⸗ 
gument“ zu Gunſten des republikani⸗ 
ſchen Tideis abzudruden. Cs entlich 
aljo von dem demöfratifchen Blatte des 
Ortes einen Holzihnitt John BP. Alt- 
gelds und fekte denfelben an die Spike 
jeiner. telegrapbifhen Nachrichten über 
den Räuberangeiff auf Gofjeyville Un- 
ter dem Bilde aber ftanden die Worte: 
„Der Anführer der Dalton-Bande. * 
Da der vepublifaniihen Partei, in 


Folge des Mafenabfalles, hervorragen: 
der Talente, adtw Wit abhanden gefoms. 


men ift, jo braxit man fid über die 
Leiſtung des reprblikaniſchnn Gentrals 


organs von Illinoſs nicht zu wundern. 
„Ueber er mad ie ſich ja he: 
kanntlich nicht ftreiten,  umd „jo üft:ed | Now 


-Gouverneurscandidaten fehr 


GR: 


Auch möglich, daß den no Abrig de 


bliebenen deutſchen Republikanern dieſe 


geiſtreiche Verhöhnung des deutſchen 
N ut gefallen 
hat. Wenn aber der — 
Altgeld Gouverneur von Illindis ge⸗ 
worden iſt, ſo werden die republikani— 


ſchen Staatsmänuner wiſſen, daß die 


Deutſchen im Allgemeinen einen Witz 


von einer Gemeinheit zu unterſcheiden 


verſtehen. 


Seit der Einführung des auſtra— 
liſchen Wahlſyſtems find die Wahlen in 
Chieggo durchaus anjtändig geweſen. 
Da man feiner „Ticket-Peddlers“ mehr 
bedurfte und die Wähler in den abge 
fonderten Buben nicht beläjtigt werden 
durften, fo ‘fanden die Wardbummler 


am Wahltage feine Beihäftigung mehr. 


Entrüjtet über diefe Verfürzung ihrer 
angeftammten Nedte, haben fie ih an 
die republifanifhen Gampagneführer ge- 
wendet, die auch ihren Wünichen gebirh: 
vend Rechnung. fragen wollen. Die 
Sandjädler, Rempler und fonftigen 
Banditen, . die dur das auftralijche 
Wahlgejeß von den Stimmpfäten, ver: 
trieben wurden, ‘jollen als republifas 
nijche Hilfsmarfhälle ein neues Thätig- 
feitsfeld finden. +3 it deshalb den 
Wählern zu rathen, daß fie ihr Gelb zu 
Haufe lafjen und einen guten Kuüppel 
mitnehmen. 


63 ift das verfaffungsmänige 
Recht des Herren Wilhelm -DBode, fi in 
banferotten Zeitungen, die für 8100 
fäuflich find, als profejfionellen Luthe- 
raner puffen und fid) von einer „Partei”, 
die aus notorifchen Lumpen befteht, als 
Arbeitercandidat aufjtellen zu laſſen. 
Ein altes deutjches Spridhwort jagt- 
aber fehr zutreffend:, „Sage mir, mit 
wem Du umgehit, und ih werde Dir 
jagen, wer Du bil." Die „Abendpoft* 
hätte, offen geitanden, Herrn Bode ders 
artige — Geihmadsverirrungen nicht 
zugetraut. Sie hat von ihn eine viel 
bejjere Meinung gehabt. 


Lokalbericht. 


Leicheufunde. 


Im Laufe des geſtrigen Tages wur⸗ 
den zwei unbekannte mäunliche Leichen 
aus dem Waſſer gezogen. Beide waren 
Leute im Alter von etwa 55 bis 60 
Jahren und hatten graue Haare und 
gleihfarbige Schnurrbärte. Der eine 
Todte wurde.in einem QTümpel nahe des 
Graceland Kirhhofes gefunden — ihm 
fehlte der zweite Finger der rechten 
Hand, — der zweite wurde aus dem 
sluffe unter der Eijenbahnbrüde an der 
Canal und Kinzie Str. gezogen. Diejer 
Mann war furdtbar verjtünmelt und 
ijt jedenfalls von einem Zuge überfahren 
und getödtet worden. 

— 


Vermeſſert. 


Der Fuhrmann Emil Wiedner gerieth 
geſtern Abend mit einem Standesgenof- 
ſen Namens William Walſh in der 
Nähe des Frachtbahnhofes der Lake 
Shore-Bahn an der Pacifie Ave. in 
einen Streit, der damit endete, daß 
Wiedner ſeinem Gegner ſechs Meſſer—⸗ 
ſtiche verſetzte. Walſh, deſſen Wunden 
nicht gefährlich ſind, wurde nach ſeiner 
Wohnung, No. 1182 Fillmore Str., 
geſchafft, Wiedner aber in Haft genom— 
men. 


—N 


In Geſchäftsverlegenheiten. 


Die „Mackolite Plaſter Board Co.“ 
reichte geſtern im County-Gericht ein 
Gläubigerverzeichniß ein. Dieſes weiſt 
etwa 60 Namen und ebenſoviele Beträge 
auf, welche zwiſchen wenigen Dollars 
und ſtattlichern Summen bis 83000 
variiren. Der Geſammtbetrag beläuft 
fih auf $48,691.70. Hauptgläubiger 


finds die Chicago Adamant Co. und die 


Gppfum Blafter Co. in Grand Rapids, 


Rordweit-Turnhakle. 


Morgen Abend findet in der-Norb: 
weit-Turnhalle, No. ° 690 Elybourn 
Ave., die Eröffnung einegeuen Volks: 
theaters jtatt und zwar mit dem belieb- 
ten Stüf: „Det Oolbontel aus Ares 
tifa.” Die für das Theater engagirte 
Truppe. bejteht durchweg aus tüchtigen 
Kräften un mehreren geübten Sängern 
und Sängerinnen. Die Direktion wird 
bemüht jein, dDieBejucher, die fi hoffent: 
lich recht zahlreich einfinden werden, in 
jeder Beziehung zufrieden zu ftellen: 


I 


Gin tüchtiger 
Gejundheits «Beamter 


immer pflichtbereit 


DOND°EXTRACT 


Wo eine Entzündung beſteht wird Ponds 
Eriract diejelbe Entdeden- und heilen. 
Es iſt unſchätzbar für Eaturrh, 
Hämorrhoiden ; &rkäl- 
tuggen, Augenweh, Hei: 
ſerkeit, awwunde Behle, 
Rhenmatismus, Waun- 
ven, Verrenkungen, Ab- 
fchürfungen, alle Slu· 
tungen nnd Entzüridun · 


gen. 


Niemals B 
Immer wohlthuend, " 


Nehmet keine Nachahmungen. 


Die echten Waaren einzig fabrizirt von 
PON 


RR ** * 


— 


wurde geſtern e 


YS EXTRAOT CO, 76 Fifth Ave, | 


gür Shwindehund Säleflafigteit. 2 

St. Louiß, Mo, Mai1S%. 
ten Löffelvoll von „Paſtor Körig's 
Pa ſchlief ich wieder — dor er 
nit der Fall war, umb befierte mein ‚genen 
gründlich, fo daß auch der Schwindel Verjpiwand. Jh 

empfehle Deghalb das Mittel auf’3 Beſte. 
1310 9. Broadway. € 5 Emrid, 


407 WB. 40. St, R. 9., 27. Okt. 1891. 
Obwohl ich 12 Jahre lang mit Epilepfie behaftet war, 
f babe ich doc) feinen einzigen Anjallgehabt, jeitbem ich 
en Gebrauh von „Bajtor König’s Nervens Stürker“ 
begann, und ih muß meine Genejung biejem Mittel 
vuläreisen, 

& babe biejes 
wohnhaft, empfößlen; ebenjalls einem Dr. Blod an ber 
€. 117. ©t., welcher e3 bei einem feiner Patienten mit, 
für Sie jdmeidelhaftem Erjolge, anmenbete. 

und eine ProbesFlajche zugejandt. Arime 


Zaues D'Conuell. 
Frei 
erhalten aud die Medizin umfonit. 
efe Medizin wurde jeit dem Jahre 1876 von dem 


Di 

Hodw. Baftor König in Fort Wayne, Yynd., zubereitet 

rg jest un feiner —— eg 

KOENIG MEDICINE CO,., 
238 Randoiph St., CHICAGO, ILL. 
Bei Apothetcrn zu haben für 

$1.00 die Flafche 6 Flafchen für 85.00 

gro ee , e 


ittel einer fr. Heide, an ber Avenue A 


ein werthvolles Yuch für Nervenleidenbe 


Die Sonutagsihlichungs « Frage. 


Eine Derfammlung der Sonntags» 
Muder im Auditorium. 


Bas „Bob‘ Zugerjoll dazu jagt. 


Die Mitglieder der „American Sab— 
bath Union“ "und der „Columbian 
Sunday Affociation“ hielten gejtern 
Abend im Auditorium eine Verfanms 
lung ab. Beide Gejeljch-ften beftehen 
ausſchließlich aus Sonntags-Muckern 
und ſo darf es nicht verwundern, daß 
zum Schluſſe eine äußerſt langathmige 
Reſolution einſtimmige Annahme fand, 
in welcher es heißt, daß die Verord— 
nung, nach welcher die Weltausſtellung 


am Sonntag gejchlofjen werden ſoll, 


als überaus weije und anerfennenswerth 
zu begrüßen jei. Weiter halten es die 
beiden Gejellihaften aber für im Inter— 
eije der Arbeiter zweddienlich, wenn ein 
Tag in der Mode, und zwar wird der 
Mittwoh vorgejchlagen, den Arbeitern 
zum Swede des Bejuches der Ausitel: 
lung freigegeben würde. An diefem 
Tage jol das Eintrittägeld auf zehn 
Cents — J werden. 

Die Herren bedenken bei ihren weiſen 
Beſchlüſſen offenbar nicht, daß es erſtens 
ſehr fraglich iſt, ob die Arbeitgeber mit 
der Einſtellung der Arbeit an Wochen⸗ 
tagen einverſtanden ſein werden und daß, 
zweitens, wenn dies der Fall ſein ſollte, 
der Arbeiter jedenfalls einen Theil ſei— 
nes in der Regel nicht allzu reichlich be— 
meſſenen Einkommens einbüßen würde. 

„Bob“ Ingerſoll, der geſtern hier 
eintraf, wurde über ſeine Meinung in 
dieſer Sache gefragt. Der geiſtvolle 
Redner machte ſich über das Treiben der 
„Sonntags-Schließer“ luſtig und be— 
zeichnete die Idee, den Arbeitern den 
Sonntag zu nehmen, um ihnen den 
Mittwoch zu geben, als eiune Lächerlich— 
keit. 

Ingerſoll wird heute Abend in einer 
unter den Auſpizien des „Preß-Club“ 
ſtattfindenden Verſammlung eine Vorle— 
ſung über Voltaire halten. 


Beim Wurz'nſepp, 244 Clybouru 
Ave., echt eingerichtete bayriſche 
Gebirgsſchenke. Familien⸗Reſort. 
Täglich Concert. Zitherfrauzl's 
Tirolertrio. 5Octmitjakmo 


Aus dem Zrrengerichte. 


„Daify‘ Quinn für ierfinnig er: 
fannt. 

James F. Quinn, gu Chicago bejler 
befannt unter der Bezeichnung „Daijy“ 
Quinn, im Jahre 1890 von,den Demo- 
traten des 4. Diftrifts zum Mitglied 
der Legislatur erwählt, wurde für irr- 
finnig erflärt und feine Abgabe in die 
Srrenanftalt in Kantafee verfügt. 

Quinn litt jehon jeit Monaten an 
Hallucinationen. In der legten Zeit 
begann jein Gedächtniß rapid zu ſchwin— 
den, und jetzt iſt er in geiſtiger wie in 
körperlicher Beziehung ein voll kommenes 
Wrack. Der Unglückliche ſcheint an 
Gehirnerweichung zu leiden, und da die 
Aerzte befürchten, daß früher oder ſpä— 
ter Tobſucht eintreten könnte, ſo wußte 
ſich die Familie dazu entſchließen, den 
Kranken in einer Irrenanſtalt unter— 
bringen zu laffen. 

Bor Richter Brown murde gejtern 
James GCajey für irrfinnig erklärt. Der 
Arme ift von der firen dee befallen, er 
trage in feinem Magen die Leiche eines 
Meibes herum. ’ 

Gardener Thatcher, der. feit eimigen 
Wochen im Irrenhofpital untergebracht 
ift und dort mit den Wärtern in bejtän- 
diger Fehde lebte, wurde geitern dem 
Srrenrichter vorgeführt. Der Mann 
benahm ſich durchaus vernünftig und 
ſprach vollkommen klar und logiſch. Er 
behauptet, ſeine Verwandten hielten ihn 
für wahnſinnig, weil er einem hübſchen 
Mädchen, in das er verliebt wär, werth: 
volle BPräjente madte. Der Mann 
wird wahrjchelnfih freigelajjen werden, 

————— — 


Notiz für Pferde⸗Beſitzer. 
50 Cents, 60 Cents, 75 Cents oder 
$1.00 


faufen ein Morris M. Hlımane Horfe 
Dlanket Attachment, welches, wie wir 
garantiren, die Dede auf dem Pferde 
feithält und gleichzeitig dem ntjtehen 
von Wunden auf dem. Rüden, verur: 
fat, duch den altmodijhen Deden» 
‚Gürtel, vorbeugt. In Allen Sattler 
Läden zu haben. * 

Laſſen Sie nicht Ihr Pferd unnütz ſich 
quãlen, wenn Sie dieſe Attachments ſo 
billig kaufen könuen. Schreibt wegen 
Circulare. Morris M. Humane Horſe 
Blanket Attachment Co., 168 VanBu⸗ 
ren Str., Rialto Building, — 


* Martin Prince, welcher, wie erin⸗ 
nerlich, den Preisfechter Jerry Trumbley 
'im,Gorridor. di ne ar. 
‚mit »eiweng niedergeſtochen hat, 
—— Hohe Mordangrifis für 
Richter Baker wird 
Mittwod, an wel: 


»’Tn 


—— 
huldia.h 
fi 5 var z 

ei 


Do 
2, 


"Plead une. er 


liefert, Niedrige Breife 


⸗ Sbica. 80 | > 


| Werimgiiette euerwehrieute. 


Marfchall- Dundt und Kutfcher 
Burfe lebensgefährlich verlet. „. 


Burke bereits feinen BWerlehungen erlegen.’ 


Marihatl Auguft Bundt” von vierien 
Feuerwehr: Bataillion wurde-gejlern auf 
dem Wege zu einem Brande, der im 
Hauje No. 380 Aujfin Ave. ausgebro- 
hen war, fehr fchwer verlegt. - An der 
Edewoy Elijabeth und Ohio Str. ver: 
jute er einen Mann namend Hanfen, 
von No. 243 WM, Chicago Ave., welcher 
auf der faljchen Straßenieite fuhr, aus: 
zumeichen. In demjelben Moment aber 
lenkte Hanjen jeine Pferde ebenfalls nad) 
der Mitte des Fahrweges zu und Die beis 
den Gefährte collidirten jo unglüdlich, 
daß die Deichjel von Hanjens Wagen 
dem Pferde des Marihall3 tief in die 
Weiche drang. "Das Thier ftürzte und 
der Marihall jelbjt wurde mit furdhtba- 
ver Gewalt fopfüber auf das Straßen: 
pflajter gejchleudert. Gr erlitt eine@e- 
birnerfhütterung und eine anfcheinend 
jhwere Verlegung des Nüdgrats. Man’ 
brachte den Verunglüdten mitteljt Polis 
zeiwagens nach feiner Wohnung No, 
249 Chicago Ave, 

Der Kutjer des Leiterwagens No. 
8, David Burke, wurde ebenfalls- auf 
dem Wege zu einem Brande — diejer 
war im Haufe No. 2830 Archer Ave. 
ausgebrohen — von jeinem Sibe ges 
jhleudert. Der Unfall ereignete fich an 
der Ede von Archer Ave. und Deering 
Str. und Burke war bei dem Sturze 
jo gut davongefommen, daß er fofort 
wieder aufipringen konnte. Er lief 
dem Wagen nad, holte ihır ein und ver: 
juchte dann, fi) mit einen fühnen Sage 
wieder auf feinen Bof zu jchwingen. 
Leider hatte er indep nicht» genügend 
fejten Fuß gefaßt, glitt aus und jtürzte 
jo unglüdlid zur Erde, daß die Räder 
des jhweren Wagens ihm über Brujt 
und Kopf hinweggingen. Mai bradte 
den bedauernswerthen Mann noch lebend 
bis in feine Wohnung, No, 2997 Lye 
man Str. Hier verjchied er aber nad) 
kurzem Leiden unter furchtbaren Qualen. 


Schillertheater. 


Vor gutbeſetztem Hauſe ging geſtern 
Abend Leſſings „Minna von Barhelm“ 
über die weltbedeutenden Bretter. Die 
Geſammtaufführung war eine durchaus 
befriedigende und ſämmtliche Darſteller 
halfen zum Erfolg des Ganzen nach 
Kräften beitragen. Der Major Tells 
heim des Herrn Gehring wich von der 
bergebradten Auffafjung der Rolle 
merflich ab, ob die Aufführung dadurch 
gewann, wollen wir dahingejtellt jein 
lajjen. Jedenfalls war diefer Tellheim 
ein jo junger, eleganter „patenter“ 
Herr, daß man jchwerlich den erfahrenen 
Kriegsmann, den Ritter ohne Furt 
und Tadel, in ihm vermuthete . Frl. 
Nilaffon als „Minna von Barnhelm“ 
entiprach allen billigen Anjprüchen, wäh: 
rend Frl. Winkelsdorfs „Kammerzofe“ 
eine.ercellente Leijtung war. AucdHerr 
Werbfe aldWachtmeijter, Herr&fchmeid: 
ler als der ewig polternde, aber freuz- 
brave Diener des Majors und der ge 
fhmeidige Wirth Herr Pechtler waren 
ausgezeichnet, _ Heute. Abend Fommt 
„Sein befter Freund” zur Aufführung. 


Große Frei-Ercurfion nad 
Chicago Heights, 


Sonntag, den 9. Detober 1892. Ang 
deht ab vom Polt Str.:Bahnhof der 
E& €. %.:Eijenbahn Punkt 12 Uhr 
50 Min. Hält an Arher Ave., 31. 
Sitr., 41. ©Str., 55. ©tr., 63. Str., 
68. Str. und Kenfington, Wir laden 
das Rublifum ein, mit uns zu fahren 
und Chicago Heights zu befichtigen, die 
macadamijirten Straßen, neuen Hotels, 
neuen Kabrifen, neuen Häujer und die 
Mineralquellen. 
Chicago Heights Land-Affociation, 
820 Chamber of Commerce-Geb. 


Kerns NReftaurant und Bier 
Bault, 108 La Salle Str. eute 
au Zapf: Auheuſer Buſch Pilſe⸗ 
ner, Budweiſer und Burgunder, 
Blaͤtzs Private Stock, importirtes 
Pilſeuer, Münchener, Würzburger, 
Culmbacher, Kopenhagener. 


Wegen Faälſchung von Union La⸗ 
bels. 


Vor Richter Adams wurde geſtern 
gegen Wolff Witkowski von No. 59 
Clinton Str. verhandelt. Der Mann 
wurde beſchuldigt, ſeit mehr als einem 
Jahre gefälſchte Union Labels der 
Cigarrenmacher-Union auf Cigar⸗ 
rentiſten angebracht zu haben. Die 
Union hat die Sache in die Hand ge⸗ 
nommen und Witkowski wurde nach 
längerer Verhandlung zu einer Strafe 
von 8100 eventuell ſechs Monate Haft 
im Countys Gefängniß verurtheilt. , | 


R 
„Werth einer Schachtel eine Guinee.“ 


Diejenigen find blind, di 
keinen Berfuh maden h 
einer Scha 


BEECHANVS 
PILLS : 


genen die Störungen, ber. 
"urjadt durd föledte Ber. 


’ ‚8 Ninräne pder 

5 a —*— Gallen⸗ 

oder Nervenleiden, nehmen 
fie den Plag eines volftändigen Medizi nen 
em i 


Mit einer gefigmadlofen und auflös- 
baren Hülle überzogen. 

Bei allen Wporhetern. Preis 25 Cents die 

Shedtel,. Nern York Depot: 365 Canal Sir. 

Vaoarnsasrnasausrer Ir Dass il 


Deutſches 


Demokralifhes Hauplquartier 


167 E.Waihingten Str., Nimmerig und Ik 
neben dem Gtaatszeitungs-Gebäude, 


Offen täglih von 9 Abr Morgens an, 
Bürgerpedier werden umentgeltli bejorgt. bio 


Holz und Kohlen. 
IJ len Co e 
el a 

:&ofz immer an Sand. 2 ‚Jong und prompt 

von Ger: vads, — 
Office: 5917 ine: hi 


a 3 
Säder:öch, 
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inanz Bericht 
Hr _ 
‚die legten zwei Monate 


— der — 


MUTUAL RESERVE FUND. | 


LIFE ASSOCIATION 


Of NHWV YORE. 
EDWARD P. HARPER, Pres. 


Total Netto-Einnahmen aus Mortuary 
Ealls big zum 15. Sept. 1892 $16,652.938.54 
Total Zınjei dem Sterbe- Fond freditirt. 454,617.96 


$17,107,556.50 


Außbezahtte Verſicherungen, wie rüher 
berichtet (Ausgen ommen ee .$13,342,727.13 


Folgende Berfiherungen in Folge von 
Zodesfällen wurden während det leiten 
60 FZage ausgezahlt. 


Police. Name und Wohnort. 
40205) : i 

46587 | B. &. Wood, jun.. Pittsburg, 
BETT We... —— 
> 


82448 
11aR06--©. €. Rirfeudall, Moffot, Colo. 
—— M. Leveque Broot⸗ 
Iyn. 3 


7872—W. 5. Edelen, Baltimore, Id, 
WILT N. Gould, FZaismount, W. 
MB Ba.. 
3601— €. Scripture, Watertowu,N.Y. 
70299—E.R. Peadody, Bainbridge, Bu. 
NOS. A. Hanbury, Welt End, Ga 
37045—DOren T. Sıuow, Batavia, Ji. 
1627—&f %. Wood, Eaft Orange,N.J. 
— Foſter, Williauiſtowñ. 
—AA nei 
26154 ·Myer Hellman, Omaha. Neb 
30834 7 P. O. Foſter. Brootiyn. N. Y. 
42213Rev. DB. Lane, Worden, Man.. 
471—W. A. Shumway, N. 9. Eity.. 
85185John Nau, Milwaukee, Wis.. 
65584— John O’Brien New York City. 
— Ferguſon, Cold Sprinugs, 


36006 D. Mackenzie, Sarnia. Qut 
18465-J. Fudge, Walla, Walla, Waſh. 
17262—e. 9. Camp, St. Louis, Wo... 
SHEI— A, R. Houfton, Augufta, Gı.. 
433ZI- Mi. P. Pharis, Spracuje,R. 9. 
18834 — George W. Gunningham, 
Greenville, ©. 
53001—€. Ballmanı, New York Eity.. 
105623. Smith, SranbyEenter, N.Y. 
38025 D. 6. Madenzie, Yordon, Ont. 
eg . Bettit, Mt. Pleagaut, 
22424 ·J. W. Baſſett, Mt. Vernou. N. Y. 
19309- A. B, Polt, Gojen, N. 9 
323310 —W. 9. Parijh, Rihinond, Ba. 
42W7—M. Haverty, Sandy Hill, N.Y. * 
7415-Morig Blum, New York City. 
1079 A. A. Watkins, Albany, N %). 
3070— Ann Dean, Utica, N. 9 
7339 -Rihard Salgman, NR. Y: Eity. 
63834— Emil Grüninger, St. Louis, Dto 
— — ©. Steele, Jerjey Eity, 


92910—Tho8. Morris, Amenia N. 9. 
14442-3— Wajhington 2. Watlins, Pe- 
teräburg, Ba: ini. wiecüsseene 
54801— U. F.Youngs, Colnmbiana, O, 
15031— John Hidcod, New York Gity.. 
2809— 5. I. Talbot, Ehaneyvill td. 
1382 Martin E.Srant, Cape cent, 
N. 


Betrag. 


$25,000.00 
3, 000,00 


2,000.00 
5, 000.00 
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47381—Cha8. Kleine, Brooklyn, N. 9. 
2984 John W. MeEullough, Neiv: 
burgh. R. 9. Ä 
831 — Win. Shacklett, Lerington, Mo. 
12875 N. Andrus, Watertoron, N. I. 
26014-5— George Young, Utica, N. 9... 
5337—!. Starbud, Gouverneur, N. 9) 
464-8. M. Lent, Broaflyn, N. 9... 
13P—H. T. Duuhanı, Norwich, N. 9. 
43364— a3. His, Weit Troy, N. Y... 
65163— John 9. Horton, Minneapolis, 


Minn 
34588—J. Couillard, Beauharnois, Can 
19348—5. Freyftadt, New York Eity.. 
75130 Adeline O. Blauchard, Stough⸗ 
N En 
93211— €. DO. Brown, Knowlton, Can. 
90129 —SamırelH. Shiel3, Jron Mount: 
EN: an ⏑ — — ——— — 
John Arnold, Halifax, N. S. 


8 58 228 22 32 


2 


—— 


je 
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46970 1 
5W10 | 
12355 William Edminjter, Sato, N.) 
72498 Michael Klaes, Buffalo, N. 9.. 
205 —John F. Hager, Elmira, N. 9. 
RT v alonon, ꝓppleton. Wis 
31890 Suſaf Hollaud, NRew Yortk City 
80166⸗Peter F. Weiſe, New York Eity 
560113 William WB. Kingsbury, To» 
WERER, BR. nur. noasrernac — 
5917 ·Reuben Oppenheimer, Balti⸗ 
more, 
38247—3. 2. €. Miller, Bethlehem, Pa 
101834-5— 9. E. Miller, Zouispille, Ky... 
61789 . 2. Ridhard3, Streator, FU.. 
93309— E. M. Boies, Boston, Mail... 
18764— €. ©. Tripp, Jerſey City, N. J. 
6443— 1. ©. Moore, New York Eity.. 
Xiberpool, 
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98247 


714375 Jamıe® Glakpoole, 
Eng. (&500) 
95003 Jeppã Nilſſon, 
Kr. 3,000 
71198—©. Hofflin, Norfolt, Da 
41572—Beopcld 9. Yranf, San Frans 


tisch, Cal 
52126— Hubbard K. Milward, Lerings 
0 


ton, Ky 
32544-8. St. Louig, Montreal, Caıt.. 
EI Hohn B. Widersham, Phila- 
delpbia, Pa 
7252 John T. De Bois, New York 
20708 | _ City 
10507 — 5. &. Eraig, New Haven, Conn 
624—H. M. Karples, New York Eity 
96165. M. Mathy3, Paris, Frank: 
reich (6000 Franks) 
94087 James Allen, Lanark, Schott⸗ 
land (£1500) 
104856 — Robert MiChlery, Liverpool, 
Eugland (£200) .. 
5108— John Semler, Hamilton, D.... 
82014. obinfon, Manzgfield, Art. 
545. U. Merry, New Xorf Eity .. 
122891 Marg’t Rinn, New York Gity.. 
93132_N. Heindorf, Miltwaufee, Wis.. 
65164— €. Rohrbough, Elvafton, JM... 
35501—L.8, Parihall, Coldwater, Dlic. 
121747—J. 9. Hill, Millington, Md. . 
TB310_N.R Shepherd, Bort Perry, Ont 
10530 2—M. Dawjon, New Britain, Et. 
50552—R. T. Davis, Liesburg, Ya... 
116153— €. Gafjidy, Aurora, JS 
Andere Elmms und Vorauszahlungen 
für Begräbnig-Unkojten 


Total » Summe nad ſechzig 
Tage gemachten Auszahlungen (Vör⸗ 
ſchüſſe eingerechuet) 4648 557. 67 

Total⸗Summ̃e der Be Berjiches 
rungen in Folge Todesfal............13,801,28480 

änden der Trufteeß.... 3,305,998,14 

273.56 


817, 107,556.50 

Köften der Berüherung in der Mutnal Re: 

ferve Fund Life Affociation betragen unge: 

ji: die Sälfte der Berfiherungdsftoften der 
ejeuihafiten nad altem Syitem. — 

CHICAGO OFFICE, - - 132 La Salle Str, 


„Kiberale Gontrafte für erfter Klaſſe 
Berfidurungd:UAgenten. 


E.P. Barry, 


Superintendent MR. D.:Dept. 


chuel Eure Pic! 


Werdet Bürger! 


Heute Abend werdenzwei Richter 
zum Yaturalifiren von Bürgern 
im Gericht auweſend ſein. 
au· Deutſchen, die ſeit wei Jahten im Veſthihrer 
erſten Papiere ſind, funf Jahre in- diefen Lande woh⸗ 
nen, ſolllen ſich heute Abend im demolratiſchen Haupt⸗ 
quartier, Zimmeg 13 und 14, Ro. 167 Waſhington 
Etr., einftellen, wo ihnen die Papiere unentgeltlich 
beforgt werden. Ein Jeder, der die sMBlirgerpapiere 
baden will, muß einen Seugen mitbringen, der ben 
Applicanten 5 Jahre if diejem Lande lenut. —je 
„Columbia - Halle, 
53% State Str. 


Sonntag, den 
16. October 


1, großer 
Jahres: 
Ball 


_ de — 


dd a Eu DOOR 


BE BESSSSESSESES | 
gsessaszsssas 


& 
8 


| 
| 


der 


Nejerves Fond in 
Baar in der Kaffe 


er 


Berein Benticher Waffengenoffen, 


Sechanden mit Con er ——— 

ortrãg Es etheiltaun ⸗ 

Männerchor (der Zrompeier am der Rusbacı des 

en ae allen 8 Bar! 

ne, an t, 

x Breuel. & Bariels, Dh Sander und O. Georgi. 
Anfang 5 Uhr. Eintritt: 25 Etö, @ Perion. 


Mitglieder anderer : „Bereine mit Legitimation 
en antik 
x —— —— 


Großes Concert und Ball, 
Brofehor. 3. NE eunenniacher. 


a, ſpieler. 
1892. in 
— 


3 


"| Tieet? 50€ für Herr und Dame. 


Uicht das Baby, jondern Renws 
ader & Co. Es ilt nun fieben 
Monate her, feit wir die Chüre 
ünferes eleganten Ladens öffneten 
und uns um die Pafronage des 
Publiftums bewarben — und heute 
find wir fo wohlbefannt und popu- 
lärer, gls die meiften Beichäfte, die 
eben jo viele Jahre etablirt find. Wo 
giebt es ein Haus in Ehicago, def- 
jen ehrlihe Methoden wärmer 
empfohlen werden, deren reelle Be: 
handlung, zuverläffige Waaren 
und ungewöhnlich niedriger Preife 
größere | Zufriedenheit verurfacht 


hat; nie zuvor hat ein Gefhäft Schneller das Dertrauen des Volkes 
erlangt, und heute ift Rennader & Co. die Parole aller Flugen Käufer 


ı Sperinl-Berfauf während fünf Tage. 


nerbit » Ueberzieher für Männer, (aus den 
ondon- und Kiverpool-Kager, Waaren der 
vorigen Saifon), Mleltons, Kerjeys, Wide 


Wale, Woriteds, Cheviots und Cajhmeres, 
helle und dunkle Farben, jeidenes Aermelfut- 
ter und Seide-facings, waren $I8 und $20, 
während diefes Derfaufs nur er .-0ncr.. 


10.00 


Sperial-Berfauf von Hüten. 


25 Duß. Derby-Hüte, neuefte facon, fchwarz 
und braun; reguläre $1.50 und $2.00 Hüte. 
Während diefes Derfaufs nur.sensccnen.e 


2* 


Combinatious⸗Anzüge 


1.19 
5.00 


für Knaben. 


Hiemals ift eine foldhe Nachfrage nah Ans 
zügen dagewejen, als nach unjeren Combina- 
tions-Inzügen, Rod, zwei Paar Hofen und 
Hut, Alter 4 bis 15 Jahre, nur.zuoeegerer 


Ebenfalls eine volle Auswahl von doppeltbrüftigen' Knaben Anzügen, 
Alter 14—18 Jahre, alles neue Herbitwaaren, für $6, $8, $10, $12 u. $15. 


Sonntags geicdhloiien. 


Huts und Kleider-Geihäft, 
Nordweit: Ede Madijon und Haljted Str. 


Zodes: Anzeige 


Freunden und Belanuten Die traurige Nahricht, dab 


meine geliebte Gattin Bertba Dellgeifit im] 


Alter von 40 Jabren nad) jchiveren, aber kurzen Leiden 

dem Seren janft entichlafen ift. Beerdigung findet 

Montag Vormittag um 11 Uhr vom Trauerbauie, 

151 Clybouen AR, nah Waldheim ftatt.. Ui jtille 

Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen 
Sobann Hellgeift, Gatte 
Unna Witterlih, Schwägerin, 
Otto Witterlid, Neffe 


Todes- Anzeige» 

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, dak 
unjer- geliebtes Söhnen Walter im zarten Alter 
von T4 Monaten beute- Morgen fanft im Herrn ent— 
fhlafen ift. Die Beerdigung findet Sonntag Nab: 
mittag am 2 Uhr vom Trauerhauje, 1911 Deming Et., 
ftatt; pridat. 

Oscar und Unna Greifenbagenm 
Ehrtfian Bühner, im 
Vreerdigung am Sonntag, den 
12 Ruble Str, nad 


Gefttorbem: 
Alter don 60 Jahren. 
9. October, vom Trauerhauie, 
Maldheim. 





Daukſagung 

Allen Freunden und Verwandten, ſowie der Garden 

City Loge No. 118, K. of H. „age ich hiermit mei— 

nen herzlichen Dak für die hübſchen Blumen und die 

Theilnahme an dem Begräbniß meines lieben Gatten, 
John Vollertſen. 

Anna Vollertſen, Wittwe. 


SCHILLER-THEATER. 
1035-109 Randoiph Str 


Direction Welb und Wachsner. 
Siegmund Selig. 


Samftag, den 8 October 
Abends: Sein beiter Freund, 


Sonntag, den 9. October. 


2, Abonnements:Borftellung. Debut des Frl. Erna 
VBalm vom Xejfing:Theater in Berlin. 


CORNELIUS VOSS. 
"uftipiel-in 3 Ucten von F. d. Schöuthan. 


Sihe jeht su haben. 


Ben 1, October: Beginn ber 


Montag, N cto 
engliichen Saijon. 


Zum Beflen der Rothleidenden jn Hamburg. 
Großes 


Rohithütigteits ⸗Coucert 


am Donnerſtag, den 13. Okt., 


in der 


Nordſeite Turn-Halle, 


veranftaltet bon 
Hamburger Glub. 


Das Concert: Programnı wird aufgeführt von 35 der 
beiten Mufiter des Wege’ichen Orchefters, unter. Mit: 
wirfung der Gefangsjection der Turngemeinde und ber 
Liedertafel Vorwärts, 

Yufang 'pracife 8 Uhr. Tidets 50«. 


lm zahlreiche Betheiligung bittet et 
DasComite 
Fünftes 
Stiftungsfeit und Ball 
8 — 
Hamburger Club, 
am Samftag, 8, Ottober, 
— in — 
Ahßſichs nördl, Halle, 
fafa2 


Hroßes Loncert.und Ball 


—be3 — 


Schwediſchen Doppelquartett Eolus, 


unter gefälliger Mitiwirfung dom 
gel. Shmoll, Gelikin, jowie „Mozarts 
Damen:Chor‘! und „„Barugaris 
Sängerbunn‘’, . 
in Holy’s Sale, Et: North AV. und Larrabee Et. 
Samitag, 8. Det., 8 Uhr Abends. 
Eintritt: 25er, fria 
Supper geleert von Herru Köhler, 3öc, @ Perion. 


Fort Dearborn 


Reſtauraut, Wein- und Bierhafle. 


OOoONCERT, 


eden T > Ubend, "Ausgeführt von 
x m erühmten —— Gei⸗ 
gentünſtier. frſa 


WM. RADTKE, Ecke Adams & Dearborn Str. 


— 


TIERE 
Charles Burmeister, 


> Zeihenbeftatter, 1ie.m 
301 und 308 Larrapee Str. — Xelehhon North 185. 


art 





Sonnlags-Loncerie 


— it der — 


| Nord ſeite Turn-Faus, 


begannen am 25. September. 


»rof. A. Hofendeker. 45 Muftkauten. 
ſaſabw 


Te 


| . = DER m 
|SOZIALEN TURN-VEREINS, 
m 


— am — 
8. 9%, 10. 15. und 16. @Rtoßer, 


— in dar — 


Sozialen Turn-EFalls 


Zidet3 25e für Herr und Damen. miliene 
Tickets 31. An den Sonntagen mr br Rad» 
mittags. jel,3,8.160c6 


‚Safe Biew Männer-Chor. 


Die Mitglieder deß Vereins find hiermitefreundlichft 


| eingeladen, fi zu dem am Sonntag, den 9.Dctos 


ber, Abends, in feäber Sillingers, Ede Belmont 
und Sheffield Ave, auf Bereindkoften zu veranjtals 


— Glften Stiftungsfefte 


gefälligft einzufinden. Ginen vergnügten Abend dere 
\prehend, zeichnet mitSängergruß Das Gomite, 


Großes Tyroler-Concert. 
in der Wiener Bierhalle, 


230 Ulybourn Ave. Ecke Ordiardb, 
am Samstag, den 8. @ctoßer 1892, 


€3 ladet freundlichft ein, frſa 
B. Holzapfel. 


Deutfche Dolfätheater. 


Aurora · Turn haſſe. 
Der Hertgaitsihniger non, Aumergen, 


Schuhplatil:Tänger. Zitheripieler, 
Mülers Halle. nz tja 
Die Toter des Baufierd.-Bankers Daughter. 
Sreibergs Opernhaus. 

Morgen Abesud; 


Alles will heiralden. 


Sörbers Salle, 
710-714 Blue Jölann Ave. 


Morgen Abend: 
Dynamit. 
Arbeiter- Halle, 
Ede 12. und Baller Strake. 


Der Ualenftüber. 


Ayolio-Tpeater, / 
256-262 Blue Zuland Av., nahe 12 Str. 


Der liebe Onkel, 


Nordwen-Tnrnfalle, 690 Elybourn pe. 


Der gofdonkel aus Amerika. 


10 Gefangsnummern. 


Beim Wurynfepp 
244 Elnbouru Wive., 
Heute, Samſtag, 3. Od, 


Gröffnung des Goncerts, 


Zilßerfcanil’s Tprofer >Tris. 
Jeden Abend neue Speciafitäten, 


Alles ift: böflichit eingeladen, 
Burs’nfepp. 


BE Umzug. SE 
Allen meinen Preunden und Gönnern zur 
riet, dab ich meinen Saloon. von 14 State Ste, 

111 ©, Zrantiin Str ° 


t h & 
— = Emit-Riihbel 


Zeutonia Bau:Berein,' 
ofieri 2) ee at asnadfige Enitapen 6 
—* a m Atien von SI. Fe — 


3 ven, 
2. Rreusinger Sam 


„Der. Lultige Bote, 
IR Mei — * 
a ee 





Berguügungs-Wegweiler. Für den Tiih-Gebrand 


bera Ko Te Babe. a gibles fein angenehmeres 
Rense rue un: amd befieres — or 
er ug w A den ächten ann Ho 
ler. * BEER NN: f ku Deal zErtraft. r iſt 


und Knaben. — — Madchen. Zu vermiethen und SSard. Ser | jeiten. Grundeigentyum un» Hähfer. 
— 0 m TE he — — e F — a — 
—— ffen mein erſter Clafſe Deli⸗ Reine Baarzahlumg erjorderiid, 


Verlangt: Ca ionsfäp tungäträger. Zu er: — Hausarbeit. mn Bier für- Manntbder | Zu E a 
vr Re erlangt: ‘Ein nettes ke Sprung, de des | Minden. A ML. —— — — Reine Binien au gablen 

Beriehät: Guter” Wopiier und: Vater. 559 Eifton HE ne Bu Beil, ' ; 3 “vermt — au — — ‚Zimmer an | (onaten ies.: Übzapfung, ; mern verlangt. : 
Ave beres 587 au. Gm A 1 5a ‘ben * einen Heten CO M utiſa —S— ‚elegante Ginrihtäng. Pil- Bir bauen wo Sie «3 wünjcen. 


den für Privolfamitien. 7 g Mietbe- nüt 4 Zimmern. "Kommt geictwind f \ 
Verlangt: 00 Mädde 50 Zu — I — Zimmer. 3*8 ielten Gelegenheit. Sonntags offen. I Wir faufen Ihnen die Lot, 


s„onan- 


o r—Haveriye Minfteels. , br färtcnd, befördert bie — Ein — ‚für Board,” 292 Cie: Srogwid -Eir., Brau_ Köller. "Soc, Im fragen ZU €, 4 


Eteel the Marm. 
veland Ayc, 


8—Held in Glavery. + erdauung, ür inva- 


in 8--Loft in New Vork, — lde, krante, wächliche 
———— ——— A Grauen, Kinder und Män- 


r 


Verlangt: Mädchen für Brivot-Boardinghäufer in : ——— — Sie zahlen uns in Meinen monatliden Ra 
ı 5 u dermiethen 2 SA möblirteß® Simmer — Zu verlaufen: Sillig, wenn ſogleich verlauft, — 


— — — — 

Stadt und Laud. Herrjchaften Beiden borzujprechen * 

Berlangt: Frauen und Mädchen. bei Frau S oil, 1 S. Halſted Etr 3of,Iın obme ‚Board. 083 3. Galfted Eir., mgbe Rortb dofa sk —— Notion: umd Grocery:Store. 499 | Sie fuchen ſich Ihre Lot aus, wo Sie es wunſjchen 
— — ——— and Abe. 


—&e Midnight Alarm. gi" ner iſt es beſonders zů em⸗ — — ET BEER ED EREIEN 
} eblen. ütet euch vo en und Fabrjfen. ' Verlangt: irinen, Zimmermädchen, Hausmädchen bermiet wei Herren, i e 
pfeh vo N 4 ‚für Hotels, — und Pripptfamilien. Hertz —— u Zn rivat⸗ Zu — Ein guter Saloon. Is⸗ e Wir besaßen dafür. 


I: 
Ungzufriedene Bolizgeimatronen. N — JNochahmungen. = Verlanat: ren, ba sa * Rut daften belieten dorzuſdrechen m. — ——— familie. 420 S. Leavitt Str. — Agenten verlangt. 


wassausccagn 
7 muRAR„Snon® 


nun 


. Aechte“ hat die Unter⸗ ſen lernen wollen 7 
ureau, bei Frau A. Mayer, andolph —— — — 
3 rift von ohann Hoff“ a — — — tags 30c, lv Verlangt: Einige Bparders in Privatfamilie. 84 u verkaufen: Eine ißbier-⸗Brauerei, die vol— m 
Mtohen in den oerfebenen Gtiae | | eufdenSaie einer Jen | Tr: porie Gone, | 2 BROR_IO Wa Big ——— 
— F *2* gie = Stalde. maßen zu eeleznen, 434 Eirbzien Wo. Aoc,mifame, Im ET era , ee fa ẽ —— *⸗ 
nen in Uniform zu ſehen, bereitet den — Eisner & Mendel on Co., Verlanot: Handmädces an Zöspıöden. Panta, 554 | "I * obne Board. 4 Crdard Si. N — | | 
e . fangt: Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit, Fe EEE CET EBEEEGOT ER Zu verkaufen: Gin feiner erfter Claffe Defttatefen- | 617 Nialt Bld 
geplagten Frauensperſonen großen 5* a Fr srtäre vom ieral Sarrabee Str. — — Maiden und Bügeln. 15 518 Wolfram Etr., nahe N. Zu vermiethen: Gin Zimmer an einen anftändigen | Etore, 'pallend für Mann und Frau, die das Ge: rien, 5 5*8 Ede Ban, — * 
Verdruß. Wie es ſcheint, hat irgend EUER D, Dorn 5 
Br 


friamo | Ken. MW GardnerStr. ihäft verftehen. Billig, wenn gleich genommen. 725 
h * WERTE EEE RAR De Zimmer, mit oder W. North Ave. famodi —— ——— * Lot veaeh eriter: Elaiie 
ein gewi enloſer Gontraftor die nzüge |: Borlangt: 500. erfahrene Wizerinnen um Hemden mil’e von 4. Näberes 453 La Salle Abe., 3. Zi ohne Board. 20 Rees Eitr., gu verfaujen: Cine Väderei, fehr gutes altes Ge: onfestionery:, Cigarren:, Notions:, Barbier:, ei: 
* ea) E : c 5 < Flat. * ——— B *x⸗ tungsb und ſtohlen-Store. Adt. ©. 126 Übendvot. 
für weniges Geld von billigem Stoff nleine Zn eig n —— ee et Ser 

— * * * + 

anfertigen lafjen, denn die Näthe Fracdhen 
an. allen Eden und Enden und feit den 1 1 Gent dns Wort für alle ——— 


Be 9 SD RE a nn 
N N — 3 | Xeafe. dr. D, 205, Adendpoft. doſamo 
Söähfte . Brehje: werden bezabit. Kahn Eros = 60, Verlangt: Ein jüpifhes Mädchen für Sausartet, Perlangt: 2 Roomers, in deuticher Femilie. sl — — 3450 faufen Lot, 2 VlodE von Cummerdale Bahn: 
legten zwei Tagen find bereits ein hal⸗ unter Diejer Mubeit. 
b on ” 2 — a > — — — 
es Dutzend der Auzüge gänzlich un⸗ Berlangte Maänner und anaben. 


240 Adams Str. — | bei Mann und Frau. 174 Center Etr., 2, Treppe, | State Str., oben, ‚hinten. 8175, aud auf leichte Pedingungen, faufen den hof. Räberes 413 Albland Mod, oder Sonntags Gde 
Fraudbar geworben. Darob herriht | _____ 


Verangt: Mafchinen: Per Sandmädchen an Röden, | der 2 | erfter Clafle Gigarrene und Gandy:Store, 8 MW. | 5 
265 Bon © Er, Bluten, n Bor, | = fe | Bu vermietpen: zrastice Sinmer nt areifon- nahe Yoomis Str. Echöner grober Doppel: | it. und blond“ oe. Br 

Str., ; — b Verlangt: 10 nette Mädchen für Hausarbeit, Kö: | Herren, bei einer Wittiwe — Store, 6 Shotwcafes, voller Stod. Banzes Haus al: 8900 taujen 50 Fuß in Edgeivater, Näberes 413 

Verlangt: Sofort, erfahrene Maſchinenma dehen und | Hinnen, Mädchen für Yäderläden, jowie ein Mädchen, Zu veemiethen: Store und 6 Zimmer. 8. Str. | Teint, mit ihöner Yärd. Sonntags offen. Albland Blod. ” r 

Paiters an Weiten. Zu melden 29 N. May Str., | welches Luft hat nach Kenfington bei Bullman zu 96; | und Princeton Ave. famodi — —— — —— — : 
‘ X 2. Slur. famodi | ben. Hoher Lohn. Auch friih cingeivanderte Mäbd- . Iuf*vertaufen: Tillig, Öutgehendes Koblen-, Solz: 21000 „Taufen 5 Sfhdt:Lotten, wenn jofort genom: 
natürlich große Unzufriedenheit unter Verfangt: Seute für de nBerfauf des „Luitigen Bo: s hen wollen gefl. voripresen bei Mrs. Le Grand, 8 Zu vermiethen: 130 €. Chio Str., nahe Wells Str., |! und Futtergeihäft. Nayme auch Lot in Zaujh. 1045 | men. Eprecht vor bei ®. Taleiden, 418 Aihland 
j ten“ Kalenders. Guter Berdienft zugefichert. 9. , N. Robey Str, nahe Dipifion, Ben. 

ber Damen und eö wäre nicht zu vers | Schimpity, 276° E. North ve. mija, bio ' — F ar * —— Verlanot: Ein Mädchen jr Hausarbeit. 36 Po: ‘>, El & = 88 — Parlor und ä ag Arge — Abreije * BUBEN. —— Zweiſtöcliges Bridhaus, 11 Zimmer, 
7 ER RE, ‚ DE ‚ In? ve., s P ettzimmer ourn ußerſt aut bezahlender Saloon für den halben und Cottage von 5 Zimmer ei der Ave. 
wundern, wenn fie nächſtens dem Poli⸗ Verlandt: Ein anſtelliger Arbeitsburſche, uncefähr derjacken verſteht. Auch einige Handmädchen. 741 a En Sersimmer, 9 — Dar a Fee TE 1 Breig, ZOOS mit tod. Die Leafe für den ae en | Meeis $40, — —— > 

zeichef in corpore auf die Bude rückten, 16 Jahre alt. Stetige Arbeit. 236 Wells Str, Ellgrove Ave. oben. — ſamodi Verlangt: Frau oder Mädchen in kleiner Familie. Zu vermiethen: Kleines ——— für einen Brut, Stand im der Stadt, billig. Cine Gelegenheit, | North Ape, ö “ 
um ihn zur Zurüdnahme der Befleis | erlangt: Gin tühtiger IWurkmade Mädshen, ielge Das Mieibermathenn Ir: | ° m ounn sit. Bde N. Cleet Sir, ‚1, Bler__ | Bern a für @ Deren, TER Im 2 Yahren zei zu erben, Oetman American In: | zu % taufen: Sehr billig, ein 2-ftödiges, Ihänes 
—— en = . — * zerlangt in tüchtiger Wurſtmache, der engliſ neu wollen. 392 €. North. Ave. Verfangt: In Heiner griostfonite tügtäges Mäd- v Sir — * BeRent a. Room 1, Uli Biod, 19 N. Elart u verkaufen: Sehr billig, ein 2eftödiges, ſchones 

iur u ve s = u Tr chen für alfgeweine Hausarbiit. Vefter Lohn. Zu mei: u vermiethen: öblirte immer mit oder vhnce — — Te 9 38 

83 Übrefier OR. — de dem rechten Dann. „zerlingt: 5 Kleidermaceriunen. 604 Milwaukse | Yan Zr08 Foreft Moe. 3 Board. Düben, 843 Mood &tr., zwiiden 18. und rer — — — 3300. _Reft monatlid. Näheres SB ®. ‚North Abe. 
to — — — w ——— Gin autes Dienkihädeen. für Meine Dar 19. Etr. mit GandysPerfauf verbunden. Zu erfragen 120 Ju berfaufen: 60 Ader Yarın, gute Gebäude, greizt 
Ungef tenes Zeftament. Verlangt: Koch in Heinem Neftaurant. 79 S. We Werfangt: Ein: Mädchen it Vlumen-Gefchäft. Eines 4 ‚erlangt: ‚Gin gutes = en. für Meine 170° = und Bett: | Adams Str, ans Depot. 82500. — Eine Meile weiter, 30:Uder 
ftern Ude, nahe Madifon Str, mit Erfahrung torgezogen. - 1042 R. Weftern -Ave milie. A Mobemwt_ Str. ſamo gu — Ein möblittes Front⸗ un e * a ren TEE vorm, Haus und Stall, IWW. WMünzberg, 2 

— 2 R. Bd a men en I eg — Zwei feine Saloons zum Breije von 100 und Drilwaufee Abe. 


erlangt: Maſch menmade pn, cn Röden zu nähe. Halfted und Diverjey Str; 





und Icberhoien zu macheıt, in oder anßer dem Hauſe. fra 











= BR 7 EN Be: ESSEN — Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. Fa: Zu vermiethen: Ein möblirtes De de 


8 Gute Yaubmädden anfeinen Shopröden. | Mohamwt Str., Ede Eiubourne. fhöne Zimmer mit Board, 84.00 und $4.25. Boc,im | R. California Ave. Blod. 
ſprechen kann und die ſchwediſche Mettwurſt vorzägiich Er. neues Haus mit Il Zimmern. Rreis 200. Baar 


—| 





Velranat: Rod-, Kofen- und Welten-Dacer, 2476 | Ce Mitwaufee Me a u 7] ,9Maust: . Gin /BRängen In” Meiner ‚Bamitie für 50 haus ty Lots — 
Eugene A. und Charles R. Hughes Archer Abe. nabe Salfted. Beſtändige "Arbeit. 8. erlangt: Junge, Mädchen, das Kleidermaden zu Sansarbeit. _ 153 Blue Isla — Su vermietben: a —— br! Aetyimmge fir Gerne Unierken — &. Zimmer 1, Mb; Zu verfaufen: 240-Ader Farm, 2 Meilen vom 
fodhten gejtern im Kreisgericht das von | Mülkr. jamodi | erlernen. 636 WW. Chicago Abe. Verlangt: Cine’ Mınme für ein 4_ Monate altes | Sun? 2000. ROHR TORE OEROEEER OR fichs Wlod, 19 N. Clark Str. gelenpjbip, is,, Stall, Graineeg, 82500. Dünzderg, 
ee ni ei ee el ne er u a a ee a Milwau eeN\ de. 


ihrem Water Robert Edwin Hughes Hinz u Verfangt; Gnergife Verfäufer für Ypine Heights | Werlangt: Fin Mädchen, das Aermel einnäpen Tann, | FT? I 2. Mandoipd Str., im Stor· — —— 2 Ihöne Srontsimmer, 95 ven Mo: | ‚Bu vermiethen: Meantpeitshalber, ein gut einge: . — — — 
Srumdeigenthum, gegen Gehalt und Gommijfton. an Heinen Shopröden. $9 die Woche. 145—147 W. Berlangt: Ein anftändiges deutjches Mädchen, das nat. — Mäberes TIO Belinont -Ade., oben. Seile ee — inmitten von MR. rg! ac, —— —S— Silke 
Du abrifen. 3 Stie Str. er F s und Sa 


ter laſſene Teſtament an. va i tı ch ſ othwendi D D z zu ‘ 2 2 = 
7 Fachlenntni ß erwür ſcht, aber nicht abſoluten dJ . iviſie n Str, fochen be riteht, bei einer Heinen Familie lit: — | Anza Do * 
* nz blung. tt in Der Nähe 120:Ader Farm 


Hu ji W. W. Watfon, 225 Dearborn tr. ſanoii — — ——— di 20 Aeairie Wi g ——— — —— er 
pi ghes ſtarb am 12 . September als — — — ns Verlangt: Zwei Maſchinen und zwei Hand-Mäd— ftändiger _Lopn._ 3566 Prairie, U. N fefa * Bean: — Rasyufragen War. Zu verlaufen: Saloon mit 4 Wohnzimmern, a I jammt Pferde, Die und Anventar, E00, Anzabs 
5 Der fete feinen legten Willen — Porter, Küchenleiter und Kellner. 362 | den an Shop:-Röden. 8 Cleaver Str., binten. zu Sin gutes Yädchen, am Tiſche aufzu: gens. ir > 2 Jahre Leafe. Habe zwei Saloons,. | lung HIV. Wünzberg, 282 Miltwaufee Ave, 

erart a i of er feiner Tochter, Frau ‚orrabee © r. —* yamodı warten State Str. frin Er re EEE STE HELLEN H oo T, ) t . } 
m —— — —— Sn niet 4 firt i atem ; ni EEE UT SD gu verfaufen: Haus mit zivei Kotten, gutes Bro: 
Rlorence Guigy und einem Fräulein Verlangt: Gin ftarfer Junge von 17 Nabren, . der Verlangt: Majchinen:Mädcden an Kniehojen. 34 Veglangt: Ein tüchtiges Madchen zum Kochen, Was —— — Zimmer mit jepan Zu verkaufen: Eine 3:Kannen Milchroute mit Pferd —8 Auch Tauſd on eine Serin oder Heines es 
Eller [ches rn Sub polniſch —— — in der Apothele. Clybourn Ave. Roc,Bmal fchen md Bügeln in fleiner Bamilie. Nachzufragen —— no —— — und De EN 195 Emmerjon Str., nähe Xen: ihäft in einem Country Siadichen. F. veidel. Pull⸗ 

Muß zu yau 3 a Zee Tee ee BEE ea esen isses en a : öbli gi wei Ser: i Andi Str. 
ı Hunneman, wel es er. angeblidy | Muß zu Hauſe jhlafen. 242 W. North Avr. Werfong: Finifbens an Glonts, Etetige Arbeit, Su 2500 Prairie_ Ave, = fe) — Ar iiere Zimmer am zwei Her: | vift und Indiana” te er Ä man. er 

noch in ſeinen alten Cagen zu ehelichen Verlangt; Painter, 967 Waihtenaid” Ave., Ede 21. ter Kohn. 540 Tidjon: Str. ßerlangt: Madchen für allgemeine Hausarbeit. 8* —— Zu verlaufen: Cigarren-, Candy⸗ und Notion⸗ Zu verlaufen: 2-födiges Frames$aus und.Lot, 2 
— — — per Woche. Ra Salle Ave, ſtſa Verlangt: 2 anſtändige deutſche Boarders in Pri- Store. Oute Lage. Gute — 2 W. Chi-⸗Blods von der Straßenbahn, ein halber Blod vom 


4 > A 35 * .- Eir. 9 “ i 
beabjichtigte, den bei Weiten größten a Verlangt: Gute Majchinens' ımd Handınädihen an — Ein Mäben 117 — u ie vatfamilie. 1020 Vlihwanfee ve.; 3. Flur, tego ve: jamo | Yahndof. 433 School Str. 


Thei — Berlangt: Bügler a an Nöden, 566 N. Alhland Ave, | Röden. SON. Franklin Str,, nahe North Wbe. t — Se cn 

Theil jeines Nachlafjes vermachte und hiuden. er — — ar .— ce | der Sausarbeit zu helfen. Braucht nicht zu waſchen. Zu vermiethen: Freundliches möblirtes Ziuuner, Zu verkaufen: Gin Hauemover Geidäft mit Pferd Zu verlaufen: Haus und Lot, 557 W. B. Str. 

ſeine beiden Söhne nahezu leer ausgehen Yerlangt: Gin guter Eehmiebehelfer. Bu erfedgen cöde zu Hnifden. OA. North Ave. or . 45 Lincoln Ave. frja | Privatfamilie, $5 monatlich. .195 Cheftnut Str. | und Magen. Kranfheitshalber. 857 24. Str. jamo | —— nn, 

Er 5 , at % : € er Se . Bu _erfrägen a —* En — en: Bull — 

ließ. Die alſo Benachtheiligten erklä⸗310 S. Rohey Str., Ede Boden Live Mm Sonntag s Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine. Hausarbeit. gu vernriethen: Frontzimmer, biffig. Näheres 613 Zu verlaufen: Eine gute Milh-Route.. 2 W. — ik a P BE X mug Store haus. 

er < No. 2 De,ftalb Str. 1 Deriangt: -1 "Nafinen- und: 3 gan: -Mäddeen, an | 1243 George Str., nahe Nacine Ave. feja | N. Aihland Ave.; nahe Milwantee Ave. Opio Str. famodija — > 12. Ste. MUB. 

ren, daß der alte Mann fi bei der Er: 5 m | Röden zu nähen. 76 ‚Southport Une. ſrſamo — = — — * er — — — — ee setl,8 ‚15,22,29, 

. . ‚ erlangt: Gin Mann um Defen. zu pußen. 611 — rege ee RER Verlangt: Weltere Frau zur Stübe der Hausfrau Verlangt: Einige gute Boarders, 5 per ode. Zu Taufen aefudht: Ein quter Saloon an einer guten 1 a 

richtung. deö Teftaments nicht mehr im | Aue Aland Ar. ‚Verlangt: 4 Mafhinenmäbgen an Shop-Röden, 2 | in folider Familie. 434 2a Ealle Etr., 1. lat. | Yrivat. 3550 Emerald ve. Gde, wo viel Verkehr ift.. Keine Agenten. Man adref- r bertaufe: : Eine gute * ——— 36 Sue 

Vollbeſi ſeiner iſti Kräfte befun— — | zum Tafhenmaden. 27. Eleveland Abe. 4oc, iv dofrſa fr, mit Preisangabe, ©. 105, Wbendpoft. Holz. Mation Co., I. Apr. M. 124, Ubendpoft. 
itz einer ger) tigen Krafte 5 Verlangt: Guter Junge von 16—18 Nahren, um im EEE ———— Junoe jüdiſche Leute ſtuden Board. 326 W. Taylor ee A TE — — — freie 


Milchgeſchäft zu helfen. Ein Enalifiprechender mit Verlangt: Damen und Mädchen, um 'M Verlangt: Ein Kindermädhen. Kleine Familie. 451 | Str. ſamodi Zu verlaufen: Guder Ed-Saloon, wegen Krank— — 
den und außerdem auch ſo unter dem 0 dien, un 'Mabnehmen, Ka En a heit." 598 Gipbouen Moe. Mgeitien berbeten. Bi Zu anfen gefuht: Gin Yauplag, in oder außerhald 


ep * * Erfahrung wird vorgezogen. 65143. Str., nahe J Zufſchneiden, Anpaffen, Draber ten, Rahen und in- S Lincoln Str. doftſa — Chi } 

= a ’ ‚ z « —— nk tcago; muß billig fein. bh gebe zum XTaufch eine 

zer der beiden Frauen 2 Wallace Str. lertioen v Saunen; une Bippe:- Garbrroben ae Verlangt: Gin deutich:s Minh: — büz — SFR gu verlaufen: Seiner Gd:Saloon.: Bierverfauf: 3 volftännige Ei BE SEN. LE — 
⸗ 2 > s a rt zu erlernen. eichte ingung, leichte etz geln und kochen Tönnen. Guter Lohn elling= | — — —— ich. MR — Skohre - Seafe den Mebriwerth der Lot in Baar. Wort, Anton Haas 

habe, der feine ohnehin shwaheWillens Verlangt: Sofort, ein Schneider auf alle vorfoms | gpope. Unterricht Tags und Abends. 212 ©. Hal: ton Ave., Cole View. __bofria Zu vermiethen: ein möblirte Zimmer für ein: — — * Adendpoft. ’ a He ae 


+ 3 5 mende Arbeit; muß einen guten Rod machen fönnen. J — ee 
fraft gar nit mehr habe zur Geltung | Zur «band ne fted Etr. Hed,dm | "gperfangt: Gin Träftiges deulfihes Mädchen für all: | Jelne Kerzen, 81.50 per Mode, cin Zimmer mit zei * — — Iu verlaufen: 
kommen können. Ber i n Sausarbecit. geneine KHausarbeit. Guter Lohn umd gutes Hein. Fenſtern für | Verjonen, $1.50 jede. 107 und 109 > — odrdingbaus in een I, —* gegen tleine Anzahlung und leichte Bedingungen, ſo⸗ 

Verlangt: Ein guter Farmarbeiter, Nachzufragen N z Rufb_ Sır. —ja Wells Str, im Store, age. Wegen Abreife für 3500. dreſſe 117, wie ein sweiftödigeß Bridhaus mit Bafement. X. @. 


— — TEN & Verlangt: Ein autes Mädden für allgemeine Haus: — —— — Zu 3 —mi — 
— Unter den Aufpizien der Ethiſchen BR En — arbeit. — Schiller Str. = | . Yidofa Verlangt: 2 Müdden. Eines zum Koden, Waichen Zu vermietben: 4 fhöne belle immer. &57 Eiy- an 2 —— | Poste, Eigenthünner, 955 Emerald Une.  5ag.bio 
Verlangt: Mann um, Pferd zu beforgen und allge: | —— Bu ae Men Ser und Pügeln und eines zum Nähen. 3639 Michigan | bourn WUve., nahe SKabelbapn. Näheres im Saloon. I. ar at Salzen en nn 
. - = 
? Geld. 


&ei el aft nDdet Mor en ormitta Arb t Verlangt: Ein ‚anftändiges deutjches Mädchen, das .. |- 
! ſch f fi g V g Svanfton "Mok SL Kochen verſteht, für Bufineß-Dinner und allgemeine Abe. midofr Zu vermiethen: Einzelne und doppelte — Igce. Str. 
bo 4. —* 


im Grand Opera Houſe eine Verſamm— — —ñ — — Hausarbeit. Guter Kohn. Bud Saloon, 437 S J — fie Kr mer, pribat, 56 Blue — Ave. ” EEE Se 3 Sn ae 0 2 N een 
lung jtatt, in welcher Herr M. Manga: Verlaugt: Ceſchierwaſcher. Sofort antreten, Cafe State Str. Fiese rg. halfen — — — Zu verlauſen: Familienverhättuiſſe halber, Delica— Geld zu verleihen 
ig —* r Herr ea ga: Central, UN. Glarf Str. — — — — — — Zu vermiethen: Anftändige Voagders finden cin | teflenz, rocern:, Bödereis und Konfetionery:Store. auf Möbel, Pianos, Pferde, Wagen uf. 
ſarian über das Thema: Whittier und ee Verlangt:_ Gin gutes Mäd für allgemeine Haus Verlangt: Köchin, Mädchen für allgemeine Haus: | gutes Heim. 3943 Wentivorth Ave, R Preis 28. Gute Sage; nur $15 Miethe, Kommt Kleine Anleiden 
ifon# ab 3. A 4 Verlangt: Erfahrener Arbeiter-Bormann für at | arbeit. 4447 State Etr., Ede 47, Str. arbeit, zweite und SKindermädden. 3725 Cottage | — iofort uud. überzeugt Euch jelbit. 123 Sheffield Xive. don 320 bis $100 unjere Spezialität. 
Hennijon oder „Der Einfluß des Schö⸗ gite ltoniſche Gienarbeit. Ebenfalls ein exſter Caſſe Verlangt: Gute deutiche Köchin. Guter Sohn: mi; | Grave Ave. Frau 9: Weijer. 19jep, Im Zu vermiethen: Gin möblirtes und ein unmöblirtes Soc,1o | Wir nehmen Ihnen nicht die Möbel tdeg, wenn tie 
nen i Leb u ch ird Blackſmith. Muß engliſch ſprechen. 204 State 8 a IP ua — TE Zimmer. 134 Milton ve, frja 4 — —7* — die Anleihe machen, ſondern laſſen dieſelben in Ihtem 
m en“ ſprechen wird. Er. genehines Heim; Neine Familie. 568 €. Divijion Verlangt: 2 faubere nette Kellrierinnen im Victoria: BEER TE BE SER „gr — An den —— gegen Baar Befit. 
RT * u. Tunnel, 30—342 State Str. 40t—31lot 3u dermiethen: Ein freundliches, möblirtes, beizz | oder au zahlung, der seriter Elafie Cigarren:, Cop: Mi — 
“ Verlangt: Sn Mann one Zapiatinung,. ber 1 “7a rn re en ne : — — —— 7° | Bares Fronnimmer mit Schlafzimmer, an einen fectionery: und Statignerp:Store. 5 Schautaften, eine ir Pabın * ä 
Leſet die Zonntagsbeilage der Abendpoſt, einen — Verdienft winfch, fol vorſprechen u abe Mabifon. = Reſtaurant. 79 S. We⸗ — A 28 rn ee Sn Herrn. Wenn gewünjcht mit Board. Bei Fayilie | Soda:ontäne. Gute Lage. Mub verfaufen, 153 EN 2 ae ya ir 
wi? E ——— 21 La EN ae ern \ u arbeit, veile: iuco von 2 Derſonen. 115 Mohawt Str., eine Treppe. Wells Str. frjamo | Alle guten, ehrlichen Deuſchen iommt zu uns, wenn 
= rn Be Verlangt: Ein Mädchen für gewöhnliche Hausarbeit. Verlangt: Gute. Mädden für Privatfamilien und ſtſa Zu verkaufen: Wegen Wbreife, Confectionery:, Ci | Ir Geld borgen mollt. be werdet 8 zu Guren 
Dortheil finden, bei mir vorzufprechen, ehe Ihr uns 


Verlangt: Ein guter Rodmader, 89 W. North | 3157 Wentwortb Ave — Boardinohäuſer für Stadt und Land. Herrſchaften be⸗ Verlangt: Anſtändige Boarders. Gemüthliches Heim | gartene und JIce-Eream-Parlor, nebſt Toh-Stote 
Deulice I erans! Abe. J Verlangt: Ein deutfches Mädden von 1718 Zah: | lieben vorzwipreden. Duste, 448 Milwaukee Ave. und gute Kofl. 183-165 Ontario Str., oben. und Väderei.. 6713 S. Kalten Strg frei —— an ficherfte und zuverläffigfte Bes 
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Verlangt: Lediger Gärtner. 1293 N. Welten Are. — — Rap E50. 1B5:] _ 7 Sbie a Pa Eee N Zu verkaufen: Gin guter Gd:Saloon. Ede Henry: Ö 8. B Frend, 
Derlangt: Ein —— — — — EEE ne — „un a Su ei „Verlangt: Boarders bei einer alleinftehenden Frau. | und Laflin Str — voc,iv | 14my,1j7 128 Sa Salle Str, Zimmer 1. 
: Verlengt: Ein Mädchen für Hausarbeit. 616 Dear: — J Zu verfaufen: Guter Saloon (Weſtſeite) ſehr billig, Wenn Ihr Geld zu lei ben wünjdt 


eben fann, um in der Gärt i 20 ——— Mädchen erhalten Stellen frei maill,6mo 
5 ch a ö born Str. Münden ——— Verlangt: Boarders. Gute bairifche Koft und Woh- | Megen Abreife. Näheres 20 E. North Une.  fria Jauf- Möbel, Pianos, Pferde, Was 


Burling Str. — — — * ; 

| — — FT erlangt: Gut: Köchinuen, Mädchen für ziveite "Ars 9 — en, Rutjden ujw., tehtporin der 

Große | erlangt: Gin junger Butder, der poiniſch ſpricht „gelangt: © u ze 3 Srüge der beit, Sausarbeıt und  Kindermädchen. Serefgatten —— m. u u En U ba Zu verkaufen: Gin gutgebender Saloon, wegen Ge: | Bfkice de Br id ei i A ortgage Loam 
und den Shop tenden Tan. 3 Meipeney Str. Hausfrau, 72 S. Morgan Str: — —  jamodi Selicben torzuiprehen bei Frau Schleib, 8. fhäftsveränderung, billig, 542 ©. Halfted Str. C., 198 Monroe Str. 

Irramo Geld geliehen in Bträgen von $25 bis $10,000, zu 


| — Verlangt: Ein Mädchen für Hausarbeit. 564 N. | Etr. Bi. En 57 

27 Pl: -Ver amımlın | Berlangt: Ein Mann, welchet für eine Nordſeite Aibland Yoe., 1 N — * — Beelapat: AVcvere. cue uercheen Pass Zu verkaufen: Fin Saloon mit Samıpleroom, billig. den niedrigiten Raten, prompte Bedienung, obne 
— aute Backwaaren auf Commiſſion verfanfen "erlangt E Mädchen für Hausarbeit. 5159 Gentee Stellungen fuchen: Mänter, — Miede den Monat. 1-—14Barrel Bier den Tag. Oeffentlichleit und mit dem Vorredht, dab Euer Gis 
ann. Meflettanten mögen -fih melden unter „Bäder“, . . Zu vermiethen: u, 3212 Wallace Str. Zu er: genthum in Euerm Befit verbleibt. 


ERBE ER 7 N Een EEEREET * WAdrefie: ©. 121, Abendpoit. dofria I: ; 0 
| J—— Pen Geſucht: Anftändiger junger Mann, kurze Zeit in | fragen 490 3. Str 6oc, Im — an —— en — Fidelit . — van Co, 


unter den Aufpicien des 
Verlangt: Ein ältliches Mädchen für allgemeine | ter Stadt, winjcht Stelle bei Pferden, oder alE Kut: Bu ven 
Verlangt: Gin Waiter, 261 ©.  Elart Str. ſamo Hausarbeit. in Familie "Don 3 u gigeme Heise | fher; felbiger war Gavallerift. Gefl. Offerten am Pr vermietben: Möblirtes Zimmer. 418 — liccteſſen⸗ Etote jehr billig. 71 Larrabee Str. —ja | ____153 Monroe Str., nahe La Salle Str. 14aplif 


deutſch⸗amerilaniſchen demokratiſchen | — Ein — als 2. md 4. Sand. 4403 | math. Guter Lohn. 4341 S. Halfted Str., Apothele. | Jacob Diter, 303_S. Clark Ei re le "gu vermieiben: Gin feeunbfides Sälefjimmer an Zu verkaufen: Saloon mit 7 möblirten Zimmern. A. 9. Baldwin Car Co., 153 Wajpi ngten Str., 
| Mentiworth Ave. „| ’ so 35 MW. d abe Ya Ealle Str. tivate Darichen 

Vereins von Koof County, un En nen a nn Verlangt: Intelligentes Mädchen von 14-16 Yah: |  Gefuht: Ein Deuticer der gut mit nit erben Be einen anfändigen &eren, mit oder ohne Roh. A028. | > a Lale St. N —— — ——— 
Perlangt: Gute Schneider an Euftom-Röden. 189 | ren für leichte Hausarbeit in Doktor-Familie von 3 | fheid weiß, jucht eine ftetige Stelle. afıfchte, 127 Ahland Wve., vorne, ober. _dofeja Wir fanfen, verfaufen und vertaufchen Grundeigen: E itögegenhände oder. Wionds -(obne Wortieafs 

—— in Der — ©. Clark Str., immer 20. Eden ſamodi Perſonen, Ein nicht epgliſch ſprechendes wird vorge⸗ rn RN 2: rg bl Nad ch * thum, Hotels, Saloons, Groceries, Reſtaurants uſw., De Kaas Diamanten, Uhren und Schmudja: 

Verlangt: Gin Mann für Pferde, . Sie, 1563 a A Geſucht: Ein deutſcher Burſche, N Jahre alt, fucht — — möblirte Simmer. — —5* leihen Geld (Building Loans) zu 5 Procent. Lebens: | hen,  Kebensverfiherungs:Volicen, Lagerhaus ſcheine 

Milwaukee Ave. Verlangt: Ein deutſches Mädchen für Hausarbeit. Stelle für allgemeine ae ar tann auch mit Pfer- A — — und Feuer⸗Verſicherung. The German American | uf. Ebenfalls Geld geliehen auf Geumdeigenthunm 
320 W Inveſtment Go., Room 1, Ublichs Blod, 19 N. Glarf | in Summen von $100 bis $100,000. Aelteſte Loan 


5 Sofort. 155 Fowler Str., Noroiweftfeite Wider Park. | den umgeben. 1 Adteſſe: K. 127. Abendpoft. famo Zu vermiethen: "Zimmer in Privathaus. e RG 
Ent Music- Halle Verlangt: 5 Schneider auf Cuftom:Arbeit. Knuth, of — * Im or & m N, Kai i& — Chicago Abe. 5oc,Im | Str. Sonntags Xormittags oifen. 3iep,liaht | Go. in der Stadt. — —— oder ſchreibt 
152 Canalport Ave. ſamo eſucht: Junger TR — 2 ie . an U. H. Paldwin Loan Co. MWaihington: Str., 
» - nn 1 Verlangt: Ein gutes Mädchen für allgemeine Haus: Sande, Junger, Mann, Adr. Morris Bloch, 4 Zu vermiethen: Gin möblirtes Zimmer. ° 1% Cly⸗— 3u berfaufen: ‚Kranfheitsbalber big, — — nabe & alle Str., 1. Sur, oben — Imai,ii 





























Verlangt: Ginige ftarfe ungen. Nachzufragen heute Ü R > 8 bourn Abe, 4 oc,lw Vädereis, Cigarten:, Notionz und Yaundry: Office: u 
’ Zung haufragen arbeit. ‚Outer Lohn. 412 WB. /Divifon Er, __ | Gvans Gomt. ,,  , tms Store, mit 4 großen prachtvollen Zimmern, Nur $5 | Met Chicago Loan Company-— 


Abend. 530 Blue Nsland Ape., 1 hoch. * 8 
Donnerflag, den 13 N Blue Islan Treppe boch Verlangt; Ein gutes junges Mädchen als Geſell— Geſucht: Ein Mann, der keine Arbeit ſcheut, ſucht Zu vermiethen: Freundlich möblirtes Zimmer an Miethe. Gegenüber eine —— Schule. au er⸗ Woarum nach der Süpjeite geben, wenn Sie Geld 
„7 x Ave. 161 W. 


Berlangt: Junger Mann, der ihon im. Möbel-&e:- | Ihafterin einer 2. Gutes Heim für anftändiges | eine Stelle als Porter. Adt. „Porter“, 15 Duffold | 2 _anftändige Herren. 60 Burling Str. 4oc,1w | fragen bei Peter Bermann, Southport in Zimmer 5, Gaymarket Theater. Gebäude, 
i dofrja | Madiion Str., ebenjo billig und auf gleich Teichte ve⸗ 





häft gearbeitet hat, muß engliich fprechen. -. 106 | Mädchen. 198 W. Chicago Ave., W. Maroje. Str. * 
Abends J— sc _ — —N Zu vermiethen: Gin Ed-Store, pafleı | — — 
8 Uhr. W. Adams Str. ſaimodi Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 258 Gefucht: Aelterer Mann fucht Stelle fur Saloon⸗wate oder irgend ein Geſchäft. Bloom Str. Zu verlaufen: Ein gutgebender Saloon auf der —— 


Berlangt: © neider auf alte und neue Arbeit. 703 | 66. Str., nahe Jadjon Part. Lohn $4 die Woche. Arbeit, Kichenarbeit oder: zum Lumchlochen. Mor. doc, | Sühfeite. Näheres zu erfragen bei Kirchhoff u. Neu: bel 

Dr Senner, Biedakteur der „A. Y. | ®. it BEN Te —— 

lee a , und De tüchtige Verlangt: Ein guter Schneider. 553 Wells Str. Verlangt: Yunges Mädchen für Hausarbeit. Keine Gefudt: Ein ju * deutfher Kaufmann, der eng: | W. Randolph Str. — dor 42 fofort —S Grocery:, —— u nie — — „nen, 1f 
ur > % PER En 5 ⸗ en— 9 ’ ’ 

edner werden die wid- famo | Wäjce. 380 Mohawt Str., 2. Flur. liſchen Sprache noch nicht, mächtig, ſucht Stellung, Verlangt: Einige anftändige Yoarders. 1905 We: Dihht Kfferten. — — page Simmer 5, Hapmarfet Theater Gebäude, 161 WW. Mar 


tigfien Saneö fragen de- Verlangt: En Junge für. Apothefe, Tiybourn Ave. Verlangt: Ein junges Mädchen für Hausarbeit. ie —* * * Seh. cin Dein. F ſtern Ave. Zol Iw difon Str., nahe Halfted Str. 
84, endpoit. EEE ET ERTL Zu verlaufen: Kranktheitähalber, ein gutgehendes a — Fe E 
TEL EEZTTTE HEERES Zu. vermietben: Möblirte Zimmer, neu eingerichtet, derels, ‚Goitfectionery: und Delicateffen: Store, Gutes ChHrlihe Deutfche können Geld auf ihre Möbel lei: 


leüchten. und Willow Str. Kleine Familie. 4 806 Evans Abe. — 6 5 Sehr, % 
. : ——— — —— — — e Geſucht: Ein deutſcher erfahrener Schloſſer, der * inzi 

Kein Deut her [0 ollle P fen! Lerlangt: Für, eine Neftauration erften Ranges rue: Gin eh kn — — jchon an Maſchinen und als Seider thätig tar, jucht ur Re oder @hne Board. 3 G. Ser Gefhäft. Nachzufragen 241 Ordard Str. —ja Guten Werbältmiflen Auriid: 36 leihe — 
f wird ein verfrauenswürdiger, tüchtiger Gefchäftsmann berftebt, in einem $ ri u u 0 8 eine ähnlide- Stellung. 703 N. Lincoln Str. frſa z L Sal g 208 Mel 8 y A en die meiften 

mittleren Wlters verlangt, welcher der Buchführung Heimath und beftändiger Plab. 3B_Dearborn We. — — — 8 f B f Zu verlaufen: alesn. Sute Kige. 2 ja 22 ar m. — nett „en meine Kunden 
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Erfies Kapitel. 


„Paula, wach auf!“ 

Dazu ein leicht donnerndes Erfcüts 
tern der Kammerthür, dem man die 
Sorge der mütterlihen Fauft wohl an: 
merkte, den jüßen Morgenihlaf bes 
Töchterleins nicht gar jo jäh aufzus 
ſchrecken. 

Die ſchmale tannene Bettſtelle ächzte 
unter einer plötzlichen Wendung der 
Schläferin; ein ſchwerer Zopf von 
dunklem Kaſtanienbraun, an dem Ende 
in mehrere Strähnen aufgelöſt, ringelte 
ſich gleich einer Schlange über das hohe 
Deckpfühl, das nach pommeriſcher Art, 
dem warmen Frühlingstag zum Trotz, 
einen Hauptbejtandtheil des Lagers aus: 
madhte. Und Hinter diefem Daunen: 
berg verfchwand auch der zu dem Pracht: 
ftüd eines Zopfes gehörige Kopf. Nur 
ein paar Töne, halb trogig — etwas 
Thierartiges. 

&3 ijt immer dasjelbe an jedem Wior- 
gen! Mamas erfter Mahnruf gilt nicht; 
nad) einer Bierteljtunde, hofjentlich einer 
tet langen, wird ihre Hand zum zweis 
tenmal andonneru, und dann — wollen 
wir jeh'n! 

Zur Bekräftigung diefes Vorhabens 
fhmwollen nun die Athemzüge der wieder 
Entſchlafenen immer kräftiger durch den 
kleinen Raum. Währeaddes rückte 
der ſenkrechte Sonnenſtreif, der durch 
die Lücke des ſchlechtdeckenden Fenſter— 
vorhanges brach, weiter vor gegen das 
Lager hin, ein anderer ſtummer Mah— 
ner. Eben hatte er den Toilettentiſch 
verlaſſen, einen mit alten Mullgardinen 
drapirten Spiegel, der auf einer mit 
verſchoſſenem Kattun behangenen Kiſte 
ſtand und immerhin etwas Kokettes 
hatte; jetzt traf er die getünchte Balken— 
kante der Dachſchrägung und fuhr plötz— 
lich in einem ſpitzgebrochenen Winkel, 
wie keck zugreifend, bis zu dem Bettchen 
hinüber, wo er neugierig die geordnet 
aufgeſchichteten Gewandſtücke auf dem 
Stuhl betaſtete, mit einem ſchelmiſchen 
Blinzeln die beiden nicht mehr ganz neuen 
Hakenpantöffelchen, wovon das eine 
umgekehrt lag, betrachtete, und dann 
quer über den Pfühl hinweg, die rin— 
gelnde Zopfſchlange überſchneidend, nach 
einem anderen kleineren Pantöffelchen 
an der Wand hinüberſprang, aus dem 
das feine Ticken einer Uhr ertönte. 

„Paula — die höchſte Zeit!“ Aber: 
mals ein Donnern an der Thür, dies. 
mal verjtärkter. 

„Bin no) jo müde —* fam es Fla= 
gend aus dem Kiljen zurüd. Auch dieje 
Klage war das Uebliche an jedem Mor: 
gen. Langjam drehte der von üppigem 
Haar umfraujte Kopf das Gefiht von 
der Mandjeite zurüd; gleich aber 
ward das rojig überhauchte, wunder: 
hübſche Mädchengeſicht durch das 
Oval einer Gähnbewegung, entſtellt, 
deſſen ebenfalls roſafarbener Abgrund 
durch zwei Zahnreihen von unge— 
wöhnlicher Weiße und Regelmäßigkeit 
begrenzt wurde. Noch witterte dieſe Be— 
wegung in feinen Fältchen um das leicht 
gebogene Näschen, als ſich zwei nackte 
Arme ausreckten, zwei Muſter- und 
Modellarme für einen Bildhauer, von 
blendendem, ſeidig glänzendem Teint, 
mit köſtlichen Grübchen an den Ellenbo— 
gen; mit einer gewiſſen Unbeholfenheit 
folgten die nicht zu kleinen und von 
häuslicher Arbeit nicht ganz unverdor: 


-benen Hände den ftretenden und winden- 


den QTurnbewequngen der Alrme, plößs- 
lich "holten dieje etwas zu Fräftig feit- 
mwärts.aus, und von dem ZLijchdhen neben 
dem Bette fiel etwas dumpfprallend zu 
Boden. 

Sofort hoben jih die breiten und 
fhwatzen Schatten der Wimpern, ein 
paarmal zudten die Xider, gegen die 
Blendung des Lichtes anfämpfend, dann 
irrte der Blid der großen, dunklen, 
mandelförmigen Augen mit jenem erjten, 
blöden, tajtenden Ausdruf Erwaden: 
der in der Kammer umber. 

„Aha, mein Roman...“ 

Das Bud, ein abgegriffener Leib: 
bihliothetsband, lag dort zwijchen den 
Pantöffelchen, die Blätter vom Fall ge: 
ftülpt. Flugs, beim Anblid des un: 
jheinbaren Dinges, entfachte jich der 
belle Glanz der nod traumvermwirrten 
Augen; der Haud -eines fonnigen Lä- 
helns glitt über das rojafarbene Gr- 
fiht. War e3 der Abglanz der mär⸗ 
henhaften Romanfchidjale, in denen 
die Bhantajie der Leierin bis fpät in die 
Naht hinein gejchwelgt? 3 

Ja, bis tief in die Nachtftille — da- 
ber die Schlafjeligkeit am Weorgen und 
die Nothwendigfeit des mehrmaligen 
möütterlihen Mahnrufes, Die Kerze 
war bis tief in die Tülle des almodi— 
fhen » meffingenen Leuchters berabge: 
brannt und der majjenhaft auf den Tel: 
ler herabgeflofjene Stearin gab Zeug: 
nik von der Heftigkeit, mit der dieſe 
Kerze — eine von Paula heimlich er: 
ftandeite — ‚dejtern Abend an der Let: 
türe theilgehommen. 

Aber e8 war Zeit, fih'von der Erin- 
nerung an den verfledten Romangenuf 
losjureißen! Draußen von der Gafie 
jenjeit3 des Gartens hämmerte aufdring- 
li ein Schmiehehammer, und in den 
Dbftbäumen von dem Fenjter lärmte 
ein Chor freher Spaken; unten im 
Haufe aber ging das geräujchvolle Han: 
tiren der allzeit gefchäftigen Mutter. 

Zwiſchen Baulas dichten und jtarfge: 
zeichneten Augenbrauen zuckten ſchnelle 
Trotzfalten als wenn jemand Unfichtba⸗ 
res allerlei Fragen an ſie richtete, deren 
Autwort dieſes Faltenzucken zu leiſten 
hätte. 

Alſo wer biſt du? — Ich heiße Paula 
Schipke, zwanzig Jahre alt, zweite Tod: 
ter des koͤniglichen Regierungsſekretärs 
und Rechnungsrathes Schipke zu Pös⸗ 
lin. Wir leben nicht in glänzenden Ver: 
hältniſſen — fügte ein Fältchen hin⸗ 
zu; in dem Romane dort iſt von —* 
tern ganz anderer Eltern die Rede 
aber wir ſind auf der Welt, um ek 
Pilicht zu thun! Meine Pflicht ift es, 
die braven Eltern zu lieben und ihnen 
Freude zu machen! Habe ih nicht das 
Yehrerinneneramen\_ mit Auszeichnung 
bejtanden? — woran ber Tijch dort ap 
der Wand mit feinen aufgeitapelten. 
Heften und das Bücherbrett 
darüber fortwährend die Erinnerung 
weckt. Mache ich ihnen nicht Freude 


* 
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N an jedem Wochenlag, Gringl Rufe am Senna, 


Jeder braudjt’s zu was Anderem. 


8 
Zum Grabſteinreinigen. 
Zum Meſſer poliren. 
Zum Auffriſchen von Oeltuch. 
Zum Scheuern von Böden. 
Zum Weißmachen von Marmor. 
Zum Geſchirrwaſchen. 


durch meinen allezeit guten Willen, durch 
meine vögleinartige Heiterkeit, mein 
herziges Weſen, ja ſelbſt durch meine 
bloße Erſcheinung, die ihnen den 
Ruhm einträgt, die Beſitzer des der— 
zeit ſchönſten Mädchens von Pöslin 
zu ſein? — Seitdem meine Schweſter 
Fanny verheirathet iſt; bin ich doch nicht 
eiferſüchtig, und der Vorrang ſoll ihr 
bleiben! O ich weiß, daß ich ſchön bin, 
und ich mache kein Hehl aus dieſem Be— 
wußtſein! — Doch was nützt dich 
Schönheit? meinte ein anderes beſonders 
kritiſches Fältchen. Das Bild ohne den 
Goldrahmen macht keinen Effekt! Wir 
find aber auf der Welt, um uufere 
Pflicht zu-thun, umd ich werde, wenn 
Papa und Mama es für gut finden, 
gleih meiner Schweiter einen Mühlen 
pädhter heirathen oder dergleichen. Ich 
werde hübjche und artige Kinder haben 
wie Fan und — in meiner 
Ginfamfeit da draußen unter den 
Kohlköpfen von meinem kurzen Schön: 
heitöruhme zehren: ein paar Tanzabende 
in unjerem Verein, wo ih als Köni: 
gin ummorben und ummeidet war, 
troß meiner jelbjtgemadten Tarlatan: 
fähndhen, eine naive Gymtnafiaftenltebe 
mit heimlichen Berjen und Thränen; Die 
Eitelkeit, überall, auf der Straße, im 
Faden, auf dem Spaziergang bewun: 
dernd angeftauıt zu werden; das Auf: 
tiptigfte war jedenfalls noch der Enthu: 
jiasmus meines Spiegel3 dort, mit dem 
ih, ohne zu erröthen wilkich es geiteh'n, 
manche Bierteljtunden Zwiejpradhe halte 
über meine eignen Förperlidien Vor— 
züge 

„Baula — bijt du endlich auf?“ 

„a, Mama!“ 

„Es ift ein Brief für di da — aus 
Deiterreich, denfe dir!“ 

Das Fiang wie eine Unglüdsbot: 
Ihaft: ein Brief aus Defterreih, der 
fih biS nah Hinterpommern verirrt 
haben jollte! Jedenfalls war Mama jehr 
ungeduldig, zu erfahren, was er ent: 
hielte. 

„Sieb ihn doch her, Mama!“ 

Unter der Thür kam ein jcharrendes 
Geräufjh, und ein großes, ſchweres 
Gouvert flog über den zupboden fait 
bis in die Mitte der Kammer herein. 

„Mach' vorwärts, Paula!“ 

„Sofort, Mama! — Warum haſt du 
ihn denn nicht geöffnet?“ 

Doch Mamas Tritt hallte ſchon auf 
der Treppe. Paula hatte ſonſt keine 
Geheimniſſe, und ihr Herz wie Corre— 
ſpondenz ſtanden jeder elterlichen Con— 
trolle offen. Halt — ein Geheimniß 
war doch da — nun, das hatte aber nur 
einen Scherz zu bedeuten, einen Ueber: 
mutb, den fie mit ihrer Freundin Olga 
von Wächtrig vor ungefähr drei Mona: 
ten ausgeführt — aber daran dadıte jie 
längjt nicht mehr. 

Endlih, nahdem fie ein paar Minus 
ten das helle Ding dort auf der Diele 
fragend angejtarrt, jchlug fie den Prühl 
zurüd und jprang zu gleichen yüpen auf 
das verjchabte Nrchfell vor dem Bette. 
Ein Hufhen, jchnelles Büden, gleich 
jaß fie auch jchon wieder auf der Bett: 
jtatt, das Coyvert in den Händen; der 
Sonnenjtreif von vorhin freuzte jchräg 
ihre Gejtalt von der prächtigen Rundung 
der nadten Schulter bis zu der von dem 
Grau. des Rehiells hervorgehobenen 
Weiße des einen Fußes, 

E53 war in def That eine öjterreichi: 
Ihe Freimarke, mit „Wien“ abgejtem: 
pelt. Bei dem Wort erjt: itußte jie; 
dann griff fie aufs Geradewohl in das 
üppige ‚Gewühl ihres Haares, nad 
einer Haarnadel juchend, fand aud) eine- 
jolhe und fchnitt damit den Nand des 
Gouverts auf, das ihre richtige Adrefje 
trug. i 

Den Kopf de Darartblattes von 
gelblichem, didem Papier nahın die ab: 
jendende Firma ein: 

„Adminijtration des «Chic? — Wien, 
Eiterhazywall 12. * 

Sofort wußte fie — das Herz begann 
ihr zu hämmern, und das Blatt bebte 
immer heftiger in ihren Händen, wäh: 
rend fie las: 


Bien, 14, Mai 188 . 
Sehr geehrtes Fräulein! 

Wir fhäten ed uns zur befonderen 
Ehre, Sie von dem Rejultat unferer am 
1. Januar a. ce, eröffneten Inter: 
nationalen Schönbeitspreisconfurrenz 
beglüdwünfchend verjtändigen zu Dürfen. 

Die von uns aus den erjten artijti- 
ihen Sachverftändigen. ausgewählte 
„Jury hat über die Verleihung der ange: 
jeßten Preife nad forgfältiger und ges 
mwifjenhafter Prüfung der eingefandten 
Dokumente wie folgt befchlofien: 

Zweiter Preis: Fräaleın ‘ Baula 
Schipke zu Pöslin. . ..“ 

Die Worte tanzten vor ihren Augen, 
das Blatt entglitt ihr und fie ſchlug die 
Hände mit einem ihredhaften Schrei 
gegen das Antlik. 

War ed no in der Nacht und 


| Für Keblen und 
Zungen - Leiden 


| ift Fein Mittel 
bejler ala 

Hyer's 

Cherry Bectoral 
Bei Erkältung, : I 
Braune, Gripe 
und häutiger Bräune 


— 
Nr 


\ 
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Zum Auffriichen des Delanjtrihs. 
Zum Auswajchen von „Sins.“ 
Um Metall glänzend zu machen. 
Bum Schenern von Baderwannen, 
Zum Refjeljcheuern. 

Bur Bejeitigung des NRoft's. 


jpufte noch die Phantasınagorie eines 
Abenteuerromans duch ihr vom jpäten 
Lejen erhigtes Gehirn? 

Nein, nein, nein — heller Tag und 
nüdterne pommerjche Sonne! — dort 
der Brief auf der Diele — und es ijt 
alles mit richtigen Dingen zugegangen: 
ſie, Paula Schipke aus Pöslin, hat ſich 
zur Conkurrenz geſtellt, da muß ſie ſich 
auch nicht wundern, wenn ſie von dem 
Verhängniß dieſer Preiskrönung ereilt 
wird.... 

Dies Refultat Hätte fie nie erträumt 
und erhofjt, nein, wahrhaftig nidt! 


(Fortjeßung folgt.) 


Ehemüde. 


Frau Lavina Eldred ſuchte geſtern im 
Kreisgericht um Scheidung von ihrem 
Gatten William H. Eldred nach. Die 
Klägerin führte als Grund für ihr Ge— 
ſuch die grauſame Behandlung an, 
welche ihr ſeitens des Beklagten zu 
Theil geworden iſt. Außerdem giebt ſie 
an, daß Eldred ſich geweigert habe, für 
ihren Unterhalt zu ſorgen. Eldred war 
bis vor Kurzem Beſitzer einer Apotheke, 
had dieſe jedoch an William H. Vary 
und Jacob L. Neff verkauft. Außer 


dieſem Erlöſe ſoll er Grundeigenthum 
in Norwood Park beſitzen und ein be- 


trächtliches Einkommen aus dem Han— 
del mit Patentmedizinen beziehen. Die 
Klägerin bat zugleich um Erlaß eines 
Einhaltsbefehls, der Eldred die Ver— 
äußerung ſeines Beſitzes verbietet. 

— — 


Seamen's Union. 


In einer geſtern abgehaltenen Ver— 
ſammlung der Seamen's Union wurde 
beſchloſſen, eine Erhöhung der Löhne 
auf 83 per Tag, d. h. einen Aufſchlag 
von 50 Cents, zu verlangen und dieſen 
Tarif ſofert in Kraft treten zu laſſen. 
Man war anfangs auf Schwierigkeiten 
gefaßt. Die Befürchtungen beſtätigten 
ſich indeß nicht: Der Rheder-Verein 
(Veſſel Owners Aſſociation) unterzeich— 
nete den Vertrag ohne Weiteres. 

Von Homeſtead waren zwei Delegaten 
hier erſchienen und baten um Unter— 
ſtützung der nothleidenden Streiker. 
Ihnen wurden 3500 bewilligt. 

Schließlich wurde James MevLarin 


nach Britiſh Columbia entſandt, um in 


den dortigen Häfen Schweſter-Unionen 
zu gründen. 


größten und feinſten und finden ihres Gleichen nicht in 


Stürmiſche Lohnforderung. 


| 
Vor der Dffice der „Economic Gas 
&o. * rotteten fi) gejtern einige Hundert 
italienijcher Arbeiter zufammen und for: | 
derten/ ftürmifh die Auszahlung rüd: 
jtändiger Löhne. CS beißt, daß einz | 
zelne der Leute jeit Monatsfrijt Fein 
Geld befoinmen haben und jo in die 
denkbar jchwerjte Nothlage gerathen ı 
find. 
Die Beamten der Gejellichaft erflär: | 
ten, daß die Verzögerungen in der Yohnz | 
zahlung daher fümen, daß die Leute jich | 
nicht verjtändlih machen fönnten. &s | 
wurden darauf die Anjprüche der Har: 
renden befriedigt und dieje gingen ruhig | 
wieder an ihre Arbeit. 


Geradetn 
Shre Hände 
fliegt Ihnen 
das Mittel für 
Frauenſchwäche 
u. Fraueuͤleiden, 
weun Sie es 
haben wollen. 
Und zwar be— 
kommen Sie es 
unter bemertens- 
” werthen Bedinu- 
gungen. Es wird nämlich dafür garantirt, 
daß Dr. Pierce's Favorite Prescription 
Ihnen hilft, oder daß es Sie nichts koſtet. 
Wäre es nicht das ſicherſte und zuverläſſigſte 
Heilmittel in der Welt, glauben Sie, daß es 
Ihnen unter ſolchen Bedingungen verkauft 

werden könnte ? 

Yede überarbeitete und heruntergekommene 
Nrau, jede zarte, leidende Frau bedarf feiner. 
Es eririfht und Fräftigt das ganze Syfiem, 
regulirt und befördert die Aunktionen des 
weibfihen Organismus und ftellt Kraft und 
Gejundheit wieder her. Es tjt eine richtige 
Arznei, fein Genufgetränf, reinvegetabiliich, 
volltonmen unjhädlich und fpeciel den DBe- 
dürfniffen des weiblichen Organisnug ans 
eva“ °:=:°. 9. . 

Bei allen dein zarten Geidfecht eigenthüm- 
lichen Störungen, bei Periode-Schmerzen, 
Růckeuſchwäche, „niederziehendem Gefühl“ 
und ähnlichen Leiden, wird dafürgaran- 
tirt,daß ‘Favoriio Prescription” hilft oder 
Turirt, widrigenfalls das dafür bezahlte Geld 
juxüderftattet wird, 


Ansländiihe Aerzte. 
Dffice, 403 WB. Randolph St., Ede Elizabeth. 


N TEEN Ft, EIERN, 
Alle, welde die -Ausländiichen Aerzte dor dem ». 
November bejuchen, werden Peren Dienfte wurjonit cr» 
halten. Alle Kranfpeiten um Gebrechlichteiten behan⸗ 
delt. Wenn unbeilbar, werden Sie zurüdgewiejen. 
Diejenigen, “ twelde nicht voripreden fönnen, wollen 
Roitmrarfenjüir Yrageforınntare einjenden. 
Spredftunden von 10-2 Uhr Vorm., 2—7 liht 
Nahmittand. Sonntags Uhr Vormittags bis 4 
Uhr Nahmittans. Office 43 W. Nandolph EStr., 
Ede Glifabeth Straße. , x - bir 


DR. ROBERT WOLFERTZ, 
Orthopediſt und Sabrikant von 


Bandagen und Maſchinen 


für alle verfrüppelten und ſchwächlichen Glieder des 

Menſchen. Ferner fe, Beib 
Bruhbännder, GummisSirämpfe, Keib- 

binden, Srüden, uiww. Sofv, Im 

Office: 17-19 &, Glart Str., Sinmmer 16-17. 


Dr. ALFRED SCHALEK, 
Eyeziatift für Saul: und Gelölehtstraufbeiten. — 


Sifice: % 6 an Bldg., Room 
KT an. bis 4 Uhr Racın. 
Zelephon 2 4 Wobnung 1137 — 
ẽive. Xelepbon . Yale Biew MT. £ 13jcp, 


EEE 2 


der Ver. Staaten Marine. 


| Fa. 


on. O. J. 
Sla. Verrentung der Ferſe und Rheumatſsmus. 


RER EL. rn 


..»Mbendpofl", Chicago, Sanıtlag, Den 8. Delöber 1802. 


2,078 


OMA 


Etablirt 45,000 
1842. in Gebrand). 
SIERT ERREGT TEC Fa 


Dauerhaft. 


Preiswürdig. 


Elegant. 


Vianos billig zu vermiethen. 


A. RINTELMAN & CO, 


HARDMAN PIANO WAREROOMSI 
152 und 154 Wabash Ave. 


Gataloge werden auf Berlangen gratis zugefandt: ip ddſa 





fie 


* 


und Kinder. 


Saſtoria eignet ſich far Kinder ſo gut/ daß ich ſ Caſtoria heilt Kelit, Stuhlgangẽklagen, 
& —— als vorzuglicher wie alle mir bekannten Aufftoßen, Diarrhöe und ſauren Magen, 


65. U. Archer, A. D., 


ZU &0, Dyford St. Broofiyn. R. V.⸗ 


Macht Würmer tobt, giebt Schlaf, Hilftzum Verbauen, 
Dhn’ jeden Schaden fannft bu ihm vertrauen, 


Tue CENTAUR COMPANY, 77 Murray Street, N, Y, 





Derter Medizin Company, 
Dffice und Medical Barlors, 
1312 Wabash Ave. 


Biele Briefe liegen in unferef Office zur Ans 
fit, von Patienten, die während ded 
verflofieuen Monats von verichiedenen 
SKrantheiten geheilt wurden, 


Anfere Vreife 
für Behandlung find niedrig den jegigen 
»Preifen augemeffen. 


Wir ſchicken koftenfrei 
an irgend eine Adreſſe 
das größte mediziniſche 
Journal ſeiner Art, 
enthaltend Briefe von 
Hunderten, die von 
langwierigen chroni—⸗ 
ſchen und Nervenkrank 
heiten geheilt wurden; 
auch kann man daſſelbe 
in unſerer Office be— 
kommen. 

Wir haben in unſerer 
Office zur Durchſicht fur 

Jedermanu 5000 Brieft 

/ : und Beideinigunger 

4 * von Patienten, welche 

Prof. Derter. wir geheilt haben 

* Dieſe Briefe füllen das 

größte Buch der Welt. Viele derſelben ſind von den 
beruühmteſten Männern und Frauen im Lande. 


Unſere Spezialität, Männer und 


Frauen⸗Urankheiten. 


Sir behandeln und heilen alle Krankheiten. 
Eine Auzahl tüchtiger Aexzte und Chirurgen iſt 


fortwähren d anweſend und bereit, die Straufen ZU bes 
| handeln. 


Unjere electriich =» medizinifchen Batterien find 'die 


ber Welt. ; 
Wir haben Briefe in unjerer Djfice von dem vers 
ftorbenen Gen. U. ©. Grant, Präfident Arthur, Sas 


' muel 3. Tilden. — 


Die Vierhundert. 


Leſet die folgende Liſte, welche Ihnen die Namen 
und Adreſſen der Patienten giebt, ſowie die Arankheil 


oder Kraukheiten, von welchen ſie geheilt wurden: 


Frau Johu G. Carlisle, Gemahlin des Ver. Stag⸗ 


ten⸗Senators Carlisle von Kentuckh. Waſhington, ©, 
C. Rheumatismus. 


Geueral Cutter, Waſhington, D. C. Ex⸗-Zahlmeiſter 
Schlaganfall. 
Frau Louiſe Cutter, Gemahlin non: General Eütter, 


Angemeine Schwäche und Dyspepfia. 
Fran General Hawley, Waſhinugton. D. C. Lun⸗ 


genleiden. 


Hon. J. D. Spriuger, 1604814 Adenue Süd, Min⸗ 


neapolis, Minn. Unverdaulichkeit, Leberleiden Rheu⸗ 
makismus und ſchlechte Cixculalion. 
General F. T. Dent, Sthwager des verſtoxbenen 
u. ©. Grant, Wafhiigton, D.C. Schlaganfall. 
on. Benjamin 5: Boober, Congreß- Mitglied des 
4. Birginia Diftrict, ajhington, ©. 6. 
Zungenleiden. 
Gen. E.M. Wilfon, Wafhington, D.C. NRheunae 


obhnung in 


tismus. 


Hon. E. F. Dickinſon, Richter des Probate Court, 


Fremont. O. Lungen⸗ und Kehle⸗Leiden. 


on. J. Ambler Smith, verſtorbeues Congreßmit⸗ 


glied von Virginia und Sohn des verſtorbenen Er» 


Gouverneurs don Virginia. Rhenmatismus. 


George P. Wallihan, der verſtorbene Commercial 


Editor dx St. Paul Pioneer Preß, Minueapolis, 
| Minn. 


Niereu: und Xeberleiden und allgeineine 
Schwäche. 

Bon. der berühmten Schauſpielerin. Lehrerin der 
Beredſamkeit und Zeitungs-Correſppoudentin Helen 
Stuart Richings, 30 Worceſter Square, Boſton, Maſſ. 
Rheumatismus und Lähmung. 

George Douglas, Herausgeber der Natignal Free 


Preßz, Waſhington, D. C. Kehlleiden. 


8. Swift, Ir,, Eaffirer der Minneapolis Tribune, 


| Minneapolis, Dlinn. Ouetihurg und Rhermatismus. 


q. E. Jordan, Herausgeber der Minneapoli3 Zrie 
bune. Rheumatismus der Pleura. 
Hon. A. W. Owens, Staatsanwalt, Jackſonville, 
Verrenkung der Ferſe. 

O H. Summers, Richter, Jackſonville. 

Hon. Andrew Johnſon, Advoktat, Orlando, Fla. 
Gefährliche Quetſchung. 

Frauklin Steele, Ir. Sohn von Von. Franklin 
Steele von Minneapolis. Minu. 1326 18. Str, N. W. 
Waſfhington. D. C. Schlaganfall. 


Hon. E J. Reel. Bürgermeiſter von Orlando, Fla. 


Krebs auf dem Rücken und Nierenleiden. 


Dies ſind einige von den Heilungen. welche von Dr. 


Dexter gemacht wurden. 


Tergeſſen Sie nicht, unſere Offices. Parlors und 
Squitarium ſind die feinſten und beit eingerichteten | 


in dieſer Stadt. 
Office. Wedical Parloxs und Sanitarium, 
No. 1312 Wabash Ave. Chicazo, Ills, 


Spreditunden: YUHr Vorm. biß 12 Uyr Wiittagss | 


2 bis 5 Ur Nahım., 7 bis 8 Uhr Abend3; Sonutaas 9 
Uhr Vorm. bis 2 Uhr Nadm. Gonfultation und Mus 
terfuhung ift für uniere Patienten frei, 


W. HANNA, M. D,, 


Graduirter von 


Edinburgh und Glasgow, 
Specinlilälen : zestesieanzneie 


— 


AtcdDider’s Theater: Gebäude, 


Stunden von 9-5; Sonntags von 101 Uhr. 


Für “Die: Vielen, welche die boben Geldforderungen 
eines ‚Eprzialiften nicht bezahlen fünnen, gibt Dr. 
Hanya Montags und Freitags von 9 Uhr bis 12 
dr ie Conſultationen. Eine veuride 
Dame iR ct anmwejend. Wijep, liahr 


DR. A. ROSENBERC- 


küst fih_ auf SBjährige Praris in der Behaudfng 
ebeimer Krankbeiten. Nunge Leute, Die dur) Jugend» 
ünden und Yusfbiweiiungen geſchwächt find, amen, 
div an Funksiouskörungen und andern Frauenfranft: 
beiten leiden, werden. duch nicht gagreifende Mittel 
ründlih gebeitt. 195 ©. Clarl Str ;Kfjice 
tunden 9-11 Borm., 1-3 und 6-7 Abends 


Dr. ©. B. WACG- 
Speyalut für Fraueutrautheiten. 
452 Weilo Str.: 12 und XRNacmittags 
’ Telephone Korth 595. 
307 &lybouch, Ede Norih Ave. 10-11 Borim., 
7.38.30 Adeuds. Teiewbare North 494, 
dıdvj  1Omuısını 


Dr. Felix Behrendt, 


-Zirzt und Operateur, 

491 Rilwanter Avr., - Chicago, ZU. 
Rormald Arzt deB Raiferl. Generalsonjulat? ud 
Dentfhen Rranteurhaufes in Zauzibar (Oft-Afrita.) 
Sorehitunden: 8-9 Boru, 23. 78 Nadm 


IRRE TIER ae 
Dr. Fi ———— 
" 3 e a. Afiltent x > c 
N ler 
Conrad: i-12 A Main or 


2 


vormals lang 
Univerfitäts-W 
Lite: 18%. 


| 
| 
| 





NER, 


» Kesltopitrantpeiten, | 


| Bormittägs bi) 9Uor Abends, 


| RUECKGRATS- KRUEMMUNGEN 


| Reber=, 


b an „bei drie | 
DEEEEE 


— 
| 


'Dr. Ernst Pfennig, 


praltiiher Zahnarzt, 


18 Elybourn ide. | 
Empfiehlt fich zur Anfertigung der feinften | 
Gebiije in Gold, Platina, Silber, Alnımis | 
ninm, Gelfuloid und Kantichuf. | 

Gold:, Borzelan- Kronen und Zähne ohne 
Rlatten nach meiner verbejjerten Methobe. 


Feine Füllungen zu mähigen | 

Preiſen. | 

Bühne werden vollitändig one Schmerzen 
und Gefahr ausgezogen, mitteljt Auwendung 

ichlafbewirfender Luft ; daß nmeuejte und | 

iicherite Schlafmittel im Gebraud. 3 | 

-83” Die voljtändigite Zahnarzt-Office in | 
Chicago. Indjed2.jasıntd 


KIN MEDICAL INSTITUTE, 


458 MILWAUKEE AVE., 


Alle geheimen, chroniſchen und nerböfen Krankheiten 
beider Gefchlechter werden von bewährten Nerzten uns 
ter Garantie geheilt. 

Behandlung, einjchließlid Medizin, 
Monat. 

Macet uns einen Beſuch. Konfultation frei. Oder 
ſchreibt an 


KING MEDICAL INSTITUTE, 


458 MILWAUKEE AVE, 
29jep,6m Cor. Chicago Ave. 


Sprechitunden 9 Uhr Vorm. bis 8 Uhr Abends, 
Spantags 9 Uhr Vorm. bis 1 Uhr Nachm. 


Brüche 


dauernd 
Be· 


gebeill 


Ginanzieke Referenz: GIobe | 
Yational Bank, | 
Wir veriveijen Sie auf 
IR 1509 Patienten. 
r Keine Abhaltung vom 
Operation. — 
Schriftliche Garantie für ſichere Heilung aller Arten 
Brüc)e ibei beiden Geſchledtern ohne Meſſer vder 
Syriuge, einerlei wie langer Dauer. Unterſuchung 
irei. Sendet um Giriular. 
The O. E. Niller Go., 
Chicago. 


nur $6 per 





oder 
Reine 


1106 Mafonte Temole, 


—R 


Brüche geheilt! 


Das verbeſſerte elaſtiſche Bruchband iſt das einzige, 
weiches Tag und Naht mit Veauemlichkeit getragen 
wird, indem e8 den Bruch auch bei der ftärfften Nr: 
derbeivegung zurüchält und jefen Bruch beilt. Gata: 
logue auf PVeglangen frei zugefandt. 3il,li 


Improved Electric Truss Co., 
822 Broadway, Cor. 12. St., New York. 


Dr. FRANKLIN BROOKS, 


1393 ®. Madiijongir., Chicago, ZU. 





| Sprehftunden: 9 Uhr Vormittags big 8 Uhr Abends. | 


Sonntags von 2 bis 6 Uhr Nachın. 
Krebs, Gewähie, Dyspepfta, Herzklopfen, Catarrh, | 
Aſthma, Schivindjucht, NRheumatisumus, Neuralgia, | 
Nieren-; Franenleiden, Waflerjucht, Rervenz | 
ihtwäche, Lähmungen, fowie alle croniichen Krank: | 
jeiten eine Epecialität. Krebs geheilt ohne Schneiden, 


| Meken oder Brennen, einerlei, wer euch erfolglos be: 
handelt 


berzweifelt nicht. A4iährige Praris. 
entfernt, vollftändig mit Kopf, in 9 | 
Epreht dor oder fchreibt; feine Gebiibren 


Didoja, biv 


bat, 
Bandivurm 
Etunden. 

für Rathertheilung. 


— 

o Dr. Danis, 
suza 166 W. Madison St.,Chicago, Ill., 
der große Kräuter: und 
Wurzel-Spezialiſt, 
kurirt alle peziellen Blut- und Rerven⸗Kraulheiten 
pofitive und permanente Heiluug in allen Faͤllen. dir 


ic behandels tuerde ; Confultation jrei,‘don 9 Ubr 
lagbiboiabıs 


Können nur geheil werden mitteljt 

wiſſen ſchaſtlich 8 Schweediſcher 
Keilgynnaftit. Gyps und Stahl» 

Pauzer ind ungios u, gejundbeitsichäde« 

hd. Wiflenihaitlich geubte Mafiage 

sit eın Specificnm für Steife Geleufe, 
Nbeumatismus, Berdauuugsihwäce, 
Rervöütät u. j.w. Dr. med. A.G. 
Schloesser, unlängjt aufdem fgl. Gens 
tral-Zaftıtut zu Stockholm, Schweden, 7& State: 


Hähne Idmerzios gezogen. Zähne odue Platten. Gold» 
er Sußerfüunyen zum halben Preis unier Sara 
tie. Sountags ofjei. 4 
£ ODMAN 
Orr, ne E22 und’ 4 * 
—A Blod, 155 %. Madi: 
kon Straße, nabe Halited. Hähne, | 
fchmer, ausgezogen. aite Gchriie 5 bis 810. 
Ferne Füllung 5x. und aufwärts. Die größte mıtd 
Boititändıgite zahnärztliche Office Ghicagos. Keiu⸗e 
Swbüier, uurgepritite Zayuärzte. j 


j ne 


* X sT. A » 

Goldene — Bi fäfer un 

— — — 
————————— 


10 
ı BB AdamsStr. 


terling 


Furniture 





- — — 
— — 
9 | 


90 & 92:.W. Madison Str., 


Nahe Jefferson Str. 


— — 


Dieſe Schlafzimmereinrichtung 810. 


Bedroom Sels.. 88 
Parlor Sels . 820 6 
Founges.... ... SA, 
Folding Bellen . 520... 
Shankelfüßte S2-50.%, 


deine Stühle . . eh 
Sul... .. SUEE 
Brüfel Teppich, afıfı 


Neueite Fe. 30€ waãrts. 
IAngtain.... 26046 


wärts. 
— ſt = . 
Rugs, De 


und Taujende anderer Bargains. 
Kodöfen HE aufwärts. Parlor-Defen zu allen Preifen. 


Alle Haushaltungs-Gegenftände fir Baar 


— oder auf Abzahlung. 
85 baar und 85 monatlich kaufen für 


Teppiche ꝛe. zu Baarpreiſen. 


STERLING FURNITURE CO,, 


90 & 92 WW. Madison Str. 
Nahe Jefferson Str. “ 


Dffen Abends bis 9 Uhr und Sonntag Vormittag. 





India⸗Luftreiniger. 


Selbſtthätig. 


Zum Aufhängen; wirkſamſtes und zur Verhütung von —S — ——— 
en, 


An elegantem NRahmeır. 
sraufreih und Italien. 


| Desinfectionsmittel darf in feinem Kranfene, Wohn:; Schuls- oder Schlafzimmer feh 
Erfolgreih gebraucht in Deutihland, Gtuglaud, 
Von europäiſchen Autoritäten als beftes 


Mittel gegen Cholera empfohlen und vom biejigen Gejundheit3amte eingeführt. 
Sicheres Mittel gegen alle anftedenden Krankheiten, präparirt in feftem Format. — Fragi 


darnad bei Eurem Drugijten oder jchreibt an die 


T,mijaınaius 


India Chemical Co., 63 Mozart Str., Cpiedge; !| 


BF Beriudt es, der Erfolg ift unausbleiblidh. 


Gleltriihe Gürtel 
© und Zubehör 
für Männer u. Frauen 


ft nun anerkannt als die werk 
vollite Erfindung des jegigen 
Jahrhunderts. 
Er ftärft das Syitem 
und ftcllt verlorne 
Kraft wießer her. 


| 


| 


Kurirt Rheumatismus, | 
Sciatica, Bright'3 Krank» | 


heit, Zeberleiden, Unver 

daulichkeit, Allg em eine 

— — Shwäde, nerwöje Er» 

[raa x.] — rn 

; Shmäheund viele andere 

EEE Krantheiten, welde von 
Droguen und Mebizinen nicht erreicht werben, 


rn Eine vollitändige Erklärung 
ift zu finden in 


>xlinierm Iluftrirten Katalog, 
‚enthaltend beichworne Beugnifie von Perjonen, melde 
furirt wurden, Abbildungen und Preije der Gürtel, 
Ungabe, wie dieielben zu, beftellen find, und andere 
wertvolle Austumft. Herausgegeben in Deutih, Engs 
lich, Schtwediich und Normwegiicd, wird derjelbe gegen 
Empfang von 6 cents Boftmarken an irgend eine Abreſſe 
verſandt. 
A ° 4 m . 

The Owen Kleetrie Beit & Appliance (0. 
Deutiche Gorrejpondenten und Berkäufer. 
HaubfiOfficen und einzige Fabrik 
THE OWEN ELECTRIC BELT BUILDING, 
201-211 STATE STREET, - - CHICAGO, ILL, 

New York Office 826 Broadivan. * 
Das größte Etabliſſement der Welt fuͤr Elektriſche 
Heilmittel. 


GERMAN 


MEDICAL COLLETE 


Da nee medicitifhe Schulen, und alle 


Sebammenfchulen . 
nicht anerfannt werden, jo bereitet diefe Schule ſpeziell 
Studenten für daB Stantseramsn in Medicin und 
Geburtshilfe vor. 


Studierenden, die jhon, mediciniiche Kenntniffe bes | 


figen uud das Staatderamen zu machen wünjden, 
werden beiondere Bortheile geboten. 

Ter Kurius beginnt am 11. October d. J. Die 
Graduirten de3 legten Aurias haben jämıngli ihre 
Staatöprüjung mit Leichtigfeit beitanden, 

Näheres bei 


Dr. J. MALOK, 


512 Roble Str., nahe Milmaufee Ave. | 


24ien. jadıd obrm6 
Wichtig für Männer: 





Schmig’s Univerfal-Mittel! 


kuriren afle Geihhleht3,, Nerven, Piut: Haut: oder | 
&roniihe Rrankheiten jeder Met ichrıch, ficher, billig. | 
Drännerfchaipäche, Unvermögen, Bandwurm, alle urım | 
nären Leiden zc. zc. werden durch deu Gebraud umies | 
Sprecht bei uus 


rer Mittel immer erfolgreich kurirt. 
bor oder jchreft Eure Adreile und wir jerbeu Euch frei 
Auskunft über alle unjere YAittel 


2öjuijl2 M. SCHMITZ. 


136 & 128 Muwaukee Abe. Ecke W. Kinaie Str. 


Im Intereſſe derjenigen, welche au die⸗ 
jer traurigen Srankbeit letden, ſeudet die 
beutfhe Deilanftalt in St. Louis porte 

» frei für 25 Cents, ober tereu Werth in 
oftmarten eine Abbautkung in Deutjh ober Enaliich, 
ber ein neues Heilverfahren, worer& Viele in Europa 
nd bier in turggr Zeit von dieſem fürchterlichen Leiden 

befreit wurten,Inacbem fie vergebens bei den beſteunß 
inb berühmteiten Nerzten Hütfe geiucht batten. 
6erman Medical Institute, ö21 Pin 

S St. Louis, Yo. . 


: ch garantire meine ſelbſtge · 
masten Bruchbünder, 
ſowie Leibbinden. 
R. Scheuziuger 


19 





handlung 


Steie Confultalion 


in allen geheiuen, nerböjen, privagen und 


hroniihen Krankheiten beider Geihlehter 
bei den berühmten Spezialiiten. des ‚„„Chieage ⸗ 
dical JInititute‘‘. R R ns 
Dieſes Ynftitut ift die einzige vom‘ Stdate ZEi- 
nois autborfirte Anitalt und garantirt eine boue 
und Permanente Kur in allen Rieren, Zuns 
gen:,, Xeber:, Blaien:, Saut:z, } 
Geihledts - Krankheiten. Männerfihwähe 
und ale Folgen jugendliher Ausjhweifungen wer⸗ 
den prompt bejeitigt. h 
Blutvergiftungen (ererbte oder‘ durch ſchlechten 
Umgang hervorgerufen) werden ohne den Gebraud 
don Quedfjilber gründlid furirt. —J 
Frauen⸗-Kraͤntheiten. Weiher Fluß und Febär ⸗ 
mutterleiden auf im * r — 8 Bert 
s 4 ollten jofort bieje: “ 
Alle Leidenden ten Aerzte conſultiren. Ein 
Brief oder Beſuch kann viel Leid verhüten. a 
Spreditunden:;von 9 Uhr Morgens bis 7:30 
Abende. Sountags von 10-12: ER wird Dentih 


geiprochen und. geihrieben. . — 
CHICAGO MEDICAL INSTITUTE, 
157 & 159 $. Elark $tr., 
©hicago, ZU. _ 


Suftitut der Internationalen Aerzte, 


Nur einen Dollar den Monat. 


„ Das Anftitut der’ Internationae 
Ien Werzte und Chirurgen ift & 
mäß den Gtaatd:@ejegen von . 
linoi$ eingetragen, und‘ Sat einer 
Freibrief für 15 Jahre. Die Dok⸗ 
toren, welche dort angeftellt find, 
> behandeln, Alle, * Sie fu⸗ 
die nächſten zwei Monate beſuchen, 
für nur einen Dollar per nat 
und jagen e3 Ahnen frei berauß, 
ob Ihre Krankheit heilbar ift oder nicht. Die de. 
deutenden Merjte, welde von den tafentopliften in Eus 
ropa und Yınerjfa ambgewählt find, repräfentixen Die 
beite medizinijche Aüsbildung ‚dee Welt. Die ⸗ 
ſache, daß ſie augenbliclich DI Patienten unter ihren 
Behandlung haben, und daß fie Kramle geheilt haben, 
welche don anderen als unheilbar zurlidgeiviefen iwurs 
den, tit Die beite Empfehlung für fie. Chirungi 
Fälle, Eatarrh, Lungene, Haut: und Rerven-frands 
heiten werden bejonders- behandelt. Sprechftunden: 10 
bis 12 Uhr Vormittags, 2 bis 7 Uhr NRachmitt 
Eonntags 10 Uhr Vorm.- bi3.-4 Uhr Rahm: 
tand, Mittwohs und Samftags »offen bi 59 Uhr 
Abends. Didofabwd 


DOffices: Zimmer 22 und 23, 2208 Etdie 


Str., Ede 22., Chicago, 3 


RR — — 
Dankbarer Patient 


Kein Arzt konnte ihm helfen) 
der ſeinen Namen nicht genannt haben will und der 


ine vollſtaud ieder us 
rn > re einer, in einem —3 


angegebenen Ärznei verdankt, laßt durch uns das 

felbc koftenfrei an jeine teivenden Mitmenihen vers 

jchicken. Dieſes große Buch er alle 

Krankheiten in Harer verftändkicker Weile ind 

Jung und Alt beiderlei Geſchlechts ſchã a 
uſchlafſe aber Alles, was fie interejfiren E 

en entbäit —— me ————— 
eſten Recepte, we n jeder Apo 

werben fönnen, Schiet Gere Adrefle —— — 


an » —* * 
Privat Klinik und Dispe 
23 West 11 Ste; New York, X, 


* 


‚Der Jägendfreund- ik au im der Bude 
von. Feliv Schmidt, Ro. 92, Miltnaniee 


| Ape., -Chicago, I, zw. haben, . * 


82 W.Madiion. Ete Jeiferfom. '| 


e and Eaär Dispensary. 


i Ey 
ED Ale Krankueiten der Augen und Ohren be» 
S> S bandelt Krunſtliche Augen auf Bejtellung | 


ancetertigt. Brillen angepant. 


Ratbertheiluma.fter _853 .. lEmz 


10% hr Str,, Ele Adams Su... Rimmmer 1. | 


3 DSptifen ıı 
Soninitirt uns betreffs 


Eurer Augen: 


Sufriedendeit in jeder Hinfiht garantirt. 


Keine Kur, 
Keine Zatztuu 
Speeiatlist. 


® Ftablirt T3öı —X 
169 ©. Glart Str... Chase 


Dr. KEAN. 


x — 


an ” ed; 
Münner und Jüyglinge! 
Den einzigen Weg, berlorene 
Maunestrait wieder herzuftellen, 
ſowie friſche, veraltete und ſelbſt au⸗ 
Tcheinend unheilbere Fälle von 
Geſchlechtslrankheiten ſicher und dauernd 
zu heilen; feraer, genaue Yufflärung 
ũuber Naunbarkeit! Weiblichteit! 
Ehe! Sinderniffe derfelden unb 
Seilung, zeigt bas gebiegene Buß: 
„Der Rettungösüinter‘‘. 3, Auf: 
Inge, 290 Seiten, mit vielen lehrreichen 
Bildern. Wird in deutſcher Sprache 
gegen CTinſendung von 26 Centq in 
marken; in einem unbedruckten i 
wohl verpadt, frei verfanbt. Abreflize; 
ME DEUTSCHES HEIL-INSTITUT, 
# 11 Clinton Place, New ark, N. 2. 


Er 
Der Retitungs- Unler ik: ob, ae. 
in ‚Chiage, JE, dei Hm. -Schiunpfty, Fr 


— — 


$50 Möbel, ı 


* 





in 
en 6 


| [ —X und 


EB Die es zufammen zu Wege | 


i Alten und Ieden 


u: EEE REIT Rage — 


VPE? a in vr 


Bee 


Em unfere Waaren die folideften. 


= Yarlor eis, 
er Bod)- Oefen, 
tüder, "Worjelfan, Draperien, an 
was zur Einsihtung eines ‚Haufes Ba 


m mr Er wir für Baar und auf Abzah: 


Setasinmer ER 


—— Chieago, Samſtag, den 8. October 1892... 


Aundenken 
für jeden Beſucher 


bei der Eröfiunng. 


8 7 
neue Enden. 
Saupt-Flur. 


Ellenwaaren, 
serlige Kleider. 


— 


Seine Bavanna. -Cigarren, anna-Cigarren, fik jeden Be- 


1 jucher diefes Departements. — Kommen Sie c OR. HALSTED — 
und rauchen Sie eine. Es koftet nichts. — ad ST 8. 


Wir laden ‚eben Kann. jede Frau und jedes Kind 
der Weltfeite herzlich ein, ich einzujftellen zu. der 


—- GROSSEN ERE&FFNUNG — 


— — un ſerer neuen ¶ ñ ñ7ꝰ — 


‚Männer-Kleider und Hausausitattungswaaren-Departements 


un ze Meantag, Dienjtag und Mittwoch, 10, 11 mn. sam: 


ctober 
BE Kommt zu vom grohen Gonzert. Er Solt Eud ein Andenten, 


Kein Mann (och niemals 


 follte verfäumen, unfer befand fich unter einem Dache folche große Austellung von 


Gertige Zünner-Bleider-Bept. | Sfeingumaaren, Klecjmanten, Jofmanten, Aus- 
zu befuchen. Es nimmt den ganzen Hauptflur unferes i : 
waaren, Kilder, Kahmen, Slalieleien und Eampen 


fhönen neuen Gebäudes ein, hat einen befonderen Ein- 
als wie wir bei diefer Eröffnung zeigen. Unfer ganzer 


gang und tft der feinite Rleider- :Derfaufsraum duf der 
dritter Slur— 75X120 $uß — ift vollgepfropft vom Boden 


Weftfeite. Jeder Mann — wird ſeine Kleider 
hier zu kaufen wünſchen. Unſere Preiſe werden Ihnen 

ſ Be * bis zur Decke, mit nützlichen und hübſchen Haushal— 
tungswaaren, alles zu erftaunlich niedrigen Preifen. 


die Augen öffnen: Sie werden fich fragen, warum Sie 
den. Rleiderläden !l: mehr bezahlt haben, als wir verlan: 

Dies find die fpeciellen Bargains für die Eröff: 
nungs:Lage: 


gen für die feinften, geſchmackvollſten, eleganteſten, beſtge— 
| Englifche Porzellan Tafjen und Unter | Große ladirte Kohlen - Eimer, extra 


machteften Kleider. Dies find Eröffnungs-Bargains: 
Zür Männer. Für Männer. ef — 
Werth 25c. 
Schwere 3. &. ertra große Blecdy-Auf: Reguläre Größe, 


Seine jchwarze en it wer Ganzwollene Kerjey 
wajch- og Eimer, Eifenreifen, 


Clay Porited Sad und Sra 
Weberzieber, 
Werth 15c. 
Stahlmefjer er umd Gabeln, gut 


Anzüge, in allen neueften Schattirungen, Silk: | 
| Schneider. gemacht, mit Sarmer Satin | faced, Sammet - Kragen, jchweres 
Hübjch bemalte Dafen-£ampen, Mefjing 
polirt, Derzierungen, ——— mit Schirm, 
% das Stück 
h 5c. 


| 2» machte das 

} erfolgreid 
1 Geihäft ‚| 
| der Weitjeite! 


weiter Ffur, 
Mäntel und Jadiets, 
Jußwaaren, 
Muslin-Anterzeug, 
Siüuglings- leider, 
Corſels, 
Schuhe. 


— — 


Es waren 


niedrige Preile, 
| Dritter Flur. 

Sleingut, 
Blechwanren, 
Holzwaaren, 
Lampen, 
Bilder, | 
Bißerramen u. f. Wi 


brachten. Die Politik, 
zu unterbieten, 


J wird in unſerem rieſigen 


nenen Hebüude 
| fortgefegt werden. 
a Sind Sie einer'von den Tau: | 
Ä fenden, die hier Kaufen? | 
a Wenn nicht, jo werfen 
.. Sie Geld weg. 
4 Wir können Ihnen zei- 
- gen, wie zu jparen. 


Raufen Sie Ihre 
i Ellenwaaren 
I: Serlige leider 


Bierter Flur, 
Teppiche, 
Hardinen, 
Blankels, 
Comforlers u. f. ®. 
hölzerne Wajjer- Befuchen Sie das größte, E 
erfolgreichfteßefchäft der WDeft- 
| Seite. 


, Werth 18c, 100 Fu Front. 


4 riefige Zlonrs 
voll der beiten Waaren, zu den f 
niedrigjten Preifen. 


i Moutag, Dienfing 1. ER Montag, Dienftag u. N 
u A 
| und alles zum Haus ge- 


—— 8 9 


I ⸗ Kein Kleidergefchäft in Chicago kann Sie haben niemals einen Vock geſehen, 
Hie r. u diefen Anzug unter $22 liefern. * * — und bee it als. diefer = 


gefüttert, Seiden geftreiftes Yermel-| _Sarmer Satin Sutter, ſeidenes Aer⸗ 
Brenner und Doch 


Sutter, am mel-$utter, bejte Arbeit, am 
ton $1.00. 











Große — 
jeden Sonntag, punkt 1 Uhr, per Ertra⸗Zug, 


vom Polf Str. Bahnhof, an Polf und Dearborn Str, 
nah dem wunderbar gelegenen 


COLUMBIA HEIGHTS. 


| Ihr madt feinen Fehlfhlag, wenn wenn Ihr Euer Seld dort anlegt. 


Keine Sparbank der Well kommt Renl Eflate gleid). 
Kauft jest Lotten,.che der Preis fteigt. 


BO RINDE ENRDUNN Lotten!  Lotten! Lotten!! 
Die Zeit ift kurz für Diejenigen, die ihr Geld verdoppeln wollen. 


ul 239 
Fumiure Lompany, SI: | Sit Ä Ri Wir offeriren für die nächſten 14 Tage auf unferer jchön gelegenen 
284 0.286 W. Madifon Sir. 1 Sub-Divifion an Grand Avenue, 


| Lotten 25x125 für den Preis von 8350 aufwärts. Die Hälfte der Torten jind bereits | 

\ — | verkauft, Nactory und Käufer gebaut und bewohnt. Häufer oder Lotten könnt Ihr mit | 

Jetzt iſt es Feit, ſich umzuſehen. einer kleinen Anzahlung kaufen und den Reit in kleinen monatlichen Raten zahlen. Wozu 
Unſere Preiſe ſind die niedrigſten, 
unſere Bedingungen die leichteſten 


Eine Belohnung offerirt, falls 
Sie ſonſtwo zu beſſeren Bedin— 
aungen kaufen können * von 
mir, 

Wiünfchen Sie Möbel und 
Buushaltiungsgegenftände recht 
»ortheilhaft einyikanfen, für 
Baar oder auf leichte Abzah- 
lungen? Wenn ja, Jo if jeht 
Die Gelegenheit, Wir mäülfen 
zu Zchleuder - Preifen verkan- 
fen, nın Baum für die mit den 
Arnderungen im Laden befchäf- 
tinten Schreiner zu ſchaffen. | 

fred. 3, Magerftadt, 

Deutſches AMöbel-Geſchäft. 


die hohe Rente bezahlen. Daher überlegt nicht lange und kommt Alle zu unſerer nächſten | 


Großen freien Extra » Erenfion mit BElufk, 
nah Grand, Central, Armitage und $ullerton Aves.-Station, 


SONNTAG, DEN 9 OKTOBER 13932, 
blos 64 Meilen vom City Court:Houfe. | 
au Zug verläßt da3 Union«Depot, Ede Canal und Adams Str., punkt 1.30 Uhr Nachmittags. 
Ddie ſes Land iſt hoch gelegen, trocken, on Seıtenwege, Straßen und Jiegt in:terhalb vier Se 
h | Linien. un innerhalb 214 Meilen der Stadtgreu 


ug att on mit jeder Lot gegeben. — Fler p E | 
e Ave.-Horjecar wird binnen br SR — von Milwaukee Ave. bis an unſer Land gehen. 


| 
“ot Anzahlung 10.00 und 5.00 monatlid. 
heran — Trauſit Companh electriſche Bahn bereits zum Bau ütbergeben morden. Die Car: 


be ufit Gombann el n ber eben moroen, DIE :Der Breis der Lotten ift S200 und aufwärts. 

wit Road an Arnritage und Central Ave. find fhon im Bau begriffen; ferner find 10 Xotten | 

| a —— a oe "air mmer 57—59, 162 Wafhington Str., oder bei er i Fabriken ſind gebaut und bereits i in Betrieb. En Straßen gradirt, 
| ——— gelegt. — Befunde Luft. —fiegt 142 Fuß 


| GeneralsAgenten: Siegfried Blum, 155 Ordard Str., Featan & Heyman, 573 WW. 18. Str., > am Unio 
| Depot dor Abgang de3 Zuges zu haben 


SCHWARTZ & REHFELD ; 


1823 Washington St. 


MWir quotiren einige unferer vielen 
Bargains: 


„ Über dem See. —* Waſſer. 


dofrſa 
Cickets am Zuge, fowie in der Office des Eigenthümers, 


JAMES F. KEENEY, 1122 & 1123 Chamber of Commerce Gebzude, 
oder beim General: — L. v. d. Leck, 70 — Ave. 
u vertkaufeg: 


| 
= 
VBejondere Ankündigung! ee 
r re T — (to ße e — 
J * nn sie € — — NE- ADDITION 
| 


"von $14 aufwärts, 


von $22 aufwärts, 


nach Blue Island Vark Additon Steie —A I 
zu Safe Diew und Chicago. 


Fu Wert Yullmah. jeden Sonntag ae 
Die no übrigen Lotten im biejer popus 


Sonntag um 1.15 Nachmittags, vom Hok Island Bafnhof, Edie Yan Buren und | pyünttlid um 1.45 Radın. vom Polt Eis. | N 
ERROR BIIRRE ’ — lären Subdiviſion zu ſehr niedrigen Preiſen 
und auf leichte Abzahlung. 


für um zn! Babriten und die Werkjtätte der Rod land Bahr innerhalb weniger Blod3. — Beihäftiguug LFINE HEicHrs. 140 Sänfer fertig geftellt und Bewoßut 
2] Rotten 25X125 Fuß, mit Bajjer, 
bollen $100. Edi: . Edi:£otten $150, 


von s10. 00 aufwärts. 
Bragel. und Ingrain- Teppide, ®el- 


Gardinen, »Parlor-Sampen und 
fs a _ 


in großer Ausiaßt. W.W.K W. Kimball eo. 


(Etablirt 1857) 
fauft direct von den Sabrifantent. 


r maden 


Preis der Lotten noch 8275, 5300 und 8350, EZ 


werden ohne Zweifel innerhalb jeh3 Monate das Doppelte werth fein. Kommt mit, und wir werden Euch 
—— und billigſte — in der Nähe Chicagos z zeigen. Beſitztitel unanfechtbar. Abſtracte mit — — —* 
ohne Ertrasftoften. Bedingungen teiht Wegen freier Fahrkarte ſprecht vor in unjerer Office, oder am Bahı- 


Rotten an Eiybourn Ude. .uncununnen 0. 
Rotten an Weitern Ude „nun senondnnens 
Lotten an Diverfey Abe. „uno nennnun >. 


verfaufen. 


art Knete & Ch, 


| ; 2 und 86 D isdifon Str. 


Kimball — Need und $ransportaßle 
Pfeifen-Orgeln; ebenfalls Piano- 
Stühle und "Deden. 

Biel große ——— unter einem Syſtem 
von Belriebs-Ausgaben, ſetzen uns in den 
Stand, die beiten Refultate zu den abjolut 
niebrigften Koften zu erzielen. . 

Im Groß: und Slein:Berkauf. 
—— gewünſcht, auf leichte 
bzahlüũng verkauft. 
—— für den Weiten von Hallet 
Davis, Emerson und anderen Piano, 


r m. — ai — Pianos — 


RT 2085-81. 00: Reini 
; fefe 80.35-30.65 ;. @läfer, 
eg er ©. Elgin — Uhren —B 


8. ilber gold 

; Goldgefülfte 810.75—-$10 ; ma v Gold SL 

5* fwärtd. ' ©. Wu. £. Gilbert Uhren: 
82.65 65 aufwärts ; Weder-Übren 


=: a 14 Karat 85c; 18 Rarat 81.05 
Sän = ‚verkauf: Ringe, Bodits, Ket- 
Mxxi um. sum, 


N era, 


d 2er _ Kan e Bi Breisgiert. 


» ti n . wi Eh en —— es Aus 


Alte. Zujtru 
Tauſch nenn. 


W, w. Kimball Co., 


243253 — Ave., nahe Jackson Sir. 
"HALL. 


ALL 
John B. "Thiery, — Verkäufer. 
loctim5 


meinte werde 


Gegründet 1847. 


GB. Nihard & Ev. 


OR 8. Clark Str. (Sherman House). 


Wechſel u. — — 


auf alle europäifchen Pläge, foiwie das 


— a 


en: | mufete Epecialiät, 


——— gend 


—* 
bl aaukf 


lin Sueline 


Größtes und — Kuala s Piano · Geſchaft 


ianos und O 2 in größter Nuswanl 
” zu all - en Sreien Sue ga ftig- 5 
—8 n KHaufs:Bevingu 


Gebrauchte un zu Breijen bon 
00 au. 
N die — qu te > * 
DES WABASH AVE,., 
nahe Zadion Str.,) 
mila Sabeit: 87 bis 97 on Audiana Str. 
Wenn Sie Geld jparen wollen, 


kaufen Eie Ihre 


Möbeln, Teppiche, Oefen 
Auusfinliungswanren, von - 


Strand & Smith, —* —— — 
— 


—X —* — werth —* 
———— Verdienſt! 


ei dem jeuden tofz } 
—— m = 


! #10.00 baar, 


hof, kurz dor Abgang des Auges. 


Ui & Heimann, 
Simmer 4%, 79 Dearborn Str, .. 


39 Winuten sayrt von der Stadi. 
a8 herrliche 
ELMPFUFEST. 


ein Wailer— Ho. und 
gelegen au a Chicago 3 Sorinmeeen ei Erieubapn, 
Kotten, 8150 


#1. ne ver Woche. 
Keineiginien ——— 

Abftract of Titie* wird mit jede t geliefert. 
— ae de BE ie ae 
— * Sonntag — 
—— eine de egal tten in Chicagos Hanpst Vor · 

er ni 
—* et fer gebaut und verfa Htanft ur! —— Ab · 


‚.CHENEY, DELANEY & PADDOCK, 
— "eier rs 2: * — @ir 
st Dong, Aasabi-offen ib 9 hr. : 


Bett - Sedern. 


Chas. Emmerich & Co., 


175-181 = AN STR. ——— 


außerhalb unfezeß Ha 
Sagen 2 
apa 


aan 


LOTTEN in ALMIRA. 
Kleine LOTTEIN weiter entfernt zu 
8300 bis 83400, 
find nit fo —J gun großen Kotten don 


Winkelmanns Suvdivifion au 


Diefe Hud unbedingt die beftem, grörten um 
flen Baupläge iu —— Ina —* Be 
umd 
——— —— 
pi re gute Berbindum wa mit dem 
Gentrum der Stab | angenehu, 
gejund, meiftentbeitß Beuth und biett mRä eng 
Schere Gelegenheit, ein Heint zu gränßen. al$ ir u 
eine andere, in welder Yotten zum jelden Prei 
haben find; auch find die atlunas-Bebingungen ieör 
günftig. Näheres beim Eigentbün 


F. A. —— 
No. 168 Handolph Str., Zimmers, 
Eountag von 2-5 Uyr in ber Zweig · Office. 
Eae Simons Str. und Bloomington Ave. 


Szeurfions —— — * 
ad Europa, über afıe Dampfer» Einien, 
Rets am billigiten :. babe 


ORFF & 
a ei 
—— uue. m 


Die feinfte Subdivifion in Cook Co. Liegt | 
150 Fuß höher ald Lafe Michigan. Die beite | 


Gapitalß =» Aırlage in Chicagos Vororten; 
wird fi innerhalb eines Jahres im dl 
verdoppeln, 


Nurs3 Anzahlung u. $1 per Wade. 
Keine Zinien! 


Keine Steuern: ! 


Diefe Eyeurfion wird geleitet von SE. S Neeros 


4 und folgenden Agenten: WUfpeuheim, © A 


Geeburg und Wu Arad. 
Tictets find in der Office und am Depot zu haben. — 
— — und Kin dern iſt die Theilnahme AB 


— nur in Begleitung der Eltern | Me en ee ET 
120) 


Aline Heights Office: 225 Dearhorn SIN. 


ee en 
Möchtet Ahr gute Kleider |, 


tragen? 
Aud ſud Sie ein wenig knapp m ei 
Berren:ft “a 
e Die Billi — — Tönnen bie 
— u bezablen. 


vwerren⸗ — —B—— u. 
HECKER & MISENER, 
a Sa Montes er. * — 


Or: 


Lotten an Wellington Ube 
Roiten an Oatdale Ave 
Rotten an fpletder Str.. 


' Hünf Jahre Zeit. 6 Projent Zinfen 
Monatlihe Zahlungen. 


1” Ale Noten fönnen zu-jeber befiebigen 
| Zeit vor dem Fälligkeitstermin bezahlt wer: 
| ben. ®ir verweilen auf 250: Leute, welde 


| Sotten it biefer Gubbivifion gekauft habeıt. 


Nehmt Clybouru Ave. Kabelbahn; Fahr⸗ 
| gelb 5 Ets. zur Braudoifice, Ede 
Elybogrn nnd Belmout Ave 


ı A. 


doft« Ede Diadiion und BaSalle Str. 


nud au u TEEN 

der ———— ‚mi na 
— Be ee ing 
en 


dung dur die — — Kiäten 


Betracht teine 
Notsen zu — Bertauf 
MEYER BALLIN. 


— — —— * Dreh 





